
P ree ces , um seine Versuche ins Praktische zu übertragen. Der Versuch ist in Wirklichkeit 
sehr gut gelungen, die Inductionstelegraphie zur Thatsache geworden, denn seit Monaten 
schon erhält vorbesagte Insel ihre telegraphischen Nachrichten nur durch In lurtion  und 
nicht per Draht. (Petersburger Herold.)

S in n e s t ä u s c h u n g e n .  In den „Studios from the Yale psychological Laboratory“ 
hat C. E. S e a s h o r e  neuerdings bemeikenswerthe Messungen von Sinnestäuschungen ver­
öffentlicht. Sie betreffen, wie die „M. A. Ztg.“ mittheilt, zunächst das Gehör: ^Diejenige 
Person, au welcher der Versuch gemacht werden sollte und die stets eine gesunde Natur 
und ausserdem über den Zweck der Untersuchung durchaus unterrichtet war, wurde in einem 
gewöhnlichen Zimmer des Hauses untergebracht und mit folgenden Anweisungen versehen: 
wenn eine Telegraphenglocke klingelte, so würde darauf ein ganz feiner Ton vernehmbar 
werden, welcher dann langsam an.Stärke zunehmen würde; sobald die Versuchsperson 
ihn hörte, sollte sie auf den Schlüssel eines Telegraphen drücken. Der Versuch wurde 
von einem entfernten Raume des Laboratoriums geleitet; von hier aus konnte in 
dem anderen Raum ein Ton von einer bestimmten Stärke hörbar gemacht werden. In dem 
Laboratorium-Zimmer war nämlich eine Stimmgabel in den Strom eines Induktionsapparates 
eingeschaltet, dessen schnell aufeinander folgende electrische Erregungen die Stimmgabel 
in Schwingungen versetzten und zum Tönen brachten; die Stärke des Tons konnte mit der 
Stärke des electrischen Stromes geändert und genau gemessen werden. Dieser Ton wurde 
durch einen Fernsprech-Apparat, von dessen Anwesenheit die Versuchsperson nichts wusste, 
in deren Zimmer hingeleitet. Zunächst wurde nun einigemale, nachdem die Telegraphen­
glocke im Zimmer der Versuchsperson angeschlagen war, ein Ton in der angesagten Weise 
erzeugt. Sehr bald aber war dies bereits unnöthig, da sich auf das Anschlägen der 
Telegraphenglocke im Zimmer der Versuchsperson sofort die Empfindung des Tones ein­
stellte, obgleich er gar nicht erzeugt war. Die Personen hatten durchaus nicht das 
Bewusstsein der Sinnestäuschung, sondern waren von der W irklichkeit des Tones 
überzeugt, auch war nach ihrer Angabe die Halluzination ebenso stark wie der Ton vorher, 
und es konnte also, da' die Stärke d l^  Tons bemessen werden konnte, auch die der 
Halluzination bestimmt werden. Ferner eine einfache Gefühlstäuschung: Man nimmt eine 
leichte Korkkugel und tippt der Versuchsperson damit in regelmässigen Abständen nach 
dem Schlag eines Metronoms auf den Handrücken. Nach kurzer Zeit wird die Berührung 
des Korks von der Person in den bestimmten Zeitabständen gefühlt, wenn sie thatsächlich gar 
nicht stattgefunden hat. Ein weiterer Versuch diente zur Prüfung des Geschmacks: Auf einen 
Tisch wurden vor den Augen der Versuchsperson sechs Gläser aufgrstellt, zwei davon mit 
reinem Wasser, die anderen vier mit einer Reihe verschieden starker Lösungen reinen 
Rohrzuckers von 2, 4, 10 v. H. des Gewichts gefüllt. Dann wurde ein Klotz so gelegt, 
dass die niedersitzende Person die Gläser nicht mehr beobachten konnte. Ih r wurde nun 
bedeutet!, dass es darauf ankäme, festzustellen, ein wie schwacher Zuckergehalt in einer 
Lösung von ihr noch entdeckt werden könnte. Nun nahm also der Leiter des Versuchs 
einen Tropfen aus einem der Gefasse und gab ihn den Versuchspersonen auf die Zunge, 
zuerst aus den Gcfässen mit reinem W asser, dann von den Zuckerlösungen nach ihrer 
Stärke folgend. Beim ersten Versuch wurde der Zucker sofort richtig entdeckt. Dann 
schlug der Experimentator eine Wiederholung vor, nahm aber diesmal stets nur aus dem 
ersten Glase mit reinem Wasser. Trotzdem gab die Person nach der zweiten bis zehnten 
Dosis an, den Zucker deutlich geschmeckt zu haben. Mit dem Geruch wurden die Ver­
suche ganz ähnlich angestellt. Von den zu ihnen herangezogenen Personen nahmen, 
nachdem ihnen einmal Wasser und Nelkenöl vorgehalten worden, dreiviertel schliesslich 
auf reinem Wasser den Geruch von Nelkenöl deutlich war. Eine Gesichtstäuschung wurde 
auf folgende Weise hergestellt und untersucht: In einem deutlichen Kreise am Boden 
oder auf einer Platte wurde ein kleiner blauer Punkt gemacht; nun sollte bfi verschiedenen 
Personen unter Anwendung eines Messbandes festgestellt werden, aus welcher Entfernung
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M ittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus. 

Organ der Vereinigung „Sphinx11 in Berlin,
— •«s* I n h a l t : '  * = -—

< H Was soll ich lesen?
! 2V An andrer Welten Thor. Eine Plauderei von Max Rahn.
? 3. Inspiration. Von Jesse Francis Shepard.

4. Die Synode des Animismus -zu Namslan i. Schl. Referirt von 
stud. jur. Erich Bohn in Breslau.

< 5. Ain Saouas, Reiseerinnerungen. Von Baron Victor von Alten.
(Schluss.)

< 6. Pro et contra. Von Hermann Handrich.
> 7. Bücherbesprechungen.
\ 8. Vermischtes.

--------- — -----

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 2,50, für das Ausland Hk. 3. —, zahlbar 
pränuraärando bej postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen — gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und red ig irt von Max Rahn, 
ständigem  S ecre ta ir  d e r V ereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.
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Im Verlage des Herausgebers.
F ü r  d e n  b u c h h ä n d le r is c h e n  B e z u g :

3 T. Trautwein’sehe Buchhandlung, L. Wendriner. pvi?

- - - - - - - - - - - - - - - -  J fB erlin W., L eipzigerstr. 6.

Einzelpreis dieses Heftes 40 Pf.
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Organ der Vereinigung „Sphinx11 in Berlin,
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1.
2. 
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4.

Was soll ich lesen?
An andrer Welten Thor. Eine Plauderei von Max Rahn. 
Inspiration. Von Jesse Francis Shepard.
Die Synode des Animismus -zu Namslau i. Schl. Referirt von 
stud. jur. Erich Bohn in Breslau.

5. Ain Saouas, Reiseerinnerungen. Von Baron Victor von Alten. 
(Schluss.)

6. Pro et contra. Von Hermann Handrich.
7. Bücherbesprechungen.
'S. Vermischtes.

- ----- ----------------------- —

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 2,50, für das Ausland Mk. 3. —, zahlbar 
pränumerando bej postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen — gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.
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H erausgegebeu und re d ig ir t  von Max Rahn, 
s tän d ig em  S e c re ta ir  d e r  V ere in ig u n g  „S p h in x “  in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.

Im  Verlage des H erausgebers.
F ü r  d e n  b u c h h ä n d le r i s c h e n  B e z u g :

9 T . T r a u t w e i n ’s e h e  B u c h h a n d l u n g 1, L .  W e n d r i n e r ,
B erlin  W ., L e ip z ig e ra tr. 8.
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" Einzelpreis dieses Heftes 40 Pf. '



Zur gefälligen Beachtung!
Eine möglichst ßllseitige U ntersuchung und  E r ö r t e r u n g  ü b e r s in n l ic h e r  Tha,jb- 

sachen  und  F rag en  is t  d e r Zweck  d ie s e r  Z eitsch rift.  D e r  H e ra u sg e b e r  ü b e r n i m m t  
keine V eran tw ortung  fü r  d ie  d a r in  a u s g e s p ro c h e n e n  A n s i c h t e n ,  s o w e i t  s i e  n i c h t  v o n  
ihm  u n te rze ich n e t sind. D ie V erfasse r d e r  e in z e ln e n  A r t i k e l  u n d  s o n s t ig e n  M i t th e i l u n g e n  
h ab en  das von ih n en  Vo rg e b ra c h te  s e lb s t  z u  v e r t r e t e n .  D e r  H e r a u s g e b e r .

Abdruck, ans: Was soll Ich lesen?
Eine Zusammenstellung von A eusserungen  g e is tv o lle r  d e u ts c h e r  M ä n n e r  u n d  F r a u e n  ü b e r  
diejenigen Bücher, die von besonderem  E in flu ss  a u f  ih re  E n tw ic k e lu n g -  g e w e s e n  s i n d .  

V erlag  von F r ie d r ic h  P f e i l s tü c k e r  in B e r l in .

C a r l  d u  F r e i ,  München.
t o w *  In- ? e^ug T U f  die w ichtigsten  F rag en , je n e  n ach  d e r  B e d e u tu n g  d e r  W e l t  u n d  d e s  
Lebens, wird der Lernende durch den m odernen B ild u n g s g a n g  v ö l l ig  d e s o r i e n t i r t • d e n n

Df ve" 'iS,M h6re”' s,eht “  °ffenem"wid?r5pl°aöh m lt Sem w ks u “
bis dahin öelehrt w urde, und ans d er K u ltu rg e s c h ic h te  e r f a h re n  w i r  z u d e m  d a s s  d i e  
A e7st?n v L T n  /■" ^ B e a n t w o r t u n g  je n e r  F ra g e n  h ö c h s t  z e r f a h r e t  w a r .  F ü r  d  l

SchopenbauSriane?Xr^o0n^ti4l JanerWd S h s UL ebfnheW e r nn .d Th *  -alS H ®g elia n er  o d er

können, aber immer wieder auftauchen m üssen w eil «ie 1at z n r t l c k g e s t e l l t  w e r d e n  
Sie Uneben immer dann w ieder au f, wenn w ir  von e in e r  H e ^ - DSC* en  | f h r  n a h e  “ g e h e n ,  
enttäuscht oder wenigstens belehrt w erden dass wdr » n f  i-b 'e s t l™“ te n  F o r s c h u n g s r i c h t u n g  
finden können. Das is t heu te in B ezug  Bf &  jSSnSi, dieae™ ™eße die W a h r h e i t  n i c h t  
zugleich ein E rsatz für die P h ifesopw f zu s iin  ? e r  H  w e lc h e  m e i n t ,
bei K raft und Atom angelangt sind meinen r.™  o -8 f,b t  z Y a r  d i e n t e , w e lc h e ,  w e n n  s i e  
sich sagen, dass diese letzten  W o rte ’ der N a tu rw isse n sc h a f t ^ s o n n e n e  a b e r  w i r d
J S T t } ! S ^  . Ander« schwören au f D arw in  ^ b i e t e  d e s  O k k u l -

&uPÄ bt t ^  - t - ^ n
nur in der p h y s f e f e S i n V v  Z! fa.r nicht nur der Biologe • a“ Sa*z  auch der

^(Fortsetzung felgt auf Seite 3 des “  die biol« e isc h e



M ittheilungen
dem Gebiete des Okkultismus 

Organ der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin,

1. In terna tionaler sp iritualistischer Adressalmanach.
2. Noch einm al „O kkultism us u. G elehrten thum “. Von Max Seiling, 

Professor am  Polytechnikum  in  Helsingfors.
3. Prof. Oliver Lodge’s B erich t über Eusapia Paladino. Uebersetzt 

aus „B orderland“. Von F rau  Dr. Egb. Müller.
4. An andrer W elten Thor. E ine Plauderei, von Max Rahn. 

(Schluss.)
5. Aus den S itzungen der Vereinigung „Sphinx“.
6. N achklänge zur anim istischen Synode.
7. B ücherbesprechungen.

— — --------- — -

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 2,50, für das Ausland Mk. 3. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen t— gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und red ig irt von Max Rahn, 
ständigem  S ecre ta ir d er V erein igung „Sphinx“ in Berlin, 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.

Im Verlage des Herausgebers.
F ü r  d e n  b u c h h ä n d le r is c h e n  B ezu g :

T. T r a u tw e i n ’s e h e  B u c h h a n d lu n g ,  L. W e n d r i n e r .  
B erlin W ., L eipzigerstr. 8.
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Zusammengestellt von Max Bahn.
(Berichtigungen dieser Liste wolle man gefl. an mich: Berlin N„ Ebers w alderstr. 16. P o rta l I,

einsenden).

Internationaler spiritualistiscber Adress-Almanach.

I .  D e u t s c h e s  R e i< * li .
A. M agnetische, spiritistische, psychologische, theosophische Vereine und

G esellschaften:
Berlin. (Prov. Brandenburg.) W issenschaftliche V ereinigung „S ph inx“ in B erlin .

V orsitzender: Dr. phil F rie d rich  D örr in Friedenau bei Berlin, Sponholzstr. 14.
S te llv e r tre te r : Dr. med. Jul. Hoesch in Berlin, Linienstr. 149.

' C orrespond, ständiger S ecre ta ir und R edac teu r des V ereinsorgans: „D ie lie b e r-  
sinn liche W elt“ Max Rahn, Berlin N., Eberswalderstr. 16, Portal I.

S te llv e r tre te r  und P ro to co llfü h rer: Baron V ictor von A lten , Berlin, Eleiststr. 8.
K assenw art: Ju liu s  S tossm eister, Berlin X., Zehdenickerstr. 16.
S te llv e rtre te r: August W einholtz, Berlin C., Grunerstr. 3.
B ib lio th ek ar: Paul W alter, Berjin, Urbanstr. 50.
B e isitze r: Dr. jur. E gbert M üller in Berlin, Scbarnhorststr. 7,

„ F ran z  G lienicke in Berlin, Ritterstr. 83.
V ereinszw eck.

Die wissenschaftliche Vereinigung „SPH IN X “ in Berlin bezweckt die Erforschung der 
spiritualistischen Erscheinungen.

M ittel z u r E rre ich u n g  des V ereinszw eckes.
Die Vereinigung sucht ihren Zweck durch Besprechungen, V orträge und Experim ental- 

sitzungen zu erreichen.
Die Versammlungen finden in der Regel allwöchentlich Mittwochs 8 Uhr AbendB im Vereins­

local: Restaurant „Hopfenblüthe“, Unter den Linden No. 37, neben Cafe Bauer (maurischer 
Hof links) statt. Gäste haben Zutritt.

Religiöse und politische Streitfragen sind von der Erörterung ausgeschlossen.
M itgliedschaft.

Die Vereinigung umfasst ordentliche, ausserordentliche und Rhren-Mitglieder.
Mitglied kann Jeder werden, der das 3L Lebensjahr überschritten hat, unbescholten ist und 

die ernste Absicht zu erkennen giebt, nach seinen Kräften bei der Verfolgung des Zweckes der 
Vereinigung mitzuwirken.

Diejenigen Mitglieder, die ihren Wohnsitz in Berlin oder in den Vororten Berlins haben, 
heissen ordentliche Mitglieder, die ausserhalb dieses Umkreises in Deutschland oder im Auslande 
wohnenden, ausserordentliche Mitglieder.

Wer Aufnahme in die Vereinigung wünscht, hat ein dahingehendes schriftliches Gesuch an 
den Schriftführer der Vereinigung zu richten. Dasselbe ist alBdann durch den Vorstand der nächsten 
Versammlung zu unterbreiten. Erhebt keines der anwesenden Mitglieder Widerspruch, 80 erfolgt 
die Aufnahme sofort; werden hingegen Bedenken ge&ussert, so wird, falls diese nicht die sofortige 
Ablehnung veranlassen, das Aufnabmegesuch den Beisitzern (§ 5) zur Prüfung überwiesen, die 
spätestens in der zweitfolgenden Sitzung über das Ergebniss ihrer Nachforschungen Bericht zu 
erstatten haben. Alsdann ist noch in derselben Sitzung über die Aufnahme^ zu der Stimmeneinheit 
erforderlich ist, Beschluss zu fassen.

V ereinsorgan .
„Die Uebersinnliche Welt“, Mittheilungen aus dem Gebiete des Okkultismus.

Amerika:

(Argent. Rep.) 
(Brasilien.)

(Mexico)

Australien:

(Neuseeland.)
Belgien:

Ehren-Correspondenten der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin:
Herr Herrn. H andrich  in Brooklyn N. Y.

„ F ranz M elchers, Herausgeber der „Deutschen Zeitung“ in Charleston, S. C.
„ Dr. C. T. H. Benton, in Peoria 111.
„ Anton io U garte, Präsident der Gesellschaft „Fraternidad“ in Buenos-Aires.
„ A lfredo C. M unhoz, Redacteur der Zeitschrift „A Luz“ und Secretair 

der „Centro Espirita de Curityba“ in Curityba.
„ Dr. L. E. C alleja, Redacteur der Zeitschrift „Lux ex Tenebria* in 

Puerto de Veracruz.
„ W. h . T erry , Redacteur der Zeitschrift „The Harbringer of Light“ 

Melbourne.
„ John H. Graham in Huntly.
„ Felix  Paulseh, Secretair der Föderation Spirite de la Rögion de 

in Angleur-lez-Lifege.
(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)
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Mittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus. 

Organ der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.

- — <4 I n h a l t :

1. Internationaler spiritualistischer Adressalmanach. (Fortsetzung.)
2. Ein misslungener Identitätsbeweis. Mitgetheilt von Dr. F. Maier, 

Professor a. D., in Tübingen.
3. Oertliche Spukvorgänge in einem Hause der Kurzen Strasse 

in Frankfürt a. 0 . Original-Bericht von Max Rahn.
4. Vermischtes.

-------------- -----------1--------3
Das Ja h re s -Abonnement beträgt Mk. 2,50, für das Ausland Mk. 3. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen — gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c tio n : E b e rsw a ld e r S tr a s s e  16, P o rta l I.

Im Verlage des Herausgebers.
F ü r  d en  b u eh h ä n d le riseh en  Bezug:

T. T ra u tw e in ’s c h e  B u c h h a n d lu n g , L. W e n d rin e r ,  
Berlin W „ Leipzigeratr. 8.

sraei i 1 1  - ' '  i' i : Z 7  ’" : i' • ,1, i .iV' («S H w m

s -

g-

möJfc



temJBMls spfflilBtiseMr AdrcsS'AliMMClL
. . .  V . T  T U I b .

K l ’ Im im m  I L * *  ™ ** *  . .  - u  M a l  L___ , — -- *  n g f n l i t n t t -  »*■ 1"

I .  I  J * * u i —« * 4 » * ^
ay. ■iijihBlM ifhr t i« * «
----—  -  “  »-JFtSTTTl-----

» l W

(ätiwf
JicaKEuur •  5» . 3U .  a

-  -  - s = » » = .
T S L u * * i« r :  mmL ;.m x .-.ra  ^  «  « » * *  f f 3“  5

N —  4 ------------ | ------------ —
W *T  in ■ p n j  — = *!« * * ” * *L—** »" L J ____ . —  S U M M  «MÜH n r i .rf t , «tt WaBSM A *  A M I* 1M M  :- -- X *M — - --1 j r _j xnr äa*a*Aaae»r ThaÄMAaaHsaaa. b a a M a s  # rt

I tm ig  aäa J  
B b ä h  f t « u  

_ ■ T - -------------- Z '

B ZÖBXi. M O a ^ M A  
l i m .  .*a£ääakE> 4 it-  ül X lta r t

V a a v ta M d a r . ) U i  l * r t * r  ia  x ia

.QhaaMU _ ft «Äeraaa Taaaa F ; n i  t
Vanfiasaaäar F»«t £* tr" n. ChaiHi 

; fcftrffcftiha*'» B an *  T  r»f w  n. Q n a a .  1 
J

«3Ba

k ö s l

Um kA l f i r  * :H « K t th w < ( M  
f  «i-^aaiuKW-s*1 ji Caüa *. äü_

aftaa H A a  J A f< M M w M  fiaM flK ta fT . 
f *aaaMj n u -»* •* a d  W ia i tO  a  U a d M i h ä  D a ä a .
* h > i i tn i i « f >«a< I t  aai. fcrrtW  e« ä  Laathaäc h ä  h a a ia a .

^ m f a  H r h M M a i K l «  F I B a M f l k * J

ro a ä ä f t  m Q h  t  Üi_

«pt - 'f r ä s : y  i i r u x t : *« fh ila a

> V j T l a .Er***, .

r.35»as.



X a e U n e k  t o  U b l t t  a t e r  Q a H k t t a p k  g m  g e b a t t e t

s t  i

i  :||gs

-=  3

L f r S

n
1 *  z

i  |

i
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Zusammengestellt von Max Bahn.

(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man geil, einsenden an: 
Max Rahn, B erlin N., E hersw nlderstr. 16. — Rectitications or new notifications should be 
addressed to: Max R ahn , B erlin  N., E b e rsw a ld e rstr . 16. — Ou est prid d’addresser les 

rectitications ou les annonces nouvcllcs ii: Max R ahn, B erlin  N., E b e rsw a ld e rs tr .  16.)

Internationaler spiritualistischer Adress-Älmanach.

I I .  N o r t V - A m e r i k a .

A. Magnetische, spiritistische, psychologische, theosophische Vereine und
Gesellschaften.

(Fortsetzung von No. 4.)
Die Nachweise, welche ich über die Gesellschaften und Zeitschriften Nord-Amerikas hiermit' 

der Oeftentliclikeit übergebe, sind in mancher Beziehung unvollständig. Trotz vielfacher Ansuchen 
an ineine amerikanischen Gesinnungsgenossen um Auskunftsertheilung, ging mir solche nur mangel­
haft oder garnicht zu, so dass ich nur nach grosser Mühe, endlosen Schreibereien und auf vielfachen 
Umwegen, sowie auf Kosten der Genauigkeit zum Ziele gelangte. Die von mir aufgeführten Ver­
einigungen sind nur ein verschwindend geringer Theil der in Wahrheit bestehenden. Nach meiner 
besten Kenntniss' bestehen zur Zeit in den Vereinigten Staaten zwei nationale spiritualistische 
Vereinigungen, ungefähr zehn Staaten-Vereinigungen, dreissig Camp Meetings-Associations und 
einige Tausend Local-Gesellschaften, die mehr oder minder unabhängig von einander sind. Die 
Local-Gesellschaften haben gewöhnlich durchschnittlich 50 Mitglieder, doch giebt es viele mit 250 
und mehr Mitglieder. Es sind meist Personen, welche, unbefriedigt von den alten Glaubenslehren, 
sich dem Spiritualismus zugewendet haben, um die Wahrheit zu suchen.

Die Arbeiten der Spiritualisten in den Vereinigten Staaten bestanden seit den letzten 47 Jahren 
(Fox-Schwestern) vornehmlich in der Anregung und Erziehung zum Spiritualismus. E rst je tz t 
werden die Erfolge dieser Bemühungen bemerkbar, besonders dort, wo früher der Einzelne Mühe 
hatte, seine spiritualistischen Ansichten zu vertreten. Man schätzt jetzt die Anzahl der Spiritualisten 
in Amerika eher zu niedrig als zu hoch, nach Millionen, doch könnte sich erst durch Beihilfe aller 
dortigen Anhänger ihre Zahl annähernd richtig feststellen lassen.
B altim ore . (Maryland.) „R e lig io  P h ilo s o p h ic a l  S o c ie ty “.

V o rs itz e n d e r :  Mr. T hom as S. E v e r it t .
S e c r e ta i r :  Mr. W. W rig th . 1314 North Broadway.
V ersam m lungen : Sonntags 11 und 8 Uhr, „Raines Hall“, Ecke Baltimorestreet und Post 

Oftice Avenue.
— „P sy c h ic  S p ir i tu a l i s t  S o c ie ty “.

V o rs itz e n d e r: Mr. F red . F ick ey , 817. N. Fremont Avenue.
V ersam m lungen : Sonntags 8 Uhr.

Boston. (Massachusetts.) „T he L ad ie s  S p ir i tu a l is t ic  I n d u s t r ia l - S o c ie ty “. 
V o rs itz e n d e : Mrs. M. J. Davis.
V ersam m lu n g en : Donnerstags 2,30 und 7,30, „Dwight Hall“, 514. Tremontstr.

— (Massachusetts.) „H o llis  H a ll S o c ie ty “.
V o rs itz e n d e : A deline  W ilkinson.
V ersam m lungen : Sonntags 11. 2,30 und 7,30, Ecke Washington- und Hollistr.

— „ F i r s t  S p i r i tu a l i s t  L ad ie s  Aid S o c ie ty “.
V o rs itz e n d e : A. E. B arnes.
S c h r i f t f ü h r e r in :  Mrs. C a rr ie  L. H a tch , 74. Sydneystreet, Dorchester. 
V ersam m lu n g en : Freitags 4 und 6. 1021. Washingtonstr.

— „ M o n tg o m ery  H a ll S o c ie ty “.
V o rs ta n d  nicht zu ermitteln.
V ersam m lungen : Sonntags 11 und 2,30. 735. Washingtonstr.

— „ C h ild re n s  P ro g re ss iv e  L yceum “.
Leiter: Charles T. Wood.
V ersam m lungen : Sonntags 10,45, „Red Mens Hall“. 514. Tremontstr.

— „T h e  L ad ie s  L iceum  Union*.
Leiter: E. T u ttle .
Versammlungen: Mittwochs 4. 6, 7,30, „Red Mens Hall“. 514. Tremontstr.

H — -Rathbone Hall Society*.
Vorsitzender: N. P. Smith.
Versammlungen: Sonntags 11, 2,30 und 7,30. 894. Washingtonstr.

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)
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No. 6 u . 7 .  Juni-Juli 1895. III. Jahre.

M itth e ilu n g e n
aus dem Gebiete des Okkultismus. 

Organ der Vereinigung „Sphinx11 in Berlin,
s  ,-vv' /y'^vyvvv*. ■ • +.■* v

*-<=4 In h a lt: *==■—-
1. Internationaler spiritualistischer Adressalmanach. (Fortsetzung.)
2. Magnetisirtes Wasser. Von Dr. Carl du Prel.
3. Mediumistisch |  spiritistische Erlebnisse eines katholischen 

Pfarrers. Referirt und kritisch beleuchtet von stud. jur. 
Erich Bohn, Breslau. (Schluss.)

4. Der Spuk in Dörgelin (Amt Dargun) in Mecklenburg-Schwerin. 
Originalbericht von Max Rahn.

5. Die Mahatma-Frage in der Theosophie. Von Dr. phil. 
Richard Wedel in Karlsruhe.

6. Zum Fall der Mrs. Williams.
7. Aus unserem Archiv.

------------------- ----------------------------
Das Jahres-Abonnement beträgt Hk. 2,50, für das Ausland Hk. 3. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen — gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

c n  ■

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der Vereinigung „S p h in x “  in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.

Im  Verlage des H erausgebers.
F ü r  d e n  b u e h h ä n d le r i s e h e n  B e z u g :

9 T. Trautw ein’seh e Buchhandlung:, L. W endriner, 
B erlin  W ., L e ip z ig e rs tr . 8 .

11 ■ ■■ i  Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf. ~ ,M
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E b e r s w a l d e r s t r .  16.

^  ® ^  o r d  - A _ m e i * i k a .

Magnetische, spiritistische, psychologische, theosophische Vereine uA
Gesellschaften.

(Fortsetzung von Xo. 5.)
T h e  S p i r i t u a l  P r o g r e s s i v e  S o c i e t v “
r f t a S l “  a e H a la 7“45' ”Englert Hal1“. 07 MarahaU Ayenue, Camp W ashington.

f P  " A  m o m / t n  m  T T .  n  1 1

Newport. Ky.

C in c in n a ti (Ohio).l__nJ
V e r s a m m l u n g i _ .  _______ _ ,
« P e o p l e ’s S p i r i t u a l m e e t i n g s ^ ®

-  n Te h e apme ^ ^ eDgs epnA i t ^ o T h T c Jeden Sonntag 2,30, |
S e c r e t a i r :  Miss L R o l l o ,  923. Washington Ave ■
V e r s a m m l u n g e n :  Corner 14 und CentraUvenue 

„  L y c e u m :  10,30 V o r t r a g  3 Uhr. 1
C levelan d  (Ohio). „ T h e  S p i r i t u a l  A l l i a n c e “

L e i t e r :  Mr. T h o m a s  A. B l a c k
S  T h ° S ^ : J eden Son?taS m Uhr, „Army and N ovy“

T ’s P r o g r e s s i v e  L y c e u m “!  5 *L e i t e r :  Mr. C h a r l e s  C o l l i e r
^ e t a i r V Mr' E d ™ r d  M a p e s ,  120. Darestreet.

C o lo r a d o C i ^ C o h ) 8 6 “ T ^ e^ p ^ rH ^ ff l i s C s  S ^ c i e ^ ? League

H “ “ “ '
S e c r e t a i r :  Mr. W. E.  E.  K a te s .  e *

I  S l h S S il S o c i e t y ^ ?  I p f f i f i l S S I | f t l i  o f Honor H all“> 1  Thirdstreet. 
P r ä s i d e n t :  Mr. W a l t e r  S h a w

i  J ~ l̂ ^ f f i S ! S S % S S S i S S . M ainstreet. 
C o r r e s p . - S e c r e t a i r :  Mr. J. C. Cox.  '

D e tro it6m i c S S i i ) n ® ®The® S b i  r u S t f i l v  ̂ o c S ? ? ? 1 B lock“’ Ä  E <*e 8. u. Jeffersonstreet 
L e i t e r :  Mrs. M i n n i e  C a r p e n t e r .  ^ I g  *

G ran d  R a p ld s“ ^ " ^ ) ^ 1 1 f  § Ä | S |  S p  ."F ™ tem itj H all“.
P r ä s i d e n t :  Mrsg“ W e  b ' T o s s e l y n  P S o c i e t J “'

i  p i ^ ’1A fs8i t j f “i l “ ^  “ *  U° d S  H all“, Jonastreet.

V e r d a m m u n g e n -  f e d m s l l Ä  Lafayettestreet.
a V e v ie r , T “ m r u e 4 't e ) '  / T h ^ ^ r A n i l ^ a f e 1? . ? ' 111“- ^ a r ls tr e e t .

J e r e e ^ C it y  ^ e n - Y o A ) ;  J8 T h e  S p f f i r t  a l i s t 7? S o 0 ® ^ ® “' Zünm6r « •  M errimackstree

jeden Sonntag früh 10.30 „na I m S I B ü  •

V e r s ä m m ’l n n !  S p i r i t u a l  S c i e n c e  A s s o c i a t i o n “.
Ttnin rxr__v  “A en : Sonntag und M ittwoch Abends 7 'rrv,^ an -vr:_

„Lorraine H a ll“,Liberi

U ly  SOMin:-------------
S e c r e ta i r :  Mr. w ’ K  B o n i e i  1 f  S Pl r “ <x*Hsts a n d  L i b e r a l i s t s “. 1

Louisville (Kentucky^88 Morgens und Abends.
E  V c r sa m m ln  n e e  u R n l ? . ' ™ '  8 ¥,i r l ‘ u » l 1»* G hnrch«.
M antua S ta tion  fofio) ' Hal‘“' W est Jeüersonst

• ' g ' ° - 8 C a t “ P  ^  —
S e c r e t a ir :  W. N. W h ite . g*

(Fortsetzung folgt auf Seite J  des Umschlages.)
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M itth e ilu n g en
aus dem Gebiete des Okkultismus. 

Organ der Vereinigung „Sphinx11 in Gerlin.

— ■ =4 I n h a l t :
1. Das mystische Steinwerfen in Hillersleben. Reisebericht von 

Max Rahn.
2. Eine Spukgeschichte aus dem dänischen Dorfe Hastrup. Von 

H. L. Hansen, Translateur und Lehrer in Köge.
3. Die psychische Kraft in der Photographie. Von Dr. C. v. Arnhard 

in München.
4. Aus den Sitzungen der Vereinigung „Sphinx“.
5. Bücherbesprechungen.
6. Vermischtes.

_____ :__ i_______________:___L

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 2,50, für das Ausland Mk.3. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind — Preiserhöhungen 
ausgenommen — gegen Einsendung von 25 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
s tän d ig em  S e c re ta ir  d e r  V ere in ig u n g  „S p h in x “ in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a id e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.

Im  Verlage des H eraasgebers.
K ü r  d e n  b u e h h ä n d le r i s e h e n  B e z u g :

T. T rautw elu’seh e Buchhandlung’, L. W endriner, 
B erlin  W ., L e ip z ig e ra tr. 8 .

— Einzelpreis dieses Heftes 25 Pf. "■
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Zusammengestellt von Max Rahn.
(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man gefl. einsenden an: 
M ax Ralin, B erlin  N., Ebe r sw alderstr. 16. — Rectifications • or new notiflcations should be 
addressed to: M ax R ah n , B e rlin  N., E b er sw a ld e rs tr . 16. — On est pri<5. d’adresser les 
rectifications ou les annonces nouvelles ü: Max R ahn , B erlin  N., E b e rs w a ld e rs tr .  16.)

Internationaler spiritualistiscber Adress-Almanach.

(Fortsetzung von No. 8.)

I'V'. ^iid-A m erika.
Argentinische Republik.

Geehrter Herr Redakteur! In der Hauptstadt B uenos A yres wurde die erste spiritistische 
Gesellschaft im Oktober 1857 im Hause des Herrn Jo äe  M anuel F lo re s ,  rue Mejico No. 79 
begründet und von ihr im März 1858 eine Broschüre veröffentlicht, welche den Titel: „Lecciones 
Espi r i tu a le s“ führte und eine Reform der Gesellschaft anstrebte. Zu derselben Zeit trat die 
spiritistische Gesellschaft „F e E speranza y  C aridad“ ins Leben. Im Jahre 1866 entstand die 
Gesellschaft „A m or al P rosim o“ , unter Mitwirkung der Herren J u s to  de E sp ad a , 
F ra n c is c o  C a sa re s , L ean d ro  Croza und A ngel E sc a rn ic h e a . Die Propaganda, welche 
durch diese Gesellschaft gemacht wurde, führte zur Bildung der Gesellschaften „A llan  K a rd ec“, 
,Hijo del P ro g re sso “, „La- L uz“, unter deren Beihilfe das spiritistische Journal „L a R evelacion“ 

entstand.
Im Jahre 1867 kam von P a r is  ein bedeutendes Materialisationsmedium, Herr B rödif, 

welcher eine Reihe von Sitzungen in einem Hause der rue Larga de la Recoleta im Beisein der 
Doktoren L o rra iu , J u l ia n  M artin ez  und anderer Herren, deren Namen mir entfallen sind, gab. 
Sie constatirten Tischerhebungen ohne Auflegen der Hände, dann Materialisationen von bekannten., 
Personen, unter anderm der Frau des Dr. J . M artinez , welcher sie augenblicklich erkannte, ihren 
Arm nahm, und mit ihr einen Gang durch den Salon machte. Sie trug ein Brautkleid, welches 
demjenigen, das sie am Tage ihrer Hochzeit trug, identisch war.

1877 wurde unter Führung des Herrn E sc a rn ic h e a  die Gesellschaft „C onstancia“ 
gegründet, die in demselben Jahre ein Journal, welches denselben Namen trug, herausgab. Augen­
blicklich hat diese Gesellschaft zum Präsidenten Herrn Cosme M arino  und vereinigt 220 Mitglieder 
mit einem Kapital von 20,000 Pesos Nationalgeld, welches zum Bau eines Versammlungslokals für 
die Gesellschaft bestimmt ist. Weiter besitzt sie eine Propaganda-Sektion und eine Sparkasse.

1878 gründete sich die Gesellschaft „C arid ad “, Präsident Herr L opez  M a rg a r id a , die 
in demselben Jahre eine Revue gleichen Namens unter dem Direktor Herrn A n to n io  U g a rte  
veröffentlichte.

' Im März 1879 wurde das „Sem anario e sp ir itis ta “ veröffentlicht, dessen Gründer und 
Direktor Mr. R o d rig u ez  F re ir e  ist.

In demselben Jahre wurde die Gesellschaft „Cruz del S ur“ durch die Herren N elson , 
R o d rig u ez  F re ire  und Dr. C lau so lle s  gegründet. Diese Gesellschaft besass ein ausgezeichnetes 
Medium für physikalische Manifestationen, Madame E s te l la  de F re ire .

Ausserdem wurde 1879 die Gesellschaft „Humildad“ unter dem Präsidenten Herrn L lan o s  
und von Herrn Dr. C lau so lle s  ein Propaganda-Kreis mit einem Journal gleichen Namens, das 
gratis vertheilt wurde, gegründet.

Sociedad Fraternidad.
Diese Gesellschaft wurde am 1. April 1880 unter ihrem jetzigen Präsidenten 

A n ton io  U g a rte  gegründet. Sie veröffentlichte in demselben Jahre eine Revue, die den Namen 
„F ra te rn id ad “ trug. 1881 wurde durch die Gesellschaft ein spiritistisches Kinder-Kolleg ins Leben 
gerufen. Gleichzeitig vertheilte man gratis eine Broschüre „Que es el espiritism o“ mit Propaganda­
beilagen in italienischer und spanischer Sprache. 1882 veröffentlichte man einen Almanach und eine

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)
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October 1895. III. Jahrs.

M itth e ilu n g e n

aus dem Gebiete des Okkultismus, s

, Organ der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin

I n h a l t :
1 . 1  fp  Beitrag zur transcendentalen Optik. Von Dr. phil. 

S fbhard Wedel in Karlsruhe i. B.
2. . ‘.ist, Kraft und Stoff. Von Hermann Handrich in New-York. 

M G M3 .1  idiumistische Lösung wissenschaftlicher Probleme. Von 
Karl August Hager.

4. Die psychische Kraft in der Photographie. Von Dr. C. v. Arnhard 
in München. (Schluss.)

5. Eine Erscheinung nach dem Tode. Nach der russischen Zeit­
schrift „Rebus“. Von Fritz Feilgenhauer in Cöln a. Rh.

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5 .—, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
s tän d ig em  S e c re ta ir  d e r  V e re in ig u n g  „ S p h in x “ in  Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers.

:C

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



Zusäminengestellt von Max Rahn.
(Berichtigungen dieser Liste und Xenanmeldungen zu derselben wolle man gefl. einsenden an: 
Max Rahn, B erlin X., E bersw alderstr. 16. — Rectiücations or new notifications should be 
addressed to: Max R ahn , B erlin  X., E b e rsw a ld e rs tr . 16. — On est prie d’adresser les 

rectiücations ou les annonces nouvelles Max R ahn , B erlin  X., E b e rsw a ld e rs tr .  16.)

Internationaler spiritualistischer Adress-Almanach.

I'V. Siid - Amerika.
Argentinische Republik.

A. Vereine.*
(Fortsetzung von Xo. 9.)

Sociedad „Luz“. P rä s id e n t: Sr. J. F rag a iro .
V ersam m lungen: Dienstags and Donnerstags Abends in Buenos Ayres, Peru 504. -' 

Sociedad „Caridad“ in Buenos Ayres, Viamonte 1119.
Sociedad „Los Hijos de la Fe“ in Buenos Ayres, Calle chico 134.
Grnpo E sp iritis ta  „La Providencia“ in Buenos Ayres, Avenida Montes de Oca 228.
Centro E sp iritis ta  „Psico Cosmos“ in Buenos Ayres. P rä s id e n t: Sr. Modesto R. F re y re . 

V ersam m lungen: Mittwochs and Freitags San Jose 333.

Ferner spiritistische Gesellschaften in:
Campana de Buenos A yres-B elgram o. Unter Leitung des Sr. Castilla.
Chivilcoy. Unter Leitung von Sr. Anselmo G arcia.
Pergam ino. Unter Leitung von Sr. M anuel Z orilla .
San Xicolas. Unter Leitung von Sr. M asini.
Rosario de Santa Fe, Sociedad „Lnz y  F ra tern id ad “. P rä s id e n t:  Sr. Jo aq u in  Cäm ara. 
Conception del Uruguay, Sociedad „Fe y Caridad“.
Salta, Grupo „Humildad“. Corrientes, Sociedad „P rogreso“. San Juan , Sociedad „H erm andad“.

Tucuman, Grupo „Perseverancia“. Mendoza, Grupo „La L u z“. „La Perse- 
verancia“, P rä s id en t: Sr. E m iliano  Lemos in Mendoza, Calle San. Martin-Xorte. 

V ersam m lungen: Montags und Freitags 8 Uhr Abends in der Calle Sarmiento.

B. Zeitschriften.
„La V erite“, Organe Officiel de la Societe Spirite „Caridad“ (monatlich). Redacteur: Sr. P. R a s to u il 

in Rosario de Santa Fe, 256. San Luis.
„Constancia“ (monatlich), Redacteur Sr. Cosme M arino in Buenos Ayres, Andes 444.
„La Fratern idad“ (monatlich), Redacteur: Sr. A n to n io  U g a rte  in Buenos Ayres, calle 

Viamoute 2341.
„La Perseverancia“ (halbmonatlich), Redacteur Sr. V ilar in Mendoza.
„Luz y Verdad“, Redactioh La Plata.
„Luz“, Revista de estndios orientales, Redaction in Buenos Ayres, Calle Callao 341.
„Lnz del Alma“, Redaction in Buenos Ayres, Calle de Rincon 457.
„El Pan del E spiritu“, Redaction in Chile (Santiago de).
„El Espiritism o“, (erscheint wöchentlich) Redaction in Chalchnapa, Repüblica del Salvador.

Verein: „Sociedad Espiritu elöctro m&gnetica“ in Chalchnapa. P rä s id e n t: M iguel 
R iv e ra  D aran .

„Revista E sp iritista“, (erscheint monatlich), Redaction in Montevideo, Uruguay.
„EI Sol“, (erscheint halbmonatlich), Redaction in Lima, Perü.
„Revista E sp iritista“, (erscheint wöchentlich), Redaction in Caracas, Venezuela.

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)
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No. 11. November 1895

M itth e ilu n g en
dem Gebiete des Okkultismus

I n h a l t

1. Eine Studienreise in das Land der Mystik. Von stud. jur. 
Erich Bohn in Breslau.

2. Mediumistische Lösung wissenschaftlicher Prohleme. Von 
Earl August Hager. (Fortsetzung.) -

3. Bücherbesprechung.
4. Vermischtes.

Das Jabres-Abonnement beträgt Hk. 5 .—, für das Ausland Mk. 6. —. zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Hummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zn beziehen.

Nachdruck des Inhalts nur unter Quellenangabe gestattet.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
s tän d ig em  S e c re ta ir  d e r  V ere in ig u n g  „S ph inx“ in  Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers.
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Zusam m engestellt von Max Rahn.
(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man gefl. einsenden an: 
Max Rahn, B erlin  N., E bersw alderstr. 16. — Rectificationa or new notifications should be 
addressed to: M ax R ahn , B erlin  N., E b e rsw a ld e rs tr . 16. — On est prid d’adresser les 

rectifications on les annonces nourellcs il: Max R ahn , B erlin  N., E b e rs w a ld e rs tr .  16.)

Internationaler spiritualistischer Ädress-Almanach.

V. A ustralien.
(Fortsetzung von No. 10.)

B. Z eitschriften .
„The H a rb rin g e r  of L ig h t“. RedacteurMr. W.H. T erry*) in Melbourne, Austral. Buildings, Collins- 

street, East. Monatsschrift, Abonnement für Melbourne 5 sh., für das Inland 5 sh. 6 d. 
„This W orld  and the  N ext“. Redaction: 29 und 31, Eastern Arcade in Melbourne. Erscheint, 

monatlich, 3 sh. pro Jahr, Einzelnummer 3 d.

V I. B elg ien .
A. Vereine.

B rüssel. In der Hauptstadt des Landes existiren eine grosse Anzahl von Familiengruppen, die 
sich demnächst zu einer grossen Gesellschaft vereinigen werden. Die Bibliothek der 
Brüsseler Spiritisten befindet sich bei Herrn L o u is  P i e r r a t ,  No. 4 rue d’Or in Brüssel.

B eaufays. „G ro u p e  de B e a u fa y s “. Versammlungen: Sonntags um 2 Uhr bei Herrn I s id o re  
H e n rico t in Sous-Labeye (Beaufays).

C harleroi. „ F e d d ra t io n  S p ir i te  de la  R d g io n  de C h a r le r o i“. P r ä s id e n t :  H e rrE m a n u e l 
J a q u e t ,  Jumet. Gohyssart. Versammlungen am zweiten Sonntag eines jeden Monats 
bei Herrn J e a n  B a p t i s te  W e ry , Jumet. Gohyssard, (Bei der Kirche). Die 
Föderation umfasst fast alle Gruppen der Umgegend, die sehr zahlreich sind und zählt 
mindestens 2000 Mitglieder. .

F leron. „L a  C o n co rd e  ä F ld r o n “. P r ä s id e n t :  Herr J e a n  M ogis. Versammlungen: Sonntags,
2 Uhr Nachmittags bei Herrn G u ille a u m e  in Moulin sous Fleron.

G riveguee. „ L a  P e rs e v e ra n c e  a G r iv e g u e e “. P r ä s id e n t :  Herr G ra n d c h a m p s , rue Devant 
les Vennes in Grivegned. Versammlungen: Sonntags Nachmittags 3 Uhr.

(Ausser dieser Gesellschaft bestehen in Griveguee zahlreiche Familiengruppen.)
Liege. „ F d d e ra t io n  S p ir i te  de la  R e g io n  de L iä g e “. C o r r e s p o n d ir e n d e r  S e c r e t a i r :  

Herr F e lix  P a u ls e n  in Angleur-lez-Liege. Versammlungen Sonntags Nachm. 3M Uhr.
Liege. „U n io n  S p ir i te  L ifeg eo ise“. S e c r e t a i r :  Herr F ra n c o is  J a c o , 75 rue Jacob Makoy 

in Liege. Versammlungen Sonntags 3 Uhr in der rue Royale No. 2.
Onpeye. „ G ro u p e  S p ir i te  d ’O u p e y e “. P r ä s id e n t :  Herr M a th ie u  F lo r k i n  in Oupeye.
P o n lsen r. „ E s p e ra n c e  de P o u l s e u r “. P r ä s id e n t :  Herr Jo s . L e r u th  in Poulseur. Ver­

sammlungen Sonntags 9 Uhr Vormittags.
P ray o n . „ G ro u p e  S p ir i te  de P r a y o n “. S e c r e ta i r :  Herr V ic to r  P r e v o t ,  Bay. Bonnet.

Versandungen Sonntags 3 Uhr Nachmittags bei Herrn S im o n e t,  Bay. ßonnet, 
Commune de Floret.

S era in g . „U n io n  S p i r i te  de S e r a in g “. S e c r e t a i r :  Herr G. G ony , 1 . Quai de la Souly in 
Jemeppe s. M. Versammlungen am ersten Sonntag eines jeden Monats in Seraing, 
No. 1 , rue Vecqu&e. (300 Mitglieder.)

Verviers. „ A ll ia n c e  F r a t e r n e l l e  ä V e rv ife rs“. P r ä s id e n t :  Herr F r a n c o is  Barhon,  
No. 10 rue Neuve, Hodimont. Versammlungen Donnerstag 8% Uhr Abends.
(In Vervifers wohnen mehr denn 200 Spiritisten, die nicht zu dieser Gesellschaft gehören.)

*i Ehrencorrespondent der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.
(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)



No. 12. December 1895

Nachdruck des Inhalts nur unter Quellenangabe gestattet.

M itth e ilu n g e n
aus dem Gebiete des Okkultismus.

Organ der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.

1. Eine Studienreise in das Land der Mystik. Von stud. jur. 
Erich Bohn in Breslau. (Fortsetzung.)

2. Mediumistische Lösung wissenschaftlicher Probleme. Von 
Karl August Hager. (Schluss.)

< 3. Bücherbesprechung.
I 4. Vermischtes.
$ 5. Berichtigung.

Das Jahres-A bonnem ent beträgt Mk. 5 .—, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränum erando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.
i=!

35

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t i o n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers.

— Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf. _ _



Zusammengestellt von Max Rahn.
(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man gell. einsenden an: 
Max Rahn, Berlin N., E bersw alderstr. 16. — Rectifications or new notifications should be 
addressed to: Max R ahn, B erlin  N., E b e rsw a ld e rstr . 16. — On est prid d’adresser les 

rectifications ou les annonces nourelles ä: Max R ahn, B erlin  N., E b e rsw a ld e rs tr . 16.)

(Fortsetzung von No. 11.)

I X .  IV  o r w e g e n .
A. Vereine.

Bodö „Bodö s p ir i t is t ik e  F o re n in g “. Präsident: Herr B erg lan d .
Christiania. „D et N orske S p ir ite  S am fund“. Präsident: Herr L a rse n , Glasmagasinet in 

Christiania, Versammlungen Freitags 8)4 Uhr.
Skien. „Skiens s p ir itis tik e  F o ren in g .“ Präsident: Herr S igu rdsen .

B. Zeitschriften.
„M orgendaem ringen“, Tidskrift for spiritistiske studier. Redacteur: cand. jur. B. Torsteuson*) 

in Skien. Erscheint monatlicb. Abonnementspreis für Dänemark, Schweden und 
Norwegen Kr. 2,25 p. a., für Amerika Kr. 2,40 p. a.

X .  F r a n k r e i c h .
A. Vereine und Gesellschaften.

Päris.
Comite de Propagande ein p ar le Congres de 1889. Secretair: Herr M. Lecomte, 86 rue des 

Archives.
V ersam m lungen: Am 2. Mittwoch eines jeden Monats 81§ Uhr.

Federation spirite  universelle. Präsident: Herr A. L au ren t de F ag e t; Secretair: Herr S ohier, 
86 rue des Archives.

S itzu n g en  am 1. Sonntag im Monat.
Societe du Spiritism e scientifique. Präsident: Herr A. L a u re n t de F ag et.
Societe F raternelle du Spiritisme. 183 rue Saint-Deux.
Union Spiritnaliste. Präsident: Herr Simonin. Secretair: Herr F ab iu s  de C ham pville . 

V ersam m lungen: 78 rue Taitbout.
La Solidarite Gauloise. Präsident: Herr Buvry, 78 rue du Temple. Secretär: Herr Le Dru.

Internationaler spiritnalistischer Adress -Almanach.

Gronpe spirites particu lie rs :: 12 rue du Sommerard Präsident: Herr L eym arie .
t> 78 rue du Temple 99 19 B uvry.
19 68 rue Croix-Nivert 99 99 D oliat.

* 99 15 rue des Terres-Neuves 99 99 Diou.
99 6 rue du Grand-Prieure 99 99 Jo lly .
H 146 rue Saint -Maur J9 99 G ra tie n .
99 208 Faubourg Saint-Denis 99 99 Cor col.
91 1 rue de Savoie 19 99 Bo isseau .

.  « 50 Boulevard Edgar -Quinet 99 19 F ran co is .
)> 77 rue d’Amsterdam 91 »9 A lla rd .
19 85 rue de Rambuteau 99 99 D arraud .
9 t 38 rue Amelot 99 Frau W isse lle .
9» 186 Faubourg Saint-Antoine '  99 Herr R ich ard .
99 48 rue Fontaine-au-roi 99 V

Pinson.
9» 34 Boulevard des Invalides .91 | 99 F ropo ;
99 45k, rue de la Folie-Regnault 19 11 Casse.
99 29 rue Chäteau-Landon 19 Frau A rnaud.

*) Ehrencorrespondent der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx" in Berlin.
(Fortsetzung folgt auf Seile 3 und 4 des Umschlages.)



Toulouse.
Societe spirite.

V ersam m lungen: 29 rue du Pont de la Vacbe.
In s titu t medical (ilectro-magnetique de Toulouse. Präs.: Herr Dr. Ciovis Surville. 

V ersam m lungen: 35 all6es Lafayette. p
Gesellschaften, die nicht näher bezeichnet werden können, existiren ausserdem in:
Marseille, Grenoble, Compiegne, Valenciennes, Nantes, Tours, Lille, Blois, Bar-le-Duc, Agen, Vichy, 

Toulon, Le Mans, Rennes, Camblane (Gironde), Cantois (Gironde) etc. etc.

B. Zeitungen und Zeitschriften.
La Revue Spirite. Erscheint monatlich. Redacteur: Herr P. G. Leymarie in Paris, 1 rue 

Cbabanais. Abonnementspreis pro Jahr 10 Fr. Ausland 12 und 14 Fr.
L a P aix  Universelle. Erscheint Halbmonatlich. Redacteur: Herr Henry Sausse*) in LyoD, 6 Cours 

Lafayette. Ahonnementspreis pro Jahr 3 Fr. Ansland 3,90 Fr.
Le P h are  de Norm andie Erscheint monatlich. Redacteur: Herr Albert La Beaucie*) in Rouen, 

29 ru ^ ^ ^ ^ ia r r e t te s .  Abonnementspreis pro Jahr 3,50 Fr.
Le P r ^ - ^ ^ p ^ i r i t e .  Erscheint monatlich. Redacteur: Herr A. Laurent de Faget in Paris, 86 rue 

^ ^ rA rcb iv e s . Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr. Ausland 6 Fr.
bar^Cumiere. Erscheint monatlich. Redacteur: Frau Lucie Grange (Hab.) in Paris - Auteuil, 

97 Boulevard Montmorency. Ahonnementspreis pro Jahr 6 Fr. Ausland 7 Fr.
L ’Etoile. Erscheint monatlich. Redacteur: Herr Rend Caillid in Avignon (Vaucluse) [Tendenz: kath. 

Gnostik], Abonnementspreis pro Jahr 10 Fr. Ausland 12 Fr.
L a R eligion la'ique Universelle. Erscheint monatlich. Redacteur: Herr Lessard (P. Verdad) in 

Nantes, 3 rue Mercoeur. Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr. Ausland 6. Fr.
La Revue im m ortaliste. Erscheint monatlich. Redacteur: Herren Chaigneau u. di Rienzi in 

Paris, 20 Avenue Trudaine. Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr.
*) Ehrencorrespondent der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.

(Fortsetzung folgt.)

Andrew Jackson Davis Bücherschatz:
Der Vorbote der Gesundheit. . . . . . . .  4,50 M. geb. 5,50 M.
Aus dem Leben eines A r z t e s ..............................4,00 „ „ 5,00 „

JNeu! Der Harmonische M ensch..........................  2,00 „ „ 3,00 „
Die Philosophie der besonderen göttlichen Vor­

sehungen . . . . . . . . . . . . .  1,00 „■ „ 1,50 „
JVeu! M nschik Droonberg, Is t die Hypnose gefährlich? 0,40 „

K ram er, Der Heilmagnetismus . . . . . .  0,50 * „ 1,10 „
B la th a r  sch, Was ist W ah rh e it? .................. 0,30 „

Lager der Werke: Freiherrn Dr. Carl du Prel, Prof. Büchner, Hans Arnold, 
Prof. Pusch, Staatsrath Alex. N. Aksäkow, L. ß. Hellenbach etc.

______ WILH. BESSER, Bochhandlung, Leipzig, Markt 2._ _ _ _ _ _
Naturheilanstalt

Bad Sommerstein
bei Saalfeld in Thür.

in selten schöner Lage am Walde.
Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. änsserst wirksam 1) Kneipp’sche

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Mässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigea. lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitnng: Ferd. Liskow.

Magnetische Heilpraxis
von

Kramer, und Tormin,
Cöln a. Rh., Hansaring 34. Düsseldorf, Sternstr. 20a.
Man verlange gratis unsere Broschüre 

über das Wesen des Magnetismus.
Im yerlage von WILH. BESSER in 

Leipzig, Markt 2, erschien ferner:
Der HeHmagnetismus.

Seine Theorie nnd Praxis.
Von Philipp Walbarg Kramer. Preis 50Pf.



Group« [ndependant d’Etudes Esoteriques. Präsident: H err Dr. Papus, 42 rue des Perchamps.
Secretair: Herr P. S ed ir, 79. Faubourg Poisonhiöre.

Suprem e Conseil de l’O rdre M artiniste. Präsident: Herr Dr. P apus, 42 rue des Perchamps. 
Secretär: Herr P. S ed ir, 79. Faubourg Poissonnifere.

V ersam m lungen  Geheim.
O rdre K abbalistique de la Rose Croix. Präsident: Herr S ta n is la s  de G u a ita , 20 avenue 

Trudaine. Secretär: Herr P au l Sädir, R +
V ersam m lungen  Geheim.

E glise Gnostique. Präsident: Anonym. Secretair: (T P au l, eväque de Concorezzo, coadjuteur 
de Toulouse).

Societe ThÄosophique. Präsident: Herr A rth u r  A rnou ld , rue d’Estrees. Secretär:
Herr Le B ailly , 11 Chaussee d’Antin.

Les E tudian ts Swedenborgiens. Präsident: Herr A lla r, 77 rue d’Amsterdam.
Ecole Swedenborgienne, 79 rue Roussin.
Syndicat des M agnetiseurs & M asseurs de France. Präsident: Herr C rig n o n -L o re n za , 

21 rue dela Condamine. Cassirer: Herr L ouis Auf finge r, 16 rue du Four Saint Germain. 
Societe magnetique de France. Präsident: Herr Papus. Secretair: Herr D u rv ille ,  23 rue 

Saint Merri.
In stitu t magnetique. Director: Herr D u rv ille , 23 rue Saint Merri.
Syndicat des Masseurs et des M agnetiseurs de Paris. Director: Herr D u rv ille , 23 rue 

Saint Merri.
Ecole practique de Magnetisme & de Massage. Director: Herr D u rv ille , 23 rue Saint Merri. 
In stitu t magnetologique de France. Director: Herr A u ffin g er, 15 rue du Four Saint Germain. 
Comitd de Defense du Somnambulisme lucide & des Sciences sp iritualistes & occultes.

Dire.ctor: Herr A uffinger, 15 rue du Four Saint Germaia.
Societe physio-psychologique. Präs. Herr Dr. B erillo n , 170 rue Saint Antoine.
Societe de Graphologie. Präs.: Herr P ie r re  V a rin a rd , 62. rue Bonaparte.
Ligue pour la  libre exercise de la M^dicine en France. Director: Herr D u rv ille , 23 rue 

Saint Merri.
Andillon (Loir-et-Cher).

Orpbelinat spirite. Präsident: Herr Chouard.
Bordeaux.

Groupe spirite Girondin, Präsident: Frau Agullana, 4 tue de Gratiolet. Secretär: Herr Des Junife 8.
S itzungen: Salle de l’Athänge. Am 1. Donnerstag 8 Uhr, am 3. Sonntag 3 Uhr im Monat. 

Association Spirite de Bordeaux, 2 rue du Pavillon.

Havre.
Groupe Jeanne d’Arc. Präsident: Herr G re lle , 124 rue de Paris.

L y o n  (Rhone).
Federation spirite  lyonnaise.
Societe spirite lyonnaise. Präsident: Herr C h cv allie r, 14 Cours Charlemagne. Secretair: 

Herr C harbonnel. i 
Versam m lungen Sonntags 5*Uhr.

Societe fraternelle pour l’Etude scientifique et morale dn Spiritisme. Präs.: Herr II. S aua s e*), 
6 Cours Lafayette. Secretär: Herr P. R o b e r t ,  6 rue Henri IV.

V ersam m lung Sonntags 7 Uhr.
Les Independants lyonnais. Präsident: Herr B ouvier, 5 Cours Gambetta.

P etit-Q u evilly  (Seine Infürieuse).
Groupe spirite. Präs.: Herr M aufras, 212 route de Caen.

V ersam m lung Sonntags 4 Uhr.
Reim s.

Soci£td spirite de Reims. Place de la Rdpublique (pavillon de Mars). Secretair: Herr Monel in.
, Rouen.

Societe d’Etudes psychologiques.
Versam m lungen: 4 rue Eduard-Lavoinne.

*) Ehrencorrespondent der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.



B. Zeitschriften.
„Le F lam beau“. Organ der „F6d6ration spirite de la Region de Liege und des „Comite de 

Propagande de Paris“. R e d a c te u re :  Herr F e lix  P au lsen  in Angleur-lez-Liege und 
Herr Gust. Gony in Jemeppe s. M., No. 1. Quai de la Souly. M ita rb e ite r :  
J. C. C h a ig n eau , A. L a u re n t  de F a g e t ,  L eon  D enis, V ic to r M arcband , 
A. D u filh o ll, S ta n is lo s  D ism iö r, J. F ie v e t, L ou is P ie rra rd . Jahresabonnement 
für Belgien 3 Frcs. Im Postverband 6 Frcs. Einzelnummer 5 ct. Auflage3500Exemplare.

„La Vie d’O utre-Tom be“, recueil d’instructions mddianimiques. Organ der Föderation des groupes 
spirites de la Region de Cbarleroi“. Monatsschrift. Jahresabonnement für Belgien 
2 Frcs., Weltpostverein 3 Frcs.

„Le M essager“. Reaaction in Liöge. Halbmonatsschrift, Jahresabonnement 5 Frcs.
„Le M oniteur S p irite  e t M agndtique“. Redaction in Brüssel, No. 100 rue de Merode. Erscheint 

halbmonatlich. Jahresabonnement 2 Frcs. 60 ct. für Belgien, Ausland 3 Frcs. 50 ct.

V II. Dänemark.
A. Vereine.

A arh u s (Jütland). „ S p ir i t is t iB h  Sam fund K a rd e c “. P rä s id e n t:  J. Isack so n  in Aarhus, 
Bylowsgade22. RedacteurderVereinszeitschrift: „ L y s e ts B a n n e r“. Versammlungen: 
Dienstags, Mittwochs, Freitags^,Abends 8% Uhr.

B. Zeitschriften.
„L yysts B anner“. Herausgeber undJRedacteur: J. Isa ck so n  in Aarhus (Jütland), Bylowsgade 22. 

Monatsschrift. Jahres-Abonnement: 2 Kr. Für das Ausland Portozuschlag.
„F ra  de to  Verden e r“. H e ra u sg e b e r in : Frau von C hristm as geh. B aron in  D irk in k - 

H olm feld  in Kopenhagen-Valby. Redacteur: S. von H uth in Kopenhagen, Virginiavej 4. 
Monatstchrift. Abonnement; Halbjährlich 3 Kr.

y i l l .  Schweden.
Der Spiritismus ist in Schweden und Norwegen vornehmlich durch die langjährigen, uner­

müdlichen Bemühungen des Herrn M atthew s F idler*) in Gothenburg verbreitet worden, der 
muthig den Kampf mit der orthodoxen Geistlichkeit und der Dummheit, Bigotterie und Unwissenheit 
seiner Mitbürger aufnahm und siegreich bisher durchführte. Unterstützt wurde er in seinen 
Bemühungen in aufopferungsvoller Weise durch das berühmte Materialisations - Medium 
Mrs. d ’E sp e ran ce . Trotz der schändlichen Beschuldigungen und Verleumdungen, die beide Vor­
kämpfer von gewissenlosen Meuschen zu ertragen hatten, hielten sie doch muthig an ihrer Ueber- 
zeugung fest und kämpften Seite an Seite für die Wahrheit der spiritistischen Lehre. Jetzt hat der 
Spiritismus durch ihre^^ifopferungsvolle Hingabe feste Wurzeln in Schweden gefasst und seine 
Anhängerzahl ist in den letzten Jahren nicht unerheblich gestiegen. Im öffentlichen Leben machen sich 
die Spiritisten wenig bemerkbar. Zwar wurden in den grösseren schwedischen Städten von Zeit zu 
Zeit öffentliche Vorträge über den Spiritismus gehalten, doch geschieht seine Verbreitung vor­
nehmlich durch die Familiencirkel, die in allen besseren Familien jetzt regelmässig abgebalten 
werden. Die Zukunft ist auch in Schweden für den Spiritismus heller denn je.

A. Vereine.
Stockholm.

Stockholm.

„ S p ir i t is t is k e  L i t te r a tu r  F ö ren in g en “. Präsident: Herr Dr. A. E. Törnelfohm  
in Stockholm.

„Sam fund fo r p syk iske F o rsk n in g “. Präsident: Herr Dr. C arl von B ergen 
in Stockholm.

B. Zeitschriften.
Kfterät. R ed ac teu r: Frau M. N ilsson in Stockholm, Kammakaregatan 6. Monatsschrift. 

Jahresabonnement: 3 Kr. 6 Monate: 1,75 Kr.
*) Ehrencorrespondent der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.

(Fortsetzung folgt.)



H
l.o

l«><>.«?

H()(‘ben erschienen u. von der Redaction dieser Zeitschrift zu beziehen:

Die kindlichen Spiritisten und Antispiritisten.
Ein Mahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier Forschung

im Spiritismus.
Von

M a x  R a h n ,
Ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in, Berlin und

Redacteur der „Uebersinnlichen Welt“.

Mit einem Anhang:
Anweisung zur Bildung eines spiritistischen 

Cirkels in der Familie.
* P reis 50  Pf. — Im V erlage des H erausgebers.

I ?erlin N., E bersw alderstr. 1 6 , P o r ta l I.

. & W  Bei Bezug von 25 Exem plaren: 10 Mark — s ta tt  12,50 M ark. “W S

Naturheilanstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Mässige Preise.

Nähere Auskunft gtebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitong: Ferd. Liskow.

Magnetische Heilpräxis
Von

Kramer, und Tormin,
Cöln a. Rh., Hansaring 34. Düsseldorf, Sternstr. 20a.
Man verlange gratis unsere Broschüre 

über das Wesen des Magnetismus.
Im Verlage von WILH. BESSER in 

Leipzig, Markt 2, erschien ferner:
Der Heilmagnetismus.

Seine Theorie und P raxis.
Von Philipp Walbnrg Kramer. Preis 50 Pf.

Fam ilienblatt zur Beförderung der Volkswohlfahrt, insbesondere durch die 
arzneilose Heilweise und die naturgemässe Gesundheitspflege.

Organ der Magnetischen Gesellschaft zu Berlin und ihrer Zweiggesellschaften.

Heraasgegeben von Reinh. Gerling, Berlin N., Elsasserstr. 71.
=  H albm onatsschrift. =

V orauspre is :  Für Deutschland und Oesterreich-Ungarn beim Bezüge durch die Post, 
die Redaction oder den Buchhandel 1,50 M. vierteljährlich, für die anderen Länder 

des Weltpostvereins bei Versendung unter Kreuzband 1,75 M. vierteljährlich.
A n z c ic c n p re lM : f i lr  d ie  4- g eö p aH en e  J 'e titze ilc  SO  IT .



Broschüre „F lam m arion y  el E sp iritism o“ und 1884 einen illustrirten Almanach. Am 5. Oktober 1886 
gab die Gesellschaft eine litterarische Soiree im Theater Goldoni (ö f fe n tl ic h  und  f r e i ) ,  welche 
durch den Ingenieur Herrn R a fa e l H e rn a n d e z  präsidirt wurde; es war dies ein grosses Ereigniss 
für die Stadt. 1886 veröffentlichte man einen Almanach mit den Portraits der bedeutendsten Spiritisten 
der Welt. In demselben Jahre'vertheilte man mit einem ungeheuren Erfolge im Theater Goldoni 
die Preise des Kinder-Kollegs, welches die Gesellschaft unterhielt. 1887 wurde im Lokal der 
Gesellschaft eine litterarische Soiröe mit dem Orchestersatz „L es T u rc s“ gegeben; an der Soiröe 
nahm der grösste Theil der Spiritisten der Hauptstadt Theil und ein wenig später bei der Wieder­
holung alle Spiritisten der Republik. In demselben Jahre gründeten die weiblichen Mitglieder der 
„ F ra te rn id a d “ die „Luz del P o rv e n ir“ , eine Woblthätigkeitsgesellschaft, um den Findelkindern 
zu Hilfe zu kommen. Es wurde ein Bazar eingerichtet und am Tage der Eröffnung eine litterarische 
Soirde gegeben.

1891 gründete die „ F ra te rn id a d “ die „ F ö d e ra tio n  s p ir i ta  a rg en tin a“. Diese Gesell­
schaft vertheilt alle Jahre am 2. November an den Eingängen der Kirchhöfe Propagandablätter 
gratis; sie besitzt eine Bibliothek von spiritistischen Werken und eine Revue, für welche die 
Schriftsteller F. S e n i l lo s a  und S aen z  C o rte s  durch ihre Schriften über den Spiritismus Beiträge 
liefern. Diese Gesellschaft setzt sich zum grossen Theile aus Arbeitern zusammen und wie man 
sieht, ist sie es, die das meiste für die Propaganda in der Hauptstadt und im Innern der 
Republik gethan hat. Sie besteht aus 80 Mitgliedern. Der Spiritismus hat sich in Folge der oben 
auBeinandergesetzten Anstrengungen rapide ausgebreitet ; die politischen Jonrnale, früher so ablehnend 
und voll des Lächerlichen für unsere Ideen, veröffentlichen heute ohne Schwierigkeit Artikel, die 
den Spiritismus betreffen und lassen die dummen Witze bei Seite.

1883 wurde unter J u a n  C a n te r  und dem jetzigen Präsidenten I s id ro  F e rn a n d e z  die 
Gesellschaft „F e“ gegründet; die Gesellschaft „ Ju a n a  de A rea“ wurde durch französische Barnen 
gegründet und ist zugleich Wohlthätigkeitsverein.

Es existiren noch folgende Gesellschaften:

„L a L u z  del d e s ie r to “, eine aus Damen zusammengesetzte Vereinigung, PräBidentin: 
F rau C a rm e n  de M aso.

„ L a  L u z “. Diese Gesellschaft hat ihr Domml in B a r r a c a s ,  rue gal Mitre 99, mit 
besonderem L okal in der Hauptstadt. Präsidentin: Frau C a ta l in a  de M adie.

„ L a  R e v e la tio n “, Präsidentin: Frau S e b a s t ia n a  de L ana .
Der Spiritismus ist in allen Provinzen des Innern verbreitet und zählt als Propaganda- 

Journale: „L a C o n s ta n tia “ (alle Wochen erscheinend), „La F ra te rn id a d “ (vierzehntägige Revue), 
D irektor: A n to n io  U g a r te ,  „L a L uz del A lm a“, Direktor: M a ria n o  S a rto , „La V erite“, 
Direktor: Herr R a s to u i l  (vierzehntägige Revue), erscheint in R oB ario  de  S a n c ta  Fö, „L a  
P e rs e v e ra n c ia “, Direktor: Herr V ila r ,  erscheint in M en d o za , Hauptstadt der Provinz 
M en d o z a .

Genehmigen Sie, Herr Redakteur, meine verbindlichsten Grüsse.

B u en o s A y re s , A ntonio U garte*)
calle Viamonte 2341. Präsident der „ F r a te r u id a d “.

A. Y ^eine.
Sociedad „C onstancia“. P r ä s id e n t :  Sr. Cosrne M arin o .

V e rsa m m lu n g e n : Montags, Mittwochs, Sonnabends 8 Uhr Abends in Buenos Ayres, 
calle Viamonte 2341. (300 Mitglieder.)

Sociedad „ F ra te rn id a d “. P r ä s id e n t :  Sr. A n to n io  U g a rte * )  in Buenos Ayres, calle Via­
monte 2341.

V e rsa m m lu n g e n : Montags, Mittwochs, Freitags 8 Uhr Abends in Buenos Ayres, Junin301.
Sociedad „H um ildad“. P r ä s id e n t :  Sr. L lan o s.

V e rsam m lu n g e n : Donnerstags und Sonntags f  Uhr Nachmittags, calle de Chile 44. 
Sociedad „Fö“. P r ä s id e n t :  Sr. F e rn a n d e z .

V e rsa m m lu n g e n : Dienstags, Donnerstags und Sonntags Abends, calle Independenzia.

(Fortsetzung folgt.)
*) Ehrencorrespondent der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.
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5  Soeben erschienen n. von der Redaction dieser Zeitschrift zu beziehen:

Die kindlichen Spiritisten und Antispiritisten.
s Ein Mahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier Forschung 

j* im Spiritismus.
T Von

M a x  H a h n ,
Ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin und

Redacteur der „üebersinnlichen Welt“.

Mit einem Anhang:
Anweisung zur Bildung eines spiritistischen 

Cirkels in der Familie.
P reis  50  Pf. — Im V erlage des H erausgebers.

B erlin  N., Eberswaldersti*. IC, I^ortal I.

J V  Bei Bezug von 25 Exem plaren: 10 M ark — s ta tt  12,so M ark.

Naturheilanstalt
Bad Sonnuerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zackerkranke pp). Schrottfsche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp'sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Massige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Knrleitung: Ferd. Liskow.

Magnetische Heilpraxis
von

Kramer, und Tormin,
Cöln a. Rh., Hansaring 34. Düsseldorf, Sternstr. 20a.
Man verlange gratis unsere Broschüre 

über das Wesen des Magnetismus.
Im Verlage von WILH. BESSER in 

Leipzig, Markt 2, erschien ferner:
Der Heilmagnetismus.

Seine Theorie und P rax is .
Von Philipp Walburg Kramer. Preis 50 Pf.

Von der Bedaction dieses Blattes sind gegen Einsendung des Betrages zu beziehen:

USEG, „Das Gebäude der W ahrheit.“
Herausgegeben von F ran z  M elchers (Deutsche Zeitung) in Charleston. S. C. Nordamerika.

Das Bach giebt Auskunft über Manches, was bisher noch im Dankei gehüllt war, und 
beweist klar den Sprach, dass es mehr Dinge giebt zwischen Himmel und Erde, als unsere Schul* 
Weisheit sich träumen läss t

Für Vieles, das als übernatürlich seither betrachtet wurde, finden wir die natürliche E r­
klärung, and dadurch wird ein neues Feld der Forschung eröffnet, welches ein Segen für die 
Menschheit zu werden verspricht. Das Fortbestehen des geistigen Lebens nach dem Tode ist klar 
und vemnnftgemäss, ja  sogar an der Hand völlig m a te r ie l le n  Wissens, unwiderleglich bewiesen, 
und so wird das Werkchen zum reichsten Schatze, zu einer Festgabe für Gemüth und Verstand, 
bestimmt, ans über die Plackereien des täglichen Lebens zu erheben. Es giebt uns mehr als die 
Hoffnung, es giebt uns die Gewissheit eines ewigen Lebens, and gewährt uns einen Blick in jenes 
geistige Reich, welches wir das ewige nennen. Preis 4,25 Mk.



„R eligio Pkilosophical Jo u rn a l“. R e d ac teu r: Mrs. M ary E. Bundy in Chicago (111.), 
134. Drawer. — Erscheint wöchentlich. Jahres-Abonnement I 2.50 (postfrei).

„The B oston In v es tig a to r“. H e rau sg eb e r: Mr. J. P. M endum in Boston (Maas.), Investigator 
office, Paine Memorial. — Erscheint monatlich. Jahres-Abonnement 9 3.— (postfrei).

„The A ren a“. R e d a c te u r :  Mr. 0 . B. F low ers. — Erscheint monatlich. (Nähere Angaben 
fehlen).

„P rognostic  S ta r  G a re r“. R e d a c te u r :  Star Gazer Pub. Co. — Erscheint monatlich. Jahres- 
Abonnement t 1 .— (postfrei).

„T he Sum m erland“. H e ra u sg e b e r :  Mr. H. L. W illiam s. R ed ac teu r: Mr. Dwight Kempton 
in Summerland (CaL). — Erscheint wöchentlich. Jahres-Abonnement 9 1.— (postfrei).

„The B e tte r  W ay “. H e ra u s g e b e r :  The W ar Pub. Co. ln Cincinnati (Ohio), Southwest corner 
Plum — and Mc. Farlandstreet — Erscheint wöchentlich. Jahres-Abonnement t 1 (postfrei). 

„T he T ru th  S eek e r“. Erscheint in New-York wöchentlich. (Nähere Angaben fehlen).
„The P a th “. Erscheint in New-York monatlich. (Nähere Angaben fehlen).
„S p iritu a l A dvance“. H e ra u sg e b e r  und R e d a c te u r: Mr. D. W. King in Mantua Station 

(Ohio). — Erscheint vierteljährlich, t  0.15 jährlich.
„T he T ru e  L ife“. H e ra u s g e b e r  und R e d a c te u r: Mrs. M ary H ayes Chynoweth in 

Hillsdale (CaL). — Erscheint halbmonatlich. 9 02b jährlich.
„W avside * * * L ig h ts“. H e ra u s g e b e r :  Mr. L. C. G raham  in Hartfort (Conn.), 341. Mainstreet — 

Erscheint monatlich. 50 cts. jährlich.
„T he C h ris tia n  M etaphysician“. H e ra u sg e b e r :  The Metaphysical College in Chicago (DL), 

33. Central Music Hall. 57 cts. jährlich.
„The K in d e rg a rd e n “. H e ra u s g e b e r :  161. La Sallestreet — Erscheint monatlich.
„Child’s G ard en “. H e ra u s g e b e r :  The Kindergarden Co. in Chicago, Womens Temple.

4 9 2 d. jährlich.
„T he P rob lem  o f L ife“. R e d a c te u r :  Mr. W. J. C o lv ille  in Chicago (RL), 477. West Randolph- 

S tree t Erscheint monatlich. 9 5.— jährlich (postfirei).
„T he W o rld ’s  A dvance T h o u g t and th e  U niversal Republie“. H erau sg eb er und 

R e d a c te u r :  L u cy  A. M allo ry  in Portland (Oregon). Erscheint monatlich. 50 cts. für die 
Vereinigten Staaten, 3 sh. für das Britische Reich. Einzelnummer 5 cts.

„T he S p ir i t  o f T ru th “. H e ra u s g e b e r  und R e d a c te u r: Mr. Thom as Cook in Hotsprings 
(A r t ) .  Erscheint monatlich. 50 cts. jährlich, 25 cts. für 6 Monate, 10 cts. für 3 Monate,
5 cts. Einzelnummer.

„T he H e ra ld  o f L ig h t“. H e ra u s g e b e r :  Mr. E rn e s t  S. G reen in San Diego, Califomien. 
(Nähere Angaben fehlen z. Z.)

„The M onist*. R e d a c tio n :  C h icag o , M onon B aild in g , 324 Dearborn Street. — Erscheint 
vierteljährlich. Jahres-Abonnement: 3 9.

„T he M ental W o rld “. R e d a c tio n : Chicago (DL), 427. West Madison Street H erausgeber: 
A. M. P re n t ic e .  Erscheint wöchentlich. Jahres-Abonnement: 9 1.00.

XIX. Gen tral - Amerika.
(Republik Mexico.)

(Anmeldungen von bestehenden Vereinen sind nicht eingegangen.)
B. Zeitschriften.

„L a ü lu s tra c iö n  E sp irf ta “. R edation ;^  Mexico, Leaudre del Valle No. 4. Erscheint am 1. o. 
15. jeden Monats.

„L a F e  R azonada*. R e d a tio n : San Juan. — Bantista. — Tabasko.
„La Voz de H idalgo“. R e d a tio n : Guadalajara, calle de Prisciliana, Sanchez. letra Q. 
„B oletin  del C irculo e sp ir i t is ta  P a c  y  P ro g re ro “. R edation : Orizaba.
„El P re c u rs o r“. R e d a tio n : Mazatlän. (Monatlich.)
„El F en ix “. R e d a tio n : Mazatlän.
„E l H ijo del P ueb lo“. R e d a tio n : Zacatecas. (Wöchentlich.)
„La N ueva E ra “,  R e d a tio n :  Guadalaxara.
„Lux ex  T en eb ris“. R e d a tio n : Puerta de Veracruz. R ed ac teu r: Dr. D. L. E. Calleja.*) 
„L a Ülustraciön P erfecc iou ista“. R ed a tio n : Mexico.
„L a E scuela P rim a ria “. R e d a tio n : M^rida de Juc&tän.
„B oletin de la  Sociedad espirifa El Fdnix“. R ed ac tio n : Mazatlän.

(Fortsetzung folgt)

*) Bhrencorrespondent der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.



|  Soeben erschienen n. von der Redaction dieser Zeitschrift zu beziehen:

l Die kindlichen Spiritisten und Antispiritisten.
s Ein Mahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier Forschung 
j; im Spiritismus.
§  Von

*sm Ständigem
M a x  H a h n ,

Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin und 
Redactenr der „Uebersinnlichen Welt“.

I  Mit einem Anhang:
i  Anweisung zur Bildung eines spiritistischen 

? Cirkels in der Familie.
■ Preis 50  Pf. — Im Verlage des Herausgebers.
; B erlin  N., Eberswalderstr. 1 6 , P o rta l I.
1 i
* i tW  Bei Bezug von 25 Exemplaren: 10 Mark — sta tt 12,50 M ark. “WB

Naturheilanstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung and Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. änsserst wirksam!) Kneipp'sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Massige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Karbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Magnetische Heilpraxis
von

Kramer, und Tormin,
Cöln a. Rh., Hansaring34. Düsseldorf, Sternstr. 20a.
Man verlange gratis unsere Broschüre 

über das Wesen des Magnetismus.
Im Verlage von WILH. BESSER in 

Leipzig, Markt 2, erschien ferner:
Der Heilmagnetismus.

Seine Theorie nnd Praxis.
Die Kurleitnng: Ferd. Liskow. Von Philipp Walbnrfl Kramer. Preis50Pf.

| „All’ Deutschland.“
IUustrirtes, wöchentlich erscheinendes Familienblatt.

Jede Nummer bringt interessante, zeitgemässe Artikel. Als Beilage die Wochenschrift:
„Stimmen der Höhe“,

Erzählungen nnd Berichte ans dem Seelen- und Geistesleben.

V erlag von F. Lenz & Co.
B E R L IN  C. 2., N eu e  F r ie d r ic h  - S tra s s e  4 8 . 

Abonnementspreis: Vierteljährlich Mk. 1,30.
Zn beziehen durch alle Buchhandlungen, Zeitungsspeditionen, oder direct durch den Verleger.



M ilwaukee (Wisconsin). „T he F ir s t  Society  of M ilw aukee“.
L e i t e r :  Dr. F. C. Nick,  603. Grand Ave.

Versammlung en:  Sonntags 2,45, 7,45, No. 210 Grand Ave.
— „ L ib e ra l  fJluo“.

Versammlung en:  Sonntag Abends, 216. Grand Ave.
Minneapolis (Minnesota). „The F i r s t  Sp ir i tua l  Society“.

Ve r  Sam m lungen: Sonntags 10,30 u. 7,30, „Odd Fellow’sHall“, 12. u. 14. Washington Ave. North,
— «The W a s h in g to n  Union S p i r i tu a l  Socie ty“.

P r ä s i d e n t :  Mrs. C. D. Prüden.
Vers am m lu ngen :  Sonntag Morgens und Abends, 250. u. 2. Avenue, South.

— „ N o r t h w e s t e r n  S p i r i t u a l  Soci e t y“.
S e c r e t a i r :  Mr. R. U. D. Evans.

N ational City (California). „The F i r s t  Sp ir i tua l  Society.
P r ä s i d e n t :  Mr. H e r b e r t  F. Dimock.
S e c r e t a i r :  Mrs. Mary J. Dimock.
L e i t e r  des  Lyceums:  Mr. P. Griffi th.
V e rsam m lu n g en :  „Griffith Hall“, Ecke der 5. Avenue und 18. Street, Sonntags 10,30 

Dienstags 7,30. Lyceum: Sonntags 9,30.
N ashville (Tennessee). „The F i r s t  S p i r i t u a l i s t  Chu rch“.

P r ä s i d e n t :  Mr. C. H. Stockei l .
S e c r e t a i r :  Mr. J. W. Young.
P a s t o r :  Mrs. Ne l l i e  A. Ulrich.
L e i t e r :  Mrs. F. M. Marcy.
V e rsam m lu n g e n :  Sonntags 10% und 7% Uhr, Churchstreet 602%.

N ew -O rleans (La.). „A ss o c i a t io n  of S p i r i t u a l i s t s “.
P r ä s i d e n t :  Mr. Geo'P.  Benson.
V e r s a m m lu n g e n :  Sonntags 7% Uhr, 59. Campstreet.

N e w -Y o r k  (N.-Y.). „T he  Womans Progress ive  Union“.
L e i t e r :  Mrs. L u c i e  W e l l e r  und Miss I r ene  Mason.
V e rsam m lu ngen :  102. Courtstreet, New-York.

— „T h e  L ad ie s  Aid  S o c i e t y “.
S e c r e t a i r :  Miss K a th e r i n e  D. Knox.
V e r s a m m lu n g e n :  Sonntags 7,30 Ahends, 102. Courtstreet, New-York.

— „Th« - F i r s t  Soci e t y  of  S p i r i t u a l i s t ’s.
P r ä s i d e n t :  Mr. Henr y  J. Newton.
V e r s a m m lu n g e n :  Sonntags 10% und 7% Uhr, „Carnegie Music Hall Building“, zwischen 

^  56. und 57. Strasse.
* — « T h e  E th ic a l  S p i r i tu a l i s t ’s S o c ie ty “. .... ; ö ■JPJjsjS

V e rsam m lu n g e n : jeden Sonntag, „Knickerbocker Hall“, 44. West 14. Street.
— s.The P s y c h ic a l S o c ie ty “.

P rä s id e n t :  Mr. J. F. S n ip es , 26. Broadway, New-York.
V e rsam m lu n g en : jeden Mittwoch 8 Uhr Abends, „Spencer Hall“, 114. West 14. Street 

S  und jeden Sonntag um 3 und 8 Uhr in der „Arcanum Hall“, Ecke 25. Strasse und 
6. Avenue. Seelen-Vereinigungs-Ver Sammlung jeden Freitag, in der 26. Strasse West 310. 

L e i te r in :  Mrs. M ary C. M o rre il.
N orw ich (Connecticut). „ F i r s t  S p ir i tu a l  U n ion“.

L e i te r in :  Mrs. F. M. M arcy.
V e rsam m lu n g en : Sonntags 1% und 7% Uhr, „Children’s Progressive Lyceum“. Sonntags 

11% Uhr in der „Grand Army Hall“.
O akland (California). „T he M ission  S p ir i tu a l i s t ’s “.

V e rsam m lu n g en : Sonntags um 2 und 7,30, „Native Sons Hall, 918. Washingtonstreet. 
P eo ria  (Illinois). „ P e o r ia  P ro g re s s iv e  A sso c ia tio n “.

V o rs i tz e n d e r :  Dr. H. W est.
S e c re ta ir :  W. D aoy, 106. Bluffstreet, Peoria.
V ersam m lungen : Sonntags 7,30, „Union Hall“.

P ine L ake (Michigan). „ H a s le t  P a rk  A sso c ia tio n “.
V o rs i tz e n d e r :  Mr. G. H. B rooks.

P ittsb u rg h  (Pennsylvania^ „T h e  F i r s t  S p ir i tu a lis t  C hurch“.
P r ä s i d e n t :  Mr. N ico l au s  Schenkel.
S e c re ta ir :  Mr. J. H. Lohm eyer.
V ersam m lu n g en : Sonntags 10,45 und 7,45, 6. Street No. 6,

P lym outh (Massachusetts). „ S p i r i tu a l i s t ’s S o c ie ty “.
S e c re ta ir :  Miss Agnes W. G leason.
V ersam m lungen : jeden Freitag Abend, 3. Willard Place.

P o rtlan d  (Maine). „T he P eo p les  P ro g re ss iv e  S p ir itu a l S ocie ty“.
V ersam m lungen : Sonntags 2,30 und 7,30,, „Union Hall“. _

San Francisco (California). „T he S ociety  of H u m an ita rian s  S p ir itu a lis t  s . 
V o rs itz e n d e : Mrs. J. M. S loper.
V ersam m lungen : Sonntags „Metropolitan Hall“.

— „T h e  Ci rc le  of H a r m o n y “.
P rä s id en t :  Mrs. F. A. Logan.
V e rsam mlung en:  Sonntag Vormittags 11 Uhr, 909% Marketstreet,

(Fortsetzung folgt.)



Soeben erschienen u. von der Redaction dieser Zeitschrift zu beziehen:

Die kindlichen Spiritisten und Antispiritisten.
Ein Mahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier Forschung

im Spiritismus.
Von

M a x  H a h n ,
Ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin und

Bedacteur der „Uebersinnlichen Welt“.

Mit einem Anhang:
Anweisung zur Bildung eines spiritistischen 

Cirkels in der Familie.
P reis  50  Pf. — Im V erlage des H erausgebers.

B e i’lin IV., E bersw alderstr. 1 6 , P o r ta l I.

SV W  Bei Bezug von 25 Exem plaren: 10 M ark — s ta t t  12,50 M ark. "WB

N a t u r h e i l a n s t a l t
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indir. Behandlung und Diät (vegetar., 
emisclite, für Znckerkranke pp). Schroth’sche 
egen-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Kässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Knrleitung: Ferd. Liskow.

T, Traut wein'S0h8 Buchhandlung
Xi. VSTendriner.

Berlin  W ., L eipzigcrstr. 8 . 
G egründet 1 8 2 0 . '

Leihbibliothek. - 'J o u r n a lz ir k e l.
Grösstes Lager okkultistischer Werke 

in allen Sprachen.

P- „Air Deutschland.“
Illustrirtes, wöchentlich erscheinendes Familienblatt.

Jede Nummer bringt interessante, zeitgemässe Artikel. Als Beilage die Wochenschrift:

„Stimmen der Höhe“,
Erzählungen und Berichte aus dem Seelen* und Geistesleben.

Verlag von F. Lenz & Co.
B E R L I N  C. 2., N e u e  F r i e d r i c h  - S t r a s s e  4 8 . 

Abonnementspreis: Vierteljährlich. Mk. 1,80.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, Zeitungsspeditionen, oder direct durch den Verleger.



B oston . „ E a g le  H a ll S o c ie ty “. '  . .
L e i t e r :  E. T u ttle .
V e rsam m lu n g e n : Sonntags 11, 2,30 und 7,30. 616. Washingtonstr.

— „ H arm o n y  H a ll S o c ie tv “.
L e i te r :  S. N. N elke.
V e rsa m m lu n g e n :* ! , 2,30 und 7,30. 724. Washingtonstr.

— „ A m e ric a n  H a ll S o c ie ty “.
L e i te r in :  A. P cabody .
V e rsam m lu n g e n : 11,45, 2,30 und 7,30. 724. Washingtonstr.

— „ B o s to n  S p ir i tu a l  T e m p le “.
S e c r e ta i r :  J. B. H a tc h  jr. 74. Sydneystreet, Savin Hill, Boston.
V e rsam m lu n g e n : Sonntags 10,30 und 7,30. 189. Centrestr.

— „T h e  I le lp in g  H and  S o c ie ty “.
S e c r e ta i r :  J. B. H a tc h  jr .  74. Sydneystreet, Savin Hill, Boston.
V e rsam m lu n g e n : Sonntags 2,30, Ecke Newbury und Exeterstr.

— „ T h e  V e te ra n  S p i r i tu a l i s t  U nion“.
L e i t e r :  Dr. H. B. S tö re r ,  406. Shawmuth Avenue.
V e rsam m lu n g e n : am ersten Mittwoch im Monat, „Gould Hall“, 3. Boylston Place« 7y2 Uhr.

— „ T h e  A m e r ic a n  S p i r i tu a l i s t ’s A sso c ia tio n “.
G e n e r a l s e c r e t a i r :  P. C. M arch , Hyde Park.
V e rs a m m lu n g e n : Mittwochs 7,30. Ecke Newbury und Exeterstr.

B ro o k ly n . (New-York.) „T h e  p ro g re s s iv e  S p ir i tu a l i s t ’s “.
W ö c h e n t l ic h e  V ersam m lu n g en  8 Uhr Abends, Courtstr. 102.

— „ S p i r i tu a l i s t i s c h e  V e rsam m lu n g en “ : Sonntags 11 und 7% Uhr in der „Conservatory 
Hall“ , Bedford Avenue, Ecke Fultonstr.

— |S p i r i t u a l i s t i s c h e  V e rsam m lu n g en “: Sonntags 8 Uhr in der Franklin Avenue 451.
— „ S p i r i t u a l i s t i s c h e  V e rsa m m lu n g e n “ : Sonntags 7% Uhr in den Brüderschafts-Räumen,

Ecke Bedford Avenue und South Secondstr. unter den Auspicien der „Beacon Light 
Ladies Aid“.

— „ S p i r i t u a l i s t i s c h e  F o r ts c h r i t t s -C o n fe re n z e n ,  jeden Dienstag Abends 8 Ohr bei 
Mrs. Walton, 436. Carleton Avenue.

Buffalo. (New-York). „ F i r s t  S p i r i tu a l i s t  S o c ie ty “.
- V o r s i tz e n d e r :  H e n ry  van B u sk irk .

S e c r e ta i r :  L. C. B e e s in g , 846. Prospect Avenue.
V e rs a m m lu n g e n : Sonntags 2,30 und 7,30, Ecke Court und Mainstr. „A. O. U. W. Hall“. 

C h a rle s to w n . (Massachusetts.) „T he Hom e R o stru m  S o c ie ty “.
V o r s te h e r :  Dr. A. C. D avis.
V e rsa m m lu n g e n : Dienstags und Sonntags 7,30, Solevstr. 21.

Ghelaea. (Massachusetts.) „ S p ir i tu a l  m eetin g  S o c ie ty “.
V o r s i t z e n d e r :  W. A n d e rse n .
V e rsa m m lu n g e n : Sonntags 2,30 und 7,30, Central Avenue 75.

— „T h e S p i r i t u a l i s t ’s S o c ie ty “.
V o r s i t z e n d e r :  W. A n d ersen .
V e rsa m m lu n g e n : jeden Sonntag 2,30' und 7,30, „Pilgrim Hall“, Hawthornstr.

C hicago. (Illinois.) „T h e  N o r th  S ide S o c ie ty “.
L e i t e r :  nicht zu ermitteln.
V e rsa m m lu n g e n : Sonntags 3 und 7,45, Ecke Sigel- und Sedgewickstr,, „Schotthauer’s Hall.“

— „ T h e  F i r s t  S p i r i tu a l  S o c ie ty  o f th e  S o u th  S id e “.
L e i t e r :  nicht zu ermitteln.
V e rsa m m lu n g e n : Sonntags 2,30 und 7,30, „Auditorium Hall“, 77. 31 Street.

— - F i r s t  S o c ie ty  o f S p i r i t u a l i s t “.
S p re c h e r in :  C o ra  L. V. R ichm ond.

*  V e rsa m m lu n g e n : Sonntags 10,30 und 7,30, Ecke Washstr. und Ogden Ave.
„T he P ro g re s s iv e  S p ir i tu a l  S o c ie ty “.
L e i te r :  nicht zu ermitteln.
V e rsam m lu n g e n : Sonntags 10,30 u. 7,30, im „New Masonic Home Temple“, 3120 Forest Avenue.

— „ S p i r i tu a l  R e s e a rc h  S o c ie ty “.
L e i te r :  nicht zu ermitteln.
V e rsa m m lu n g e n : Sonntags 2,30 und 7,30, „Lodge Hall“, 11 N. Adastr.

— „ I l l in o is  S ta te  S p ir i tu a l  A s s o c ia tio n “.
Leiter: G. L. S. J e n i f e r ,  220. W. Monroestr.
V e rsam m lu n g en : Sonntags 2,30, Peoriastr. 93.

— „G erm an  S p i r i tu a l i s t s  S o c ie ty “.
L e i te r :  Rev. Dr. H. Benno.
V e rsam m lu n g e n : Sonntags 2,30, Randolphstreet 151.

— „T h e  S p ir i tu a l  U n io n “.
L e i te r in :  M. D ry n an .
V e rsam m lu n g en : Sonntags 7,30, Milwaukee Ave 1565. „Nathani Hall“.

Cincinnati. (Ohio.) „ T h e  S o c ie ty  o f U nion  S p ir i tu a liB t’s “.
L e i te r :  nicht zu ermitteln.
V e rsam m lu n g e n : jeden Sonntag, Morgens 10,30 und Abends 7,30 in der „G. A. R. Hall“, 6. Strasse.

(Fortsetzung folgt.)



Naturheiianstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vogetar., 
gemischte, für Zuckerkranko pp). Schroth’sche 
Regen-Kur (indiv. äusserst wirksam 1) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Mässige Preise.

Nähere Auskunft giobt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswertho Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitung: Ferd. Liskow.

G. Stenzei
Berlin, Lindenstr. 88, part.

em pfiehlt sich zur A nfertigung 
von gediegener

H e r r e n - G a r d e r o b e .  
L ager m oderner Stoffe, 

am r Elegante Fracks werden verliehen.

Von der Redaction dieses Blattes sind gegen Einsendung des Betrages zu beziehen:

US EG, „Das Gebäude der Wahrheit.“ ^
Herausgegeben von F ran z  M elchers (Deutsche Zeitung) in Charleston. S. C. Nordamerika.

Das Buch giebt Auskunft über Manches, was bisher noch im Dunkel gehüllt war, und 
beweist klar den Spruch, dass es mehr Dinge giebt zwischen Himmel und Erde, als unsere Schul­
weisheit sich träumen lässt.

Für Vieles, das als übernatürlich seither betrachtet wurde, finden wir die natürliche E r­
klärung, und dadurch wird ein neues Feld der Forschung eröffnet, welches ein Segen für die 
Menschheit zu werden verspricht. Das Fortbestehen des geistigen Lebgns nach dem Tode ist klar 
und vernunftgemäss, ja  sogar an der Hand völlig m a te r ie lle n  Wissens, unwiderleglich bewiesen, 
und so wird das Werkchen zum reichsten Schatze, zu einer Festgabe für Gemüth und Verstand, 
bestimmt, uns über die Plackereien des täglichen Lebens zu erheben. Es giebt uns mehr als die 
Hoffiiung, es giebt uns die Gewissheit eines ewigen Lebens, und gewährt uns einen Blick in jenes 
geistige Reich, welches wir das ewige nennen. Preis 4,25 Mk.

I; „Air Deutschland.“
Illustrirtes, wöehentlieh erscheinendes Familienblatt.

Jede Nummer bringt interessante, zeitgemässe. Artikel. Als "Beilage die Wochenschrift:

„Stimmen der Höhe“,
Erzählungen und Berichte aus dem Seelen* und Geistesleben.

. Verlag von F. Lenz & Co.
B E R L IN  C. 2., N eu e  F r i e d r i c h  - S t r a s s e  4 8 .

Abonnementspreis: Vierteljährlich Mk. 1,30.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, Zeitungsspeditionen, oder direct durch Jen Verleger.

|§~" - =  L ight. = —
A Journal of Psychical, Occult, and Mystical Research.

PRICE TWOPENCE WEEKLY.
COMMUNICATIONS intended to be printed should be addressed to the Editor, 2, Duke 

Street, Adelphi, London, W.C. Business Communications should in all cases be addressed 
to Mr. B. D. Godfrey, and not to the Editor. Cheques and Postal Orders should be 
made payable to Mr. B. D. Godfrey, and should invariably be crossed ‘--------& Co.’

‘LIGHT’ may also be obtained from E. W. ALLEN, 4, Ave Maria Lane, London, and 
all Booksellers.

SUBSCRIPTION RATES.—‘LIGHT’ may be had free by post on the following terms:— 
Twelve months, 10s. 10d.; six months, 5s. 5d. Payments to be made in advance.

ADVERTISEMENT CHARGES.—Pive lines and under, 3 s. One inch, 5 s. Column, £2 2s. Page, £4. A reduction made for a series of insertions.



Kunzendorf (Kreis Neuroda, Schlesien). „Verein für harm onische P h ilosop h ie“, 
Vorsitzender: Stellenbesitzer Ferdinand Hoffmann in Kunzendorf.

Versammlungen jeden Sonntag Abends 7 Uhr.
Tiimbach i. S, „Verein für harm onische P h ilo sop h ie“.

Vorsitzender: Alban Ehrhardt in Limbach i. S.
Versammlungen (Trance* und Inspirationsvorträge) jeden Sonntag Nachmittag 5 Uhr im 

Restaurant zur Bavaria in Limbach, Fachschulstr. 3.
Miilsen St. Niklas i. S. „Verein für harmonische P h ilosop h ie“.

Vorsitzender: Ed. Körtsch*; in Mülsen 8t. Niklas. 
j Schriftführer: Ed. Ebersbach in Mülsen St. Jacob.
'  Kassenwart: Gustav Ebersbach in Mülsen St. Niklas.

B ibliothekar: Gustav Münch in Mülsen St. Niklas.
Der Verein bezweckt die Fortbildung und Veredlung seiner Mitglieder, die Pflege und 

Verbreitung des Spiritualismus. Er sucht dieses Ziel durch Abhaltung öffentlicher Vorträge, 
Vorlesungen, gesellige Zusammenkünfte und Diskussionen zu erreichen. Der Verein zählt 
70 Mitglieder und 10 Ehrenmitglieder. Die Vereinsbibliothek umfasst 120 Bände. 

Versammlungslokal: Gasthaus zum Mülsenthal.
München. (Oberbayern.) „G esellschaft für w issenschaftliche P sych olog ie“. 

V orsitzender: A dolf Bayersdorfer in München, Augustenstr. 9p.
Versammlungslokal: Englisches Caf&haus.

Namslau. (Schlesien.) „S p ir itu a listisch er  Hund „Animismus“.
Vorsitzender: Lucian Pusch in Namslau i. Schl.

Versammlungen: Mittwoch und Sonnabend, Abends 9 Uhr im Haus Banke, Klosterstrasse 
in Namslau i. Schl.

Nürnberg;. (Regierungs-Bezirk Mittelfranken.) „Psychologischer Verein“.
Vorsitzender: Magnetopath Weder in Nürnberg, Spittlerthorgraben 39.

(Nähere Angaben nicht eingegangen.)
Pforzheim b. Karlsruhe i. B. „Sp iritualistische Vereinigung“.

Vorsitzender: Magnetopath Ludwig Strieder in Pforzheim, Weiherstr. 5.
Versammlungen jeden Mittwoch Abend %9Uhr im „Tannhäaser“, Weiberstrasse. 56 Mitglieder. 

Steglitz b. Berlin. „T heosophische Vereinigung“.
Vorsitzender: Dr. jur. Hübbe-Schleiden in Steglitz, Düntherstr. 7.

Sitzungen allwöchentlich Freitag Abends 7% Uhr präc. im alten Vereinshause Berlin S.W., 
Wilhelmstr. 118 (Thor-Eingang vis-ä-vis Puttkamerstrasse, im Hofe I. Stock). Gäste haben 
Zutritt.

Stuttgart. „P sychologische G esellsch aft“.
Vorsitzender: Sanitätsrath Dr. med. Bilfinger in Stuttgart.

Versammlungslokal: Hohenheimerstr. 66 II. Die Gesellschaft zählt 28 Mitglieder und 
arbeitet in drei Gruppen. Gruppe I für Hypnotismus, Gruppe II für Magnetismus, Gruppe III 
für Somnambulismus, Telepathie, Spiritismus.

B. Zeitschriften.
„Die übersinnliche W e lt“. Mittbeilungen aus dem Gebiete des Okkultismus. (Organ der Ver­

einigung „Sphinx“.) B e rlin  N., Eberswalderstr. 16, Portal I. H e ra u sg e b e r  und R ed ak te u r: 
M ax R ah n , ständiger, correspondirender Sekretair der Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. — 
Erscheint monatlich. Jahres-Abonnement für Deutschland M. 2.60, für das Ausland M. 3.— 
(portofrei). Einzelne Exemplare M. 0,26 resp. M. 0,40.

„Das W o rt“. Deutsch-christlich-theosophische Zeitschrift. D resden , Kamelienstr. 11 ff. Heraus­
geber und Redakteur: L eo p o ld  Engel. — Erscheint am 1. und 16. jeden Monats. Halbjährlich 
bei freier Zusendung M. 6 —, für Oesterreich fl. 3.10.

„Lotosblüthen“. Herausgegeben von Dr. F ran z  H a rt mann. M. D. Mitglied der theosophischen 
Gesellschaft in Indien. Verleger: Wilh. F r ie d r ic h ,  Buchhändler in Leipzig. — Erscheint 
monatlich. Jahres-Abonnement M. 10.—, mit Portozuschlag bei direktem Bezüge M. 11.60.

„Nene sp iritnalistische B lä t te r“. F r ie d e n a u  bei Berlin. Herausgeber und Redakteur: 
Dr. B e rn h a rd  C yriax . — Erscheint wöchentlich. Jahres-Abonnement für Deutschland M. 8. - ,  
für die Vereinigte Staaten f  2.—, für Süd-Amerika M. 8.60.

„Psychische Studien“. Monatliche Zeitschrift, vorzüglich der Untersuchung der wenig gekannten 
Phänomene des Seelenlebens gewidmet. Herausgegeben von Alex. Aksakow , Kaiserlich 
Russischer Wirklicher Staatsrath zu S t Petersburg. Redaktion: L eip z ig , Körnerstr. 22. 
Sekretair: Dr. Gr. C. W ittig . Verlag: O sw ald M utze, Leipzig, Lindenstr. 4. — Erscheint 
monatlich. Halbjährlich M. 5.—. (Bei direkter Zusendung M. 0.60 Portozuschlag.)

„Sphinx“. Monatsschrift für Seelen- und Geistesleben. (Organ der Theosophischen Vereinigung.) 
S te g litz  bei Berlin, Düntherstr. 7. Herausgeber und Redakteur: Dr. jur. H übbe-Schleiden. 
Verlag: C. A. S chw etschke&  SohiL, B raunschw eig . — Erscheint monatlich. Abonnements­
preis, viermonatlich (ein Band): für Deutschland und Oesterreich M. 6.—, einzelne Hefte M. 2.— 
(portofrei); für das Ausland M. 7.—, einzelne Hefte M. 2.26 (portofrei); für Frankreich Frs. 9.—, 
einzelne Hefte Frs. 2.80 (portofrei); für England, Indien und Kolonien 7 sh, einzelne Hefte 2 sh 3 d 
(portofrei); für Amerika $ 1,76, einzelne Hefte 55 cts. (portofrei).

*) Ehreix-Correspondent der „8phinxa in Berlin.
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beweist klar den Spruch, dass es mehr Dinge giebt zwischen Himmel und Erde, als unsere Schul­
weisheit sich träumen lässt.

Für Vieles, d$s als übernatürlich seither betrachtet wurde, finden wir die natürliche E r­
klärung, und dadurch wird ein neues Feld der Forschung eröffnet, welches ein Segen für die 
Menschheit zu werden verspricht. Das Fortbestehen des geistigen Lebens nach dem Tode ist klar 
und vernunftgemäss, ja  sogar an der Hand völlig m a te r ie lle n  Wissens, unwiderleglich bewiesen, 
und so wird das Werkchen zum reichsten Schatze, zu einer Festgabe für Gemüth und Verstand, 
bestimmt, uns über die Plackereien des täglichen Lebens zu erheben. Es giebt uns mehr als die 
Hoffnung, es giebt uns die Gewissheit eines ewigen Lebens, und gewährt uns einen Blick in jenes 
geistige Reich, welches wir das ewige nennen. Preis 4,25 Mk.
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A. J . Davis „Der Lehrer“. Wohlfeile Volksausgabe, elegant 

cartonirt 2% Mark.
A. J . Davis „Der Vorbote der Gesundheit“. 4% Mark, 

geh. 5% Mark.
A. J .  Davis „KulturMampf*4. 11/2 Mark.

In Vorbereitung, aber jetzt schon zn bestellen: 
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a - ^ i l . ^ n n  i r i i h f t  g C S t f t t t c t

Vergaugebheit zurückweist, muss andererseits Entwickelungskeime in sich tragen, die zur 
Helfe bestimmt sind. Darum können wir dem Okkultismus gar nicht entrinnen; er ist eine 
lögische Folgerung aus dem Darwinismus.

Dass nun solche Entwickelungskeime in uns liegen,' die uns in ein anderes als das 
normale Verhältniss zur. Aussenwelt setzen, also andere Erkenntnisse, als die normalen, 
liefern können, das haben von jeher alle erkannt, die das Studium des Menschen tief auf- 
gefasst haben. Die alten Indier, die Aegypter, die Griechen und die europäischen Okkul­
tisten des Mittelalters sind darüber einig, dass das Rüthsei des Menschen um so grösser 
wird, je tiefer wir in dasselbe eindringen. Wir modernen aber haben in diesem Gebiete, 
das den Alten weit besser bekannt war, wieder die ersten Entdeckungen gemacht, und 
darum ist der Okkultismus wieder aufgelebt. Mesmer hat im animalischen Magnetismus 
die Physik aller Magie entdeckt, im Somnambulismus aber einen menschlichen Zustand, in 
welchem wir jenes veränderte Verhältniss des Erkenntnissorgans zum Erkenntnissobjekt 
empirisch, beobachten können. Aber auch Braid, der Entdecker des Hypnotismus, weist 
uns auf den Okkultismus hin; denn die philosophische Essenz des Hypnotismus ist, dass er 
uns empirische Belege für den Primat des Geistes vor dem Körper liefert. Damit ist ein 
dicker Strich durch den Materialismus gemacht, der im Geiste nur ein Produkt des Körpers 
sehen will. Wenn endlich der Geist dem Körper übergeordnet ist, dann kann er in seiner 

i Wesenheit auch nicht vom Zerfall des Körpers geschädigt werden, und weiterhin ist es 
fNiann lediglich Sache der Erfahrung, oh dieser vom Leib befreite Geist noch irgendwie in 
> die Erscheinung treten kann, oder nicht. So ist also auch der moderne Spiritismus keines­

wegs nur eine zufällig eingeschlagene Richtung verschrobener Köpfe, sondern auch er liegt 
in der Verlängerungslinie einer tiefer aufgefassten Anthropologie.

Unter diesem Gesichtspunkt muss ich als die Bücher,'welche auf meine geistige 
Entwickelung den grössten Einfluss ausgeübt haben, jene bezeichnen, die mir das Menschen- 
räthsel vergrössert und mich gelehrt haben, dass dieses Problem, von dessen Lösung nach 
Kant das Heil der Menschheit abhängt, weit tiefer ist, als die heutige Menschheit ein- 
sehen will. Wer nun aber diese Einsicht eireichen will, würde kaum gut daran thun, mit 
jenen Schriftstellern zu beginnen, bei welaiem sie am weitesten gediehen war, wie etwa 
Plotin im Alterthum und Paracelsus im Mittelalter. Der Skeptiker des 19. Jahrhunderts 
thut besser daran, sich in dem Thatsachenmaterial um zusehen, das in unserem skeptischen 
Jahrhundert beobachtet wurde, und darum beschränke ich mich auf eine Liste dieser Art: 1 11

1. K a n ts  Vorlesungen über Metaphysik. H e ra u s -^  18.
gegeben von Pölitz, 1821. Den wichtigsten,pp 
ganz mystischen Theil dieses verschollenen 
Buches habe ich neu herausgegeben: Kants 
Vorlesungen über Psychologie. (Leipzig,
E rnst Günther),

2. S ch o p en h a u e rs  Abhandlungen über Geister­
sehen, über Magie und Uber die anschei­
nende Absichtlichkeit im Schicksale des 
Einzelnen,

3. H e llen b a ch , Geburt und Tod, Magie der
Zahlen,

4. F ech n e r, Zend Avestn.
5. J .  G. F ic h te , Anthropologie, Psychologie,
6. K app , Philosophie der Technik,
7. Z eising , Neue Lehre von den Proportionen

des menschlichen Körpers,
8. M esm er, Aphorismen,
9. W o lfa rt, Mesmerismus. Erläuterungen zum

Mesmerismus,
10. P u y s e g n r ,  Memoires. — Du magnötisme

ammal. — Recherches physiologiques sur 
l’homme,

11. D eleuze, Histoire critique du magnetisme ani­
mal. — Instruction pratique du magnetisme,

12. G ailth ier, Histoire au Somnambulisme,
13. B illo t, Recherches psychologiques ou corrö-

spondance sur le magndtisme animal,
14. C harpignon, Physiologique, medicine et me-

taphisique du magnötisme,
15. Haddook, Somnolismus und Psycheismus,
16. S trom beck , Geschichte eines allein durch

die Natur hervorgebrachten animalischen 
tu, Magnetismus,
17. Röm er, Ausführliche historische Darstellung

einer höchst merkwürdigen Somnambule,

M eie r und K lein , Höchst merkwürdige Ge­
schichte der magnetisch hellsebenden Auguste 
Müller,

19. S ch in d le r, Das magische Geistesleben,
20. K lu g e , Versuch einer Darstellung des ani­

malischen Magnetismus,
21. W ien e r, Selma, die jüdische Seherin,
22. H nfe land , Ueber Sympathie,
23. K iese r, System des Teljurismus,
24. K e rn e r , Geschichte zweier Somnambulen. —

Die Seherin von Prevorst,
26. H o rs t, Deuteroskopie,
26. E n n em o se r, Geschichte der Magie. — Der

Magnetismus im Verhältniss zur Natur und 
Religion.

27. G ö rw itz , Richards natürlich magnetischer
Schlaf. — Idiosomnambulismus,

28. R eichenbach , Der sensitive Mensch,
29. E b erty , Die Gestirne und die Weltgeschichte,
30. E. v. B ä r, Reden, gehalten in wissenschaft­

lichen Versammlungen, Band I , Kap. &•' 
„Welche Auffassung der lebendigen Natur 
ist die richtige?“

31. Du P o te t , La magie ddyoilÖe,
32. C rookes, Der Spiritualismus und die Wissen­

schaft,
33. W a llace , Eine V erteidigung des modernen

Spiritualismus. — Die wissenschaftliche 
Ansicht des Üebernatttrlichen,

34. Z öllner, Die trascendentale Physik,
36. L iöbanlt, Du sommeil,
36. L iögeois, De la Suggestion et du somnam-

bulisme,
37. B ernhe im , De la Suggestion et de son

application ä la Thörapeutique,
38. A ksakow , Animismus und Spiritismus,
39. K ie se w e tte r , Geschichte des Okkultismus.
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beachtet alle Errungenschaften der Wissenschaft und sucht das Verständniss für eine imdogmatische 
Religion der Zukunft zu erwecken.

„All’ Deutschland.“
Illus trirtes, wöchentlich erscheinendes Familien blatt.

Jed e  Nummer bring t in teressan te, zeitgem ässe A rtik e l. A ls Beilage die W ochenschrift:

„Stimmen der Höhe“,
Erzählungen und Berichte aus dem Seelen- und Geistesleben.

V erla g  von  F . L en z &  Co.
B E R L I N  C. 2.. N e u e  F r i e d r i c h  - S t r a s s e  4 8 .

Abonnementspreis: Vierteljährlich Mk. 1,30.
Za beziehen dirck alle Buchhandlungen, Zeltongsspeditionen, oder direct durch den Verleger.
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„ D i e  I t e s i M M e  f e i t . “

M ittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus.

Örqan der wissenschaftlichen

l .
I n h a l t :

Ist Eusapia Paladino wirklich in Cambridge .entlarvt0 worden?
(Taschenspieler Maskelyne’s Experimente.) Uebersetzt aus dem 
Londoner „Daily Chronicle“ vom 29. October 1895. Von 
R. Seithel in Hamburg.

2. Schreiben des Herrn Professor Oliver Lodge in Liverpool an 
den Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“, in 
Sachen Eusapia Paladino.

3. Schreiben des Herrn Ercole Chiaia an Frau Gräfin Mainardi 
in Florenz und an Herrn Professor Ochorowicz in Warschau. 
Aus dem Französischen übersetzt von Dr. Lehmann-Nitzsche.

4. Die Entlarvung der Medien. Von Dr. Carl du Prel in Münohen.
O. Protokoll über eine Prüfungssitzung des Mediums Frau Thekla 

Heine aus Mülsen St. Niklas i. S., seitens der wissenschaftlichen 
Vereinigung „Sphinx“ in Berlin, am 12. October 1895.

6. Bücherbesprechung.
7. Vermischtes.

----- :------ -- '**!*$ ----------------
Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5 .—.für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t i o n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers.
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Zusammengestellt von Max Hahn.
Cßenchii.suncea dieser Liste und Xen&nmeldnngen zu derselben wolle mau steil, einsenden an: 
Max Gähn. Berlin V.. Kberswalderstr. 16. — Rectitications or new noütications should be 
addressed to: M ax Rann. Berlin X., Kberswalderstr. 16. — On est prie d'adresser les 

reciiecations ou les annonces nouvelles ä: Max Rahn, Berlin X., Kberswalderstr. 16.)

X . Frankreich.
B. Zeitungen und Zeitschriften.

{Fortsetzung von Xo. 12, Deeexnberlieft 1865.)
La Kerne scientifiqne des Idees spiritnalistes. Erscheint monatlich. Redacteur: 

Herr G. Demi res t in Paris, ßöraede Turbigo. Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr. Ausland 6 Fr. 
Les Annales des Sciences psyehiqnes. Erscheint alle 2 Monate. Redacteur: Herr Dr. Dariex 

in Paris. 10S Boulevard Saint Genuain. Abonnementspreis pro Jahr 12 Fr.
Gerne des Sciences psychologiques in Paris, 2 nie Dnperre.
Les Annales de Psychiatrie et d'Hypmologie. Erscheint monatlich. Redakteur: Herr Dr. Luys 

in Paris. 35 Boulevard Hanssmaiin. Abonnementspreis pro Jahr 10 Fr. Aasland 12 Fr. 
Gerne de l'Hypnotisme. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr Dr. Berillon in Paris, 

170 rne Saint-Antoine.
Le Jonrnal dn Magnetisme. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr H. Dnrville in Paris, 

£) rne Saint Merri. Abonnementspreis pro Jahr 7 Fr.
La Chaine Magnetiqne. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr L. Auffinger in Paris. 15 rue du 

Kour-Saint-Gennain. Abonnementspreis pro Jahr S Fr. Ausland 9 Fr.
La Cnriosite. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr Ern est Bose in Xice and Tours. 

Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr.
Le Coenr. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr Joles Bois in Paris, 20 rne Chaptal.

Abonnementspreis pro Jahr 3,50 Fr. Ansland 5 Fr.
Limitation. Erscheint monatlich. Redactenr: Herr Papas in Paris, 42 rne des Percbamps.

Abonnementspreis pro Jahr 10 Fr. Ausland 12 Fr.
Le Voile d'Isis. Redactenr: Herr P. Sedir in Paris, 79 rne dn Fanbonrg Poissonniere. 

Abonnementspreis pro Jahr 5 Fr. Ansland 6 Fr.
Le Devoir. Erscheint monatlich. Redactenr: Frau Godin in Gnise (Aisne), Le Familistere.

Abonnementspreis pro Jahr 10 Fr. Ausland 11 Fr.
L’Eclairenr. Redaction in Bagneres de Bigorre (Hantes-Pyrenees), 1 rne Saint-Blaise.

Librairie du Magnetisme. Inhaber: H. Dnrville, 23 rue S&int-Merri in Paris.
Librairie spirite. Inhaber: P. G. Leymarie, 24 rne de Petits Champs n. 1 rne Chabanais in Paris. 
Librairie de FArt independant. Inhaber: Bailly, 11 Chaussee d’Antin in Paris.
Librairie Carre (Sciences Occnltes). Inhaber: Carr6, 3 rne Racine in Paris.
Librairie Medicale. Inhaber: Frau Veuve Chevalier, 23 rue Racine in Paris.
Librairie Cbacornac. Inhaber: Chacornac, 11 Qnai Saint Michel in Paris.
Librairie des Sciences spiritnalistes et occnltes. Inhaber: Chamuel dit Manche!. 79 rue 

da Fanbonrg Poissonniere in Paris.
Librairie Sanvaitre. Inhaber: Sanvaitre, 72 Boulevard Hanssmann in Paris.
Librairie spirite de Reims in Reims (Marne), Pavillon de Mars, 2 Place de la Republique. 
Filii Alean, libraire magnetiqne et medicale. Inhaber: Felix Alcan, 108 Boulevard Saint- 

Germain in Paris.

XII. E n g l a n d .
A. Vereine in London.

The Incorporated Society for Psychical Research. Präsident: Professor William James, 
Harvard, U. S. A.

Vice-Präsidenten: The Right Hon. A. J. Balfonr, M. P-, F. R. S.; Professor W. F. Barrett, 
F. R. S. E.; The Marquis of Bute, K.T.: John R. Hollond, Esq.; Richard H. Hntton, Esq. 
Professor S. P. Langley, Smithsonian Institution, Washington, ü.S. A.; Lord Rayleigb, 
F. B. S.; Right Rev. Biahop of Ripon; Professor Henry Sidgwick.

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 nnd 4 des Umschlages.)



s Inhalts mir esta tte t

M ittheilungen
dem Gebiete des Okkultismus

1 . Eine Studienreise in's Land der Mystik. Von stud. jur. E r ic h  B ohn 
in Breslau. (Fortsetzung.)

2. Steads Experimente in der Transcendental-Photographie. — Magnetische 
Experimente in Frankreich. — Professor Roentgen's Entdeckung und 
ähnliche Phänomene. Von Dr. phil. Rieh. Wedel in Karlsruhe L B.

3. Entlarvung eines Schwindelmediums in New-York. Aus dem Englischen 
übersetzt von R. Seithel sen. in Hamburg, Mitglied der wissenschaftlichen 
Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.

4. Schreiben des H errn Ercole Chiaia an den Secretair der Vereinigung 
„Sphinx“. Uebersetzt von Dr. Lehmann-Nitsche.

5. Aus den Sitzungen der Vereinigung „Sphinx“.
6. P rofessor Dr. Julian Ochorowicz hä lt öffentliche Vorträge über Mediumismus 

in W arschau.
7. Bücherbesprechung. (QuiUt Mfiller, „Ein Wegweiser auf dem Pfade sum ewigen 

Lebenu. Ton Dr. Fr. Maier, Prof. a. D. in Tübingen. — Geister-Photographieen. Von 
Bobert Seithel in Hamburg. — Die Todten leben 1 Wirkliche Tbataachen über das per­
sönliche Fortleben nach dem Tode. Von Mathews Fiedler.. Aus dem Schwedischen 
übersetzt von Frits Feilgenhauer.)

8. Vermischtes. (Ein äusserst r&thselhafter Fall von Mediumismus in Warschau. Ein­
gesandt von Herrn Bud. C. Gittermann in Odessa.)

9. Begründung eines „Verbandes Deutscher Okkultisten“. (Pfingsten 1896 
in Berlin.)

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5 .—j für das Ausland Mk. 6 .—, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn,
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin 

R e d a c t i o n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



Internationaler spiritualistischer Ädress-Almanach.
Zusammengestellt von Max Rahn.

(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man gell, einsenden an: 
Max Rahn, Berlin N., Ebersw alderstr. 16. — Rectifications or new notifications should be 
addressed to: Max R ahn, B erlin  N., E bersw alderstr . 16. — On est prid d’adresser les 

rectifications ou les annonces nouvelles fi: Max Rahn, Berlin N., E b e rsw a ld e rs tr . 16.)

X I .  ß n g f l a n d .
N icht zur Föderation gehörende Gesellseharten.

(Fortsetzung von No. 1.)
Eiland, „Spiritualists’ Church“, Newcombe-Street, Mrs. A rm itage. E x e te r , 'l l ,  llolloway 

Street. Felling, Hall of Progress, ' Charlton Row, Mr. J. S tevenson. Foleshill, Edgwick. 
Halifax, Winding-road, Mr. Sw indleliurst. Hanley, Qrove Ilous, Birches Head. Heckmond- 
wike, Thomas - Street. Hollinwood, Factory Fold. Huddersfleld, Institute, Cobden’s Buildings, 
St. George’s-square, near Station. Huli, „Psychological Society“, No. 4 Room, St. George’s Hall, 
Story-street, Mr. M erills; St. George’s Hall, Psychical Research, Room No. I. Hnnslet (Leeds), 
Institute, Joseph-street, Mr. F. Wood. Keighley, Heber Street Spirituel Temple, Mr. A rm itage. 
Leicester, Millstone Hall Lane; Crafton-street; Liberal Club, Town Hall Square. Leigh,jJNewton- 
street. Liverpool, Eaton Hall: Breck-road. Liversedge, Carr - Street, Little Town Lyceum, 
Mrs. M ercer. Longton, Post Office BuildingB, King-street. Macclesfield, Cumberland-Street, 
Mrs. Groom. Manchester, Openshaw: Granville Hall (Liberal Club) George Street, Mr. L eaver; 
West Gorton: Labour Hall, 24, Grey-street, Longsigbt; South Salford, 4, West Craven - Street, 
Regent-rd.. Middlesborough, Hall, Newport-rd. Morley, Church-street, Mr. Hodgson. Nelson, 
Ann-street, Miss P ick les. Newcastle-on-Tyne, Heaton and Byker, Spiritual Institute. Norman­
ton, Queen-street, Mr. George F ea th ers to n e . North Shields, 6, Camden-street. Northampton, 
Co-operative Hall, Exeter-road. Nottingham, Morley Hall. Oldham, Hall, Bartlam Place, 
Mr. P ilk ing ton . Osset, Queen’s-street, Mrs. Colbeck. P arkga te , Spiritual Temple, Ashwood- 
road, Miss Barlow. Preston, Central Buildings. Rochdale, Regent Hall, Mr. J. J. Morse; 
Water Street; Penn-street, Mrs. Berry. Shaw, Broadbent’s Assembly Rooms, oft Sandy lane, 
Mrs. Robinson. Shipley, Wesgate, Mrs. S tre tton . Sonth Shields, 16, Cambridge-Street, 
Mr. J. Wilson. Spennymoor, Central Hall. Sunderland, The Spiritual Students’ Institute, 
27, Ann-street; Monkwearmouth, Miner’s Hall, Roker Avenue, 6-30; Thornhill, 2-30 and 6. Wake- 
fleld, Trinity Church Gate; 1, Barstow-square, Westgate, Mrs. T ay lo r; Qoeen Street, Westgate, 
Mrs. Beanland. W est Pelton, Co-operative Hall. W hitw orth, Market-street. Yeadon, Town- 
Syde, Mr. M ars hall.

W eitere Versammlungen.
Bradford, 421, Manchester-road Mission Room, Mrs. Hunt; South Field Lane Mission. 

Bnrnley, 102, Padiham-road. Dearnley (near Littleboro’). Derby, Normanton-road. Gateshead, 
97, Coalsworth Road; 1, Team Valley Terrace, Mr. John  R u therfo rd ; 12, Eiswick-Street; 
47, Kingsboro’-terrace, Mr. W. Davison. Heckmondwike, Bethel Lodge. High Shields, 
1, South Eldon-street. Hnnslet, Goodman Terrace, Mr. B arraclough. Leeds, Progressive Hall, 
16, Castle-street (near G.N.R. Station), Miss H unter; 28, Bk. Adelphi-street. Liversedge, Bethel 
Lodge. Manchester, Bradford: Church Street, corner of Shakespeare Street, Mr. Jones and 
Mrs. Hammond; Halme: Corner of Junction-Street, Mr. Gibson; Oldham Road: Co-operative 
Hall. Mirfield, Oddfellows’ Hall. Newport (Mon.), Spiritual Institute, Arundel Villa Barrack 
Hill, Mr. W ayland. Nottingham, 2, Porter’S-yard, Holden - Btreet. Rochdale, Baillie St., 
Mrs. B ritten . Sheffield, Midland Cate, 176, Pond Street. Tunstall, 13, Rathbone-street. Wood- 
honse, Talbot Building, Station-road. Windhill, Local Board Office, Cragg-road, Mrs. Mason.

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 und 4 des Umschlages.)
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Mittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus.

(I ir

I n h a l t :

\
2.

Bericht über die in der Zeit vom 20. bis 29. September 1895 
im Hanse d «  Obersten de Rochas zu Agn£las (Frankreich) 
mit Eusapia /aladino angestellten Experimente. (Uebersetznng 
des französischen Originals aus den „Annales des Sciences 
psychiquerT VI. Jahrgang, No. 1, Januar—Februar 1896.) 
Offener Brief an meinen werthgeschätzten Freund Herrn 
Günther K. Wagner in Hannover. Von Hermann Handrich in 
Brooklyn.
Vermischtes. (B in  o m in ö ses  W o r t .  V on  Dt. F r .  M aie r, P ro f. ft. D. E in e  V eru rthe ilung  
a u f  Grund e in e r  P o l i z e i - V e r o r d n u n g  vom  22. J u n i  1661. — E rg ä n z e n d e r  B erich t Ober 
d e n  in  d e r  F e b ru a r -N u m m e r  u n s e re r  Z e its c h r if t ,  8 . 66 m itg e tb e llten  S p u k  In  W arschau . 
V o n  Ig n a o z  Matuszeweki.)

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 6. —, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Emsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinflta Berlin.

• phorawaidsr Strdsss 16, P o r ta l *•
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R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l I. 

Im Verlage des Herausgebers.
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Internationaler spiritualistischer Adress-Almanach.
Zusam m ongestellt von Max Rahn.

(Berichtigungen dieser Liste und Neuanmoldungen zu derselben wolle man gell, oiusenden au: 
Max Rahn, Berlin N., EberswnUlorstr. 16. — Roetilioations or new notiiieations should bo 
addressed to: Max R ahn, B erlin  N., E bers w alderstr. IG. — On est prid d’adresser les 

roctifications ou les annonces nouvelles il: Max llahn , Berlin N., E bers will d er.s tr. 16.)

XIII. I t a l i e n .
A. Vereine und Gesellschaften.

(Fortsetzung von No. 1.) .
Piacenza. „Societü Umani tar ia ,  Labor  prima v i r t u s “. Verantwortl. Repräsentant: 

J aq u e s  Douglas (Che. de Nigoleno) in Piacenza, via Nuova 12.
Der Verein ist eine Section des socialistischen Theils der Arbeiter Italiens, 
Er veröffentlicht ein eigenes Monatsjournal „II Peniteute".
Chefredacteur: J aq u e s  Douglas.

Rom. „L ’Assoc ia zione romana di studi  ps i co- f is ic i “.
Secretair: Francesco Bennicell i  in Rom, via Goita 68a.

„L ’Accademia  L u x “. Secretair: Dr. Giovanni  Hoffmann,  Redacteur der Zeitschrift 
„Lux“ in Rom, via Cadorna 13.

Sanremo. (Porto Maurizio). „Circolo s p i r i t i s t a  di San re mo“. Präsident: Prof. G iac in to  
Vespasiani*) in Sanremo, via Vittorio Emanucle 37.

Secretair: J^enocehio Umberto.
Sitzungen: Dienstags und Freitags 9 Uhr Abends, Ore pomeridiane soci 10. 

Teramo. „Circolo A rm o n i a S p i r i t i s t a “ Präsident: B. Quartapel le*) Tribunalsrath in Teramo.
1. Ehrenpräsident: Prof. M. T. Falcomer*) in Alessandria..
2. Ehrenpräsident: Max Rahn,  Berlin N„ Ebers walderstr, 16. Portal I. 
Versammlungen: Montags, Mittwochs, Sonnabends jeder Woche, ferner am

1. oder 2. des Monats in Teramo, via S. Carlo 10.

B. Zeitungen und Zeitschriften
Annali dello Spiritismo di Torino. Redacteur: Niceforo Fi l a le te  (Prof. V. G. Scarpa) 

in Turin, via Corte die Appello 11. Monatsschrift, Abonnementspreis 8 Lire jährlich.
La Lux. Redacteur: Dr. Giovanni  Hoffmann in Rom, via Cadorna 13. Monatsschrift 

10 Lire jährlich.
11 Vessillo spiritista. Redacteur: Cap. Ernes to  Volpi  in Vercelli (Pimont). Monatsschrift 

2,50 Lire jährlich.
Gazzetta-Magnetico-Scientiflca. Redacteur: Prof. P ie t ro  d ’Amico in Bologna.
L’lpnotiamo, Revista Psicologica. Redacteur: Dr.,01into del To r to  in Florenz, via d’Sassetti 

(Polazzo a Graffitto). Monatsschrift 6 Lire jährlich.
Rovista di Stndi Psichici. Redacteure: Dr. G. B. E rm acora  (Padua) Via S. Gaetano 3380. 

Dr. Giorgio Finci (Mailand) Via Monte di Pietä 11. Monatsschrift, 8 Lire jährlich. 
Einzelnummer 1 Lire.

Folgende Tages-Zeitungen gewähren spiritistischen Artikeln Aufnahme:
La G azzetta di Venezia in Venedig. — La Tribnna giudiziario in Neapel. — L’Ita lia  del 
popolo in Mailand. — 11 Fanfulla della domenica in Rom. — La Sazzetto piemontese in 
Turin. — 11 Corriere abruzzese in Teramo. — La v ita moderna in Mailand. — L’Otazio

Ilacco in Verosa. :

') Ehreucorreepondent der wieeenechaltliohen Vereinigung „Sphinx" in Berlin.
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1. Zar Entlarvung der Medien. Von Dr. Carl du Prel in München.
2. Eine Studienreise in’s Land der Mystik. Von stud. jur. 

Erich Rohn in Breslau. (Schluss.)
3. ' Bericht über die in der Zeit vom 20. bis 29. September 1895

im Hause des Obersten de Rochas zu. Agndlas (Frankreich) mit 
Eusapia Paladino angestellten Experimente. (Uebersetzung des 
französischen Originals aus den „ Annales des Sciences psychiques“. 
VI. Jahrgang, No. 1, Januar—Februar 1896.) (Fortsetzung.)

4. Bücherbesprechung. ,

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5. —, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen. •«

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t io n  :_ E b e rs w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  1.

Im Verlage des Herausgebers.

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



Zusammenkunft
D e u tsc h e r  Okkultisten (Pfingsten) 1896

in  B erlin .
-----------—

K& P E O G E A M M .  -
Sonnabend, den 23. Mai 1896, Abends 6 Uhr 

ßegrüssung und geselliges Beisammensein der Theilnehmer 
im Festsaaie des Höfel „Altstädter Hof“, Berlin C. Kaiser Wilhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-12).

Erster Verhandlungstag.
Sonntag, den 24. Mai 1896, Vormittags 9 Uhr 

im Festsaale des Hotel „Altstädter Hof“, Berlin C. Kaiser Wilhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-12).
1. Eröffnungsansprache des Vorstands-Mitgliedes der wissenschaftlichen Vereinigung 

„Sphinx“, Herrn Pfarrer M ax G ubalke.
2. Wahl eines Bureaus für die Leitung der Verhandlungen.
3. Besprechung über die Frage der Begründung eines Verbandes deutscher Okkultisten.

(Die Redner werden ersucht, ihre Namen in die Rednerliste einzeichnen zu lassen 
und nur vom Rednerpult aus zu sprechen. — Redezeit bis 15 Minuten. —)

4. Wahl einer Commission zur Ausarbeitung eines Verbandsstatuts.

Zweiter Yerhandlungstag.
Montag, den 25. Mai 1896, Vormittags 9 Uhr

im Festsaale des Hotel „Altstädter Hof", Berlin C. Kaiser Wilhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-121.
1. Commissionsbericht.

a. Verlesung des Statutenentwurfs; b. Beschlussfassung darüber.
2. Constituirung des Verbandes, Entgegennahme der Beitrittserklärungen, und Wahl 

■"tles Verbandsvorstandes auf die Dauer eines Jahres.
3. Bestimmung über Zeit und Ort des nächstjährigen Verbandstages.
Mit Erledigung dieser Tagesordnung ist der Zweck der Zusammenkunft erreicht.

|  Dienstag, den 26. Mai 1896
B esu ch  B erliner G e w e r b e -A u ss te llu n g

(Ab^**£ vom Stadt-Bahnhof Friedrichstrasse Vormittags 10 Uhr).

Abends 8 Uhr:
G e s e l l i g e s  B e i s a m m e n s e i n

im Festsaale des „Altstädter Hof“.
M u sik alisch  -  d ek lam atorisch e  A b en d u n terh a ltu n g .

A nsp rach en .
Speisen naeh der Karte. Kein W einzwang.

Einlasskarten-zur Pfingst-Versammlung sind vom Secretariat der wissenschaftlichen Vereinigung 
„Sphinx“, zu  Berlin N., Eberswalderstr. 16, Portal I bis zum 23. Mai er. (Begrüssungsabend) 
zu beziehen. Die Theilnahme an den Verhandlungen ist anch Damen gestattet. An den Abenden 
des 1. und 2. Verhandlungstages sind Sitzungen mit Medien geplant anch können Vorträge über

okkultistische Fragen gehalten werden.
Berlin, den 1. April 1896.

I. A.
W is s e n s c h a f t l i c h e  V e r e in ig u n g  „ S p h in x “ i n  B e r l in .

Dr phil. Dörr. Dr. med. Hoesch. Max Rahn. Jul. Stossmeister.

' ''i T | p '(|J.j -: -,,. %, .jj-'i "ü'in'.' '. ' ii ijwyi yi.iwi! ~ — :-----
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11 Animismus oder Spiritismus.
Karlsruhe.

2. Ist das Od mit den Eöntgenstrahlen zu vergleichen? Von 
Karl August Hager.

3. Bericht über die in der Zeit vom 20. bis 29. September 1895 
im Hause des Obersten de ßochas zu Agnelas (Frankreich) mit 
Eusapia Paladino angestellten Experimente. (Uebersetzung des 
französischen Originals aus den „ Annales des Sciences psychiques“. 
VI. Jahrgang, No. 1, Januar—Februar 1896.) [Schluss.]

4. Aus den Sitzungen der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“.
5. Bücherbesprechung.
6. Vermischtes.

Das Jahres-Abonnement beträgt Hk. 5 .—, für das Ausland Hk. 6.—, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

1 W B |

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t i o n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers.
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Zusammenkunft
D eutscher Okkultisten (Pfingsten) 1896

i n  Berl in.

P R O G R A M M .
Sonnabend, den 23. Mai 1896, Abends 6 Uhr 

ßegrüssung und geselliges Beisammensein der Theilnehmer 
im Festsaale des Hotel „Altstädter Hof", Berlin G. Kaiser Wllhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-12).

Erster Verhandlungstag.
Sonntag, den 24. Mai 1896, Vormittags 9 Uhr

im Festsaale des Hotel „Altstädter Hof", Berlin G. Kaiser Wllhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-12).
1. Eröffnungsansprache dös Vorstands-Mitgliedes der wissenschaftlichen Vereinigung 

„Sphinx“, Herrn Pfarrer M ax G u b a l k e .
2. Wahl eines Bureaus für die Leitung der Verhandlungen.
3. Besprechung über die Frage der Begründung eines Verbandes deutscher Okkultisten.

(Die Redner werden ersucht, ihre Namen in die i Rednerliste einzeichnen zu lassen 
und nur vom Rednerpult aus zu sprechen. — Redezeit bis 15 Minuten. —)

4. Wahl einer Commission zur Ausarbeitung eines Verbandsstatuts.

Zweiter Verhandlungstag.
Montag, den 25. Mai 1896, Vormittags 9 Uhr

Im Festsaale des Hotel „Altstädter Hof", Berlin G. Kaiser Wllhelmstr. 9 (Eingang: Neuer Markt 8-12).
1. Commissionsbericht.

a. Verlegung des Statutenentwuvfs; b. Beschlussfassung darüber.
2. Constituirung des Verbandes, Entgegennahme der Beitrittserklärungen und Wahl 

des Verbands Vorstandes auf die Bauer eines Jahres.
3. Bestimmung über Zeit und Ort des nächstjährigen Verbandstages.
Mit Erledigung dieser Tagesordnung ist der Zweck der Zusammenkunft erreicht.

!' Dienstag, den 26. Mai 1896
Besuch der Berliner Gewerbe-Ausstellung

(Abfahrt vom Stadt-Bahnhof Friedrichstrasse Vormittags 10 Uhr).

Abends 8 Uhr:
G e s e l l i g e s  B e i s a m m e n s e i n

im Festsaale des „Altstädter Hof".
Musikalisch - deklamatorische Abendunterhaltung.

Ansprachen.
Speisen nach der Karte. Kein Weinzwang.

Einlasskarten zur Fängst-Versammlung sind vom S ecretariat der wissenschaftlichen Vereinigung: 
„Sphinx", zn Berlin N., Ebersw alderstr. 16, P ortal 1 bis zum 28. Mai er. (Begrüssungeabend) 
zu beziehen. Die Thcilnahme an den Verhandlungen ist auch Damen gestattet. An den Abenden 
des 1. und 2. Verhandlungstagcs sind Sitzungen mit Medien geplant auch können Vorträge über

okkultistische Fragen gehalten werden.
B erlin , den 1. April 1896.

1. A.
Wissenschaftliche Vereinigung: „Sphinx“

Ujr. phil. D ürr, /  Dr. med. Hoesch. Max Rahn.
in Berlin.
Jnl. Stoswneister.



Yiib f*u"*’*»!»»niirhn Walt" Hegt unter No. 1409 In der Lesenalle
Die Oberslnnflche Welt" Hegt unter No. 1409 In der Lesehalle

der Berliner Gewerbe-Ausstellung aus.
v.

M ittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus

Ein Fall von ’ Persönlichkeitswechsel. - Von A. Lecomte in 
Paris. (Uebersetzt aus „Le Lotus bleu“, Januar—Februar- 
Heft 1896, von Richard Seithel senior in Hamburg. Mitglied 
der „Wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.“ 
Mit einem Vorwort von Carl Aug. Hager, stellvertr. Schrift­
führer.
Schreiben der Frau Gräfin Mainardi an den Secretair der 
„Wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin“.
Der magnetische Rapport. Von Dr. Carl du Prel in München. 
Vermischtes.

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 6. —, für das Ausland Mk. 6. —. zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin, 

R e d a c t io n :  E b e r s w a l d e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  1.

Im Verlage des Herausgebers,

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.
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Internationaler spiritnalistisclier Ädress-Almanach.
Zusammengestellt von Max Bahn.

(Berichtigungen dieser Liste nnd Nenanmeldnngen za derselben wolle man gefl. einsenden an: 
Max Bahn. Berlin N., Ebersw alderstr. 16. — Rectifications or new notifications should be 
addressed to: Max B ahn. Berl in N., Eberswalders t r .  16. — On est prie d’adresser les 

rectifications on les annonces nouvelles ä: Max Rahn,  Berlin N., E b e r sw a ld e r s t r .  16.)

(Fortsetzung von No. 4.)

S panische Colonie'en (Antillen).
A. Vereine.

Adjnntas, Pnerto-Rico. Laz de Ia Verdad. Präs. D. S an tiago  Y angüela, Progrese. 
Agnadilla, Pnerto-Rico. E l P orvenir. Präs. D. B aldom ero T rilla s .
Cabo Bojo, Pnerto-Rico. Amor al Bien. Präs. D. Jn an  R. Crespo.
Cärdenas. Cuba. Concepciön.
Ciennegos, Cnba. Lazo de Union.
Guane, Cnba. Grnpo.
Habana, Cnba. La R eencarnaciön . Präs. D. Soärez, 57.

— Cnba. Angelas. Präs. D. A ntonio C abrer M ora, San Pedro, 18.
■ . — Cnba. P acienc ia.
Isabela, Pnerto-Rico. F ra te rn id ad - Präs. D. N icandro  G» M ora les, Marina, 5.
Lares, Pnerto-Rico. C aridad y P rogreso . Präs. D. A nrelio  M. M artlnez .
Manzanillo, Cnba- Lazo F ra te rn id a d .
Matanzas, Cnba. La Investigaciön. Präs. D. Miguel R. Munoz, Riela, 66.
Mayagücz, Pnerto-Rico. Union. Präs. D. Rodnlfo E sp in o sa , San Antonio, 40.
P inar fiel Rio, Cnba. Union F ra te rn a l. Präs. D. Ramön M ainas.
Ponce, Pnerto-Rico. E speranza. Präs. D. Josd M orin, Concordia 6.
Puerto Real (Isla de Vieques), Pnerto-Rico. Concordia. Präs. D. R oberto  P en zo rt. 
Sagna la Grande, Cnba. E l Salvador.
San German, Pnerto-Rico. Arm onia U niversal. Präs. D. Jo se  M aria T oro.
Sancti Spiritus, Cnba. La C aridad.
Yega (Villa de la), Paerto-Rieo. Lnz. Präs. D. Salomön A lvarez.

B. Z eitschriften..
La Irradiation. (Revista ilnstrade de Estndios Psicologicos). Erscheint zwei Mal -im Monat. 

Kedactenr: D. E dnardo  E, G arcia  in Madrid, Aboda, 24, principal derecha. 6 Frcs. für 
Spanien, 10 Frcs. für das Ausland.

La Fraternidad Universal. Monatsschrift Organ der Gesellschaft gleichen Namens in Madrid 
6 pesetas jährlich.

Lnz Espirita. Erscheint unregelmässig. Organ des Vereins „Fe“ in Madrid, Atocha 29.
R evista de Estndios Psieolögicos. Monatsschrift.’ Erscheint in Barcelona am 15. oder 20. eines 

jeden Monats. Redactenr: Sr. V izconde de T o rre s  S o lan o t in Barcelona, Don, 10, ent. 
10 nnd 15 pesetas jährlich.

La Lnz del Porvenir. Erscheint wöchentlich in Gratia (Barcelona), calle del Canön No. 9. — 
4 pesetas jährlich.

La Revelation. Erscheint in Alicante. 5 pesetas jährlich.
El Guia del Cristiano. Erscheint monatlich in La Union (Murcia).
Lumen. Erscheint wöchentlich in San Martin de Provensais (Barcelona). 4 pesetas jährlich.
El Bnen Sentido. Erscheint monatlich in Lerida, Carmen 29.

XVIII. Portugal.
A. Vereine.

Santa Martha. (Penmacor). „Grnpo Espirita“. Präsident: D. P ed ro  O liveiro. 
I

B. Zeitschriften.
O Psychismo. Redaction in Lissabon.



ine uoersiliniiciie weit*' liegt unter ho. I4-uu m oer Lesenaue
der Berliner Gewerbe-Ausstellung aus.

M ittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus

Ein Fall von Persönlichkeitswechsel. Von A. Lecomte in 
Paris. (Uebersetzt ans „Le Lotus bleu“, Januar—Februar- 
Heft 1896, von Richard Seithel senior in Hamburg. Mitglied 
der „Wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.“ 
Mit einem Vorwort von Carl Aug. Hager, stellvertr. Schrift­
führer. (Fortsetzung.)
Der magnetische Rapport. Von Dr. Carl du Prel in München. 
(Schluss.)
Rychnowski’s Entdeckung des elektrischen Fluids. Nach dem 
Artikel Zdrowinski’s in der „Literarischen Beilage zum 
Dziennik Polski“ vom 1. Juni d. J. Uebersetzt von Victor 
R. Lang in Lemberg.
Vermischtes.

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5. —, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nnmmera sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Bahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  \&, P o r ta l  I.

Im Verlage des Herausgebers.

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



„ V e r b a n d  D e u t s c h e r  O k k u l t i s t e n . “

Aufruf.
..J' iJie  Gründung de* Verbände* Deutscher Okkultisten, welche auf dem Ccogres* derselben, 

arö' 25. Mai er., in Berlin stattgefunden hat, ist in der spiritualistiscben Bewegung ein Ereignis», 
welches sowohl schon an sich ein beredtes Zeugniss von dem zurückgelegten Wege und dem 
Umfange derselben ablegt, als auch einen neuen, verheissungsvollen Ausgangspunkt für ihre fernere 
Entwickelung und Verbreitung bedeutet.

Bei den Verhandlungen kamen die verschiedenen Standpunkte, welche unter den Anhängern 
der Lehre von der Priorität und dem Primat de» Geistes über den Leib Vertretung finden, zum 
unvermeidlichen, scharfen Ausdrucke, jedoch im m er g e tra g e n  von dem B estreben , m it W ah ru n g  
e ig n en  an d  S ch o n u n g  frem den  G ew issens, einen Zusam m enschluss m it den im Z iele 
einigen F reu n d e n  z n  erm öglichen. Sind es doch auch mehr die persönlichen Neigungen und 
individuellen Veranlagungen, als feststehende, bewiesene Resultate menschlicher Erkenntnis», 
welche den „Okkultisten“ auf die verschiedenen Gebiete der Psychologie, des Bpiritismns und der 
Theosopbie verweisen, um mittelst Tiefenforschung die Oberflächlichkeit der herrschenden Welt­
anschauung zu überwinden und der Menschheit auf übersinnlicher Grundlage ihr höchstes Ideal 
unverrückbar aufzustellen, welchem alle übrigen als Vorstufen zu dienen haben. Deshalb soll and 
darf die Verscbiedenartigkeit der Standpunkte und Arbeitsmethoden vielmehr mit Freude begrusst 
werden, als einer Vereinigung hinderlich im Wege stehen. Erst in d£r Mannigfaltigkeit der Gaben 
und der Erkenntniss offenbart sieb der Relchtbum und die Herrlichkeit des e in ig e n ,  gottgebornen 
Geistes, ho dass d ie  v ersch ied en a rtig en  B estrebungen , w ofern  sie  sich n u r  im B ereiche 
d es  von d e r  V e rn n n ft C o n tro lirb aren  bew egen, ebensowohl den allgemeinen geistigen 
Horizont erweitern, als auch jede für sieb, in der Einseitigkeit ihrer Auffassung sieb auslebend, 
für den W ahrheitsgehalt der anderen Verständniss gewinnt

W ir erkennen an, dass auf geistigem Gebiete der Mensch niemals mit Gewordenem, sondern 
immer nur mit Werdendem zn tbon bat. In  dem V erbände so ll nun der eh rlich e  M akler 
e r s te b e n , w e lc h e r , ü b e r den P a rte ie n  stehend , m it freiem  B licke und weitem  Herzen 
zw isch en  den abw eichenden  R ich tungen  v e rm itte lt and  im m er von neuem  durch  H inw eis 
a a f  d a s  g em ein sch aftlich e  Z iel ein ig t. Scharfe, sachlich bleibende Kritik hilft bauen, hartes, 
persönlich werdendes Urtbeil und Verdächtigung zerstört. In  le tz te rem  is t gen u g  g e le is te t, 
v e rb a n n t se i es von nun an ans u n se re r  M itte, a u f dass auch die noch aussen stehenden , 
zö g e rn d e n  V ereine den E in tr i t t  in unseren  V erband als w ünschensw ert!) und d e r  g ro ssen  
Hache d ien lich  vollziehen.

Einig im Geiste werden wir wachsen wie an Zahl, so an erweiterter und vertiefter Erkenntnis*. 
Unbekümmert um die zur Zeit noch aasstehende officielle Anerkennung sind wir stark in dem 
Bewusstsein lauteren, wahrhaftigen Streben» und voll Zuversicht in!der Ueberzeugung, zu bauen 
au dem  Tempel, den der Seher nennt: „eine Hütte Gottes bei den Menschen.“ —

Es werden daher alle Personen and Vereinigungen, die sp iritis tisch en , psychologischen, 
tb e o so p b isc h e n .n n d  ähn lichen  u n te r  „O kkultism us“ znsam m enznfassenden B estrebungen  
o b lie g e n , freundlicbst aufgefordert, sieb dem V erbände D eutscher O k k u ltis ten  bebnfs 
e n e rg isc h e r  V e r tre tu n g  des gem einsam en In te resses  anznschliessen. Der zur Bestreitung 
der Unkosten erwachsende Beitrag stellt sieb v ie r te ljä h r lic h  fü r V ereine a u f  25 Pt. pro  
M itg lied , fü r  E inze lpersonen  a u f  M. 3,—.

Anmeldungen nehmen entgegen die Verbandsscbriftfübrer:

Max Rahn, Redacteur der „Uebersinnlichen Welt“, Leopold Engel, Red acte nr des „Wort“,
B erlin  I . ,  Ebernw alderstr. 16, P o rta l L Dresden, K am elienstr. 11, IL

Der Vorstand des Verbandes Deutscher Okkultisten.
l u  Gubalke,

Pfarrer a, D. 
Berlin, Grossfceerenstr. 9.

Max Rahn,
Kedacteur der-Uebersinnlichen W elt“ 

Berlin, Ebenwalderstr. 16.
L Schriftführer.

August Velnholtz,

L Vorsitzender,

Kaufmann. 
Berlin, Gruneretr. 1. 

JL Kassenwart:

Kaufmann.
Berlin, Monbflonplatz 1.

IL Vorsitzender. IL Schriftführer.

von Sauten.
Hauptmann z. D. 

Berlin, Wühelmstr. 44. 
0 . Kassenwart.



„Die übersinnliche Welt“ Hegt unter No. 1409 in der Lesehalle
der Berliner Ce werbe* Ausstellung aus.

**  W  % S \

H

No. S.
W k

A ulrust 1890! IV. Jahre. TSj

Mittheilungen
ans dem Gebiete des Okkultismus.

i n  in

Inhalt:
1. Die Seherin ans der Rae de Paradis. Von H. B. Fischer.
2. Ein Fall von Persönlichkeitswechsel. Von A. Lecomte in

Paris. (Uebersetzt aas „Le Lotus bleu“, Januar—Februar*
Heft 1896, von Eicbard Seitbel senior in Hamburg. Mitglied
der „Wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin.*
Mit einem Vorwort von Carl Aug. Hager, stellvertr. Schrift* 
ftthrer. (Schluss.)

3. Bficberbesprechung.
4. Thatsäcblicbe Berichtigung.
5. Verbandsnachricbten. (Umschlag.)
6. Aus den Sitzungen der Vereinigung „Sphinx“. (Umschlag).
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Das Jahres -Abonnement beträgt ML 5. —, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Plg. von der Redaction zu beziehen.
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Herausgegeben und redigirt von Max Haha,
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  I.

Im Verlage des Herausgebers
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„Verband Deutscher Okkultisten“.

Verbands-Nachrichten.
Herabsetzung der Hitgliederbeiträge für Einzelpersonen.

D er Vorstand des V. D. 0 . hat in seiner Sitzung vom 8. Juli er. beschlossen, 
den Verbandsbeitrag für Einzelpersonen von bisher 3 Mk. vierteljährlich, auf 
vierteljährlich 1,50 Mk. herabzusetzen. Da in der diesjährigen Pfingstversammlung 
die Beschlussfassung über die Frage der Begründung einer Verbandszeitschrift auf 
allgemeinen Wunsch bis zum nächstjährigen Congress vertagt wurde, so erscheint 
dem Vorstande die erhöhte Beitrags-Forderung von Einzelpersonen überflüssig. 
Bereits von Einzelmitgliedern nach dem alten Satze abgeführte Mitgliederbeiträge 
werden vom Verbandskassirer, dem Vorstandsbeschluss entsprechend, für spätere 
Zahlungstermine gutgeschrieben werden. —

Preisermässignngen.
Auf Verwendung des Vorstandes haben nachstehende Redactionen sich bereit 

erklärt, den Mitgliedern des V. D. 0 . folgende Abonnementsermässigungen zu gewähren: 
„U ebersinnliche W elt“, Berlin, Eberswalderstr. 16, 4  Mk. statt 5 Mk. 

jährlich, zahlbar pränumerando.
„Das W ort“ j Leopold E n gel, Dresden, I « ui, i-’t, v t,
„W ahrheitssncher“ ( Kamelienstr. 11,11. ‘  ̂ 1C

(Ausserdem für alle jetzt und später im Verlage von F. E. Baum ann  
in Bitterfeld erschienenen und noch erscheinenden Schriften und 
Bücher 25%  Rabatt. Berechnung vom Ladenpreis.)

„Neue Spiritualistische Blätter“, Em il K olbe, Berlin, Ritterstr. 107, 
6 Mk.v statt 8 Mk. jährlich.

Ausserdem haben eine Anzahl Verleger okkultistischer Werke den Mitgliedern 
bei Entnahme von Büchern bedeutende Preisermässignngen zugestanden. (Eine 
Liste derselben, nebst den gewährten Ermässigungen, ist von Herrn Rahn zu beziehen). 
Um eine missbräuchliche Inanspruchnahme der gewährten Erleichterungen zu vermeiden, 
haben Bestellungen auf Bücher und Zeitschriften durch Vermittlung unseres Schrift­
führers zu erfolgen, der beauftragt ist, eingehende Bestellungen von Mitgliedern zum 
Zeichen der Richtigkeit mit dem Verbandsstempel zu versehen und an die betr. 
Redactionen und Verleger weiterzugeben. Geldsendungen für bezogene Bücher und 
Zeitschriften sind direct an die Redactionen resp. Verlagsbuchhändler einzusenden.

BERLIN, den 12. Jnli 1896.

Der Vorstand des Verbandes Deutscher Okkultisten.
I. A.: Rahn, Verbandsschriftführer, Eberswalderstr. 16.



„Die Qbersinnliche Welt“ liegt unter No. 1409 in der Lesehalle
der Berliner Gewerbe-Ausstellung aus.
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M ittheilungen
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Das Jahres-Abonnement beträgt Hk. 5 .—, für das Ausland Hk. 6. zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretaii- der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  1.

-—■4 I n h a l t :
1. Das Spukhaus in Falkenbnrg. Unwiderlegbarer Beweis von 

der Existenz dämonischer Geister. Nach den wahrheitsgetreuen 
Aussagen vieler noch lebender, ehrenhafter und geachteter 
Personen, Zeugen der unerklärbaren seltsamen Vorfälle. 
Von Karl Kühn.

2. Die Seherin aus der Eue de Paradis. Von H. B. Fischer. 
(Schluss.)

3. Vermischtes.
4. Aufruf. (Umschlag.)
5. Verbandsnachrichten. (Umschlag.)
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. .V e r b a n d  D e u t s c h e r  O k k u l t i s t e n . "

-^ =  Aufruf.
D ie Gründung des Verbandes Deutscher Okkultisten, welche auf dem Congress derselben, 

am 25. V»i ce_ in Berlin stattgefimdeo hat. ist in der spiritnalistischen Bewegung ein Ereigniss, 
welches sowohl schon an sich ein beredtes Zengniss von dem zurückgelegten Wege und dem 
Umfange derselben ablegt, als aneh einen neuen, rerheissungsrollen Ausgangspunkt für ihre fernere 
Entwickelung und Verbreitung bedeutet.

Bei den Verhandlungen kamen die verschiedenen Standpunkte, welche unter den Anhängern 
der Lehre von der Priorität ™d dem Primat des Geistes über den Leib Vertretung finden, zum 
oETenweidlichen. scharfen Ausdrucke, jedoch immer getragen von dem Bestreben, mit W ahrung 
eignem und Schonung fremden Gewissens, einen Zusammenschluss mit den im Ziele 
einigen Freunden zu  ermöglichen. Sind es doch aneh mehr die persönlichen Neigungen and 
individuellen Veranlagungen, als feststehende, bewiesene Resultate menschlicher Erkenntniss, 
welche den -Okkultisten* auf die verschiedenen Gebiete der Psychologie, des Spiritismus and der 
Tbeoscphie verweisen, um mittelst Tiefenforschung die Oberflächlichkeit der herrschenden Welt­
anschauung zo überwinden und der Menschheit auf übersinnlicher Grundlage ihr höchstes Ideal 
unverrückbar anfzustellen. welchem alle übrigen als Vorstufen zu dienen haben. Deshalb soll und 
darf die Vprsrhipdpnsrtigkpit der Standpunkte und Arbeitsmethoden vielmehr mit Freude begrüsst 
werden, als einer Vereinigung hinderlich im Wege sieben. Erst in der Mannigfaltigkeit der Gaben 
und der Erkenntniss offenbart sich der Reiebthum und die Herrlichkeit des e in ig en , gottgebornen 
Geistes, so dass die verschiedenartigen Bestrebungen, wofern sie sich nnr im Bereiche 
des v t i  der Vernwnft ControUrbaren bewegen, ebensowohl den allgemeinen geistigen 
Horizont erweitern, als auch jede für sich, in der Einseitigkeit ihrer Auffassung sich aaslebend, 
für gjjB Wahrheitsgehalt der anderen Verständnis« gewinnt.

Wir erkennen an, dass auf geistigem Gebiete der Mensch niemals mit Gewordenem, sondern 
immer n|rr mit Werdendem za tban hat. In dem Verbände soll nan der ehrUche M akler 
erst«Im» , welcher, über den Parteien stehend, mit freiem BUcke und weitem Herzen 
zwischen den abweichenden Richtungen verm ittelt und immer von neuem durch Hinweis 
a* f das gemeinsehaftliehe Ziel einigt. Scharfe, sachlich bleibende Kritik hilft bauen, hartes, 
persönlich werdendes Urthefl and Verdächtigung zerstört. In letzterem  is t genug geleistet, 
verbannt sei es von mm an ans unserer Mitte, auf dass aneh die noeh aussen stehenden, 
zögernden Vereine den E in tritt in unseren Verband als wnnschenswerth und der grossen 
Sache dienlich vollziehen.

Einig im Geiste werden wir wachsen wie an Zahl, so an erweiterter and vertiefter Erkenntniss. 
Unbekümmert am die zur Zeit noch ansstehende offizielle Anerkennung sind wir stark in dem 
Bewusstsein lauteren, wahrhaftigen Strebens and voll Zuversicht in der Ueberzeagung, zu bauen 
an dem Tempel, den der Seher nennt: „eine Hütte Gottes bei den Menschen.“ —

Es werden daher alle Personen and Vereinigungen, die spiritistischen, psychologischen, 
theosophischen und ähnlichen unter „Okkultismus“ znsammenznfassenden Bestrebungen 
obliegen, fresndliehst auf gefordert, sich dem Verbände Deutscher Okkultisten behufs 
energischer Vertretung des gemeinsamen Interesses anzasc hü essen. Der zar Bestreitung 
der Unkosten erwachsende Beitrag stellt sich viertel jährlich für Vereine anf 25 Pf. pro 
Mitglied, für Einzelpersonen anf M. 1,50.

Anmeldungen nehmen entgegen die Verhaadssehriftfnhrer:

Max Sahn, Bedaetear der „Uebecsiaaüchen Welt“, 
Berlin I . ,  EberswaJderstr. 16, Portal L

Leopold Engel, Bedaetear des „Wort“ 
Dresden, K&melienstr. 11, EL

Der Vorstand des Verbandes Deutscher Okkultisten.
Max Gnhalke,

Pfarrer a_ D,
Berim, Gcocabeereastr. 9. 

L V rn teadrr.

Max Bahn,
Bedaetear der.UeberMialidieQ Weit* 

Bestem Ebers walderatr. 16.
L  S c h r if tfü h re r .

August Veinhultz,
Kaufmann. 

Berlin, Gnwerttr. 3.
L Kassenwart

Eduard Bchlocbaner,
ff—f« HUI

Io t a ,  Me— jjrerliir «.
IL  Torsirr— der.

Leopold EnoeL 
B rdectrar des „W ert*. 

Dresden, Kaaeli— etr. u , 1L 
1L Scbnfttthrcr.

von Santen,
Heoptmenn z. D. 

Berlin, w ilbdastr. 44. 
U. Kess— wert.



„Die Übersinnliche Welt" liegt unter No. 1409 in der Lesenalle
der Berliner Gewerbe-Ausstellung aus.
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M ittheilungen
aus dem Gebiete des Okkultismus.

\h~ S.

im“ io
I n h a l t :

1. Versuch zur natürlichen Erklärung der sogenannten Dematerialisation 
und Rematerialisation der Materie. Von D r. Emil Jacohsen.

2. Bedingungen unter denen nach meinen Erfahrungen Seancen ab­
gehalten werden können, ohne dass den Theilnehmem und namentlich 
dem höchst sensitiven Medium ein physischer und moralischer Nach­
theil erwachsen kann. Von E. d’Esperance in Gothenburg.

3. Aus übersinnlicher Sphäre. Mittheilungen aus der Sammlung
Bulgakowsky’s. — Aus dem Russischen übersetzt von D r. M. Richter 
in S t. Petersburg. .

4. Das Spukhaus in Falkenburg. Unwiderlegbarer Beweis von der 
Existenz dämonischer Geister. Nach den wahrheitsgetreuen Aus­
sagen vieler noeh lebender, ehrenhafter und geachteter Personen, 
Zeugen der unerklärbaren seltsamen Vorfälle. Von K arl Kühn. 
(Fortsetzung:)

5. Bücherbesprechung.
6. Verband Deutscher Okkultisten. (Aus den Verbandsvereinen.)

I)t-

■
Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5 .—, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

ß -

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn,
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx” in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  1.

Im  Verlage des H erausgebers.

p-

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



"Verband Deutscher Okkultisten.

K  .' ' Aus den Verbandsvereinen.
Wissenschaftliche Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. In den letzten

Monaten machte sich, wie alljährlich, bezüglich des Besuches der Vereinsabende, die 
Sommer- und Reisezeit bemerkbar, die wenig günstig für wissenschaftliche Zusammen­
künfte ist. Am 1. und 22. Juli und 5. August fanden sich die Mitglieder lediglich 
zu zwanglosen Unterhaltungen zusammen.

An Aufsätzen_kamen zur Verlesung resp. zum .Vortrag:
8. Juli. „Ein Spukhaus in Valence sur Brie.“

15. „ „Das Problem der Lebenskraft und seine Lösung.“ Von Dr. Carl du Prel.
29. „ „Experimente des Professor H odgson  mit Mrs. P ip er .“ Aus dem

Engli sehen übersetzt von R ieh. S e ith e l sen.
„Experimental-Vortrag des Herrn Professor L ittm an  aus San Jose in 
Californien über Phrenologie.“
„Theosophie und Spiritismus.“ Vortrag des Herrn Pfarrer G ubalke. 
„Verlesung okkulter Thatsachen aus der russischen Sammlung 
B u lg a k o w sk y ’s .“ Uebersetzt von Dr. med. R ich ter  in St. Petersburg. 
„Kant und Swedenborg.“ Von Dr. Carl du Prel.

Zn verzeichnen ist noch die Aufnahme einiger gesellschaftlich einflussreicher 
Persönlichkeiten und die Gewinnung der Herren Professor D r a g a sc h e v itsc h  in 
Belgrad (Serb ien), Dr. B arvic in Warsowitz (Mähren), Dr. med. R ich ter  in 
St. Petersburg und Dr. med. F reu d en b erg  in Dresden zu Correspondenten für 
die „Uebersinnliche W elt“.

12. August.

19.
26.

2. Septbr.

„Gesellschaft für wissenschaftliche Psychologie zn Köln a. Rh.“
(Bericht für Monat Juli-August.) In Folge der angenehmen Sommerabende der Ferien- 
und Reisezeit war die Betheiligung an den Versammlungen eine so schwache, dass 
der Vorstand von den Vorträgen u. s. w. absah und die Zusammenkünfte nur als 
eine gemüthliche Aussprache unter Gesinnungsgenossen abhielt.

Am 4. August fand ein Hauptvortrag für Damen und Herren statt, zu welchem 
über 100 gedruckte Einladungen versandt worden waren.

Thema: Die „spiritistischen“ Erscheinungen nach experimenteller Beobachtung 
in der Gesellschaft. Die Versammlung war sehr besucht, besonders infolge der 
Inserate in der Kölnischen Zeitung und dem Stadtanzeiger.' Der Vortrag, in dem der 
Vorsitzende die Tbatsächlichkeit der mediumistischen Phänomene klarlegte und von 
den selbsterlebien Phänomenen wie Apporten, Bewegung von Gegenständen oh n e  
Berührung, Levitation, Lichterscheinungen u. s. w. berichtete, wurde mit grossem 
Beifall aufgenommen. Die sich anschliessende Beantwortung der hauptsächlich von 
Skeptikern gestellten, meist sehr verfänglichen Fragen über Religion, gesundheitliche 
Schädigung der Medien etc., bot viel des Interessanten und Lehrreichen.

Die vor Kurzem hier in’s Leben getretene okkultistische Buchhandlung von 
C ö n s ta n t in  S c h o lz ,  Achterstr. 40, wird von'der Gesellschaft sehr begünstigt, da 
genannter Herr durch Colportage der neuesten spiritualistischen Litteratur sehr viel 
zur Ausbreitung unserer Bestrebungen beiträgt. Nach dem allgemeinen Interesse 
für die Sache, welches sich bei der Colportage gezeigt hat, ergiebt sich die Noth- 
wendigkeit der Begründung eines spiritualistischen Vereins für Köln, welcher sich 
anch demnächst constituiren wird.

K öln , den 8. August 1896.

D er P rotocollführer. _________•

'Der „Stenographische Bericht über die Verhandlungen auf dem Congress 
Deutscher Okkultisten*' ist nunmehr bei Herrn Max Spohr in Leipzig zum Preise 
von Mk. 1.20 erschienen und von demselben zu beziehen.



No. 11. November 1896. IY. Jahrs:

M itth e ilu n g en
aus dem Gebiete des Okkultismus

2. Was bestimmt den Werth mediomistischer Sitzungen? Aus 
dem Französischen des Prof. Dr. Ochorowicz, ins Deutsche 
übertragen und mit Vorwort versehen von Dr. med. Frendenberg- 
Dresden.

3. Das Od als Träger der Lebenskraft. Von Dr. Carl du Prel.
4. Das Spukhaus in FalkenbtiK Unwiderlegbarer Beweis von 

der Existenz dämonischer Gepter. Nach den wahrheitsgetreuen 
Aussagen vieler noch Iebwaer, ehrenhafter und geachteter 
Personen, Zeugen der unerklärbaren seltsamen Vorfälle. 
Von Earl Kühn. (Schluss.)

5. Vermischtes.
6 . Bücherbesprechung.

Das Jahres-Abonnement beträgt Mk. 5 .—, für das Ausland Mk. 6. —, zahlbar 
pränumerando bei postfreier Zusendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction za beziehen.

Her&usgegeben und redigirt von Bax Rahn,
iecretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin, 
d a c t i o n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r t a l  I.

Im Verlage des Herausgebers,

Einzelpreis dieses Heftes 50 Pf.



Verband Deutscher Okkultisten.

Zur Orientirung.
Oer „Verband Deutscher Okkultisten“, sein Entstehen wie sein Bestand, ist im Juli- und 

im Septemberhefte der „Psychischen Studien“ derartig verdächtigt, die Objectivität seiner 
Bestrebungen so subjectiv gefärbt worden, dass nur die gewissenhafteste Besinnung auf seinen 
verbindenden, ironischen Charakter eine energische Fortsetzung der Polemik zu unterdrücken 
vermag. Da es uns nun nicht schwer wird, die persönlichen Spitzen und Unterstellungen des 
Herrn Dr. W ittig , seine falschen Voraussetzungen, schiefen Behauptungen und gewaltsamen 
Schlüsse auf sich beruhen zu lassen, so dürfte ein Hinweis auf unseren bei Max Spohr in 
Leipzig erschienenen stenographischen Bericht über die Vorgeschichte und den Verlauf des 
Congresses genügen, um gerechter Erwägung die protokollarische Urtheilsunterlage zu geben, 
ob der „Verband Deutscher Okkultisten“ im Lichte der Wahrheit vor der trübenden 
Beleuchtung der „Psychischen Studien“ zu bestehen vermag. Auch wird sich entscheiden 
lassen, auf welcher Seite, ob auf der des Herrn Dr. W ittig  oder des Herrn Max R ahn  
„Redactionsgepflogenheiten“ bestehen, welche einen freundschaftlichen Verkehr verbieten, 
mindestens als nicht wünschenswerth erscheinen lassen.

Der Verband Deutscher Okkultisten.
M ax Gubalke.

Aus den Verbandsvereinen.
Wissenschaftliche Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. Die in der am 7. October ,cr. 

stattgehabten General-Versammlung vorgenommenen Ersatzwahlen für die aus demVorstande 
wegen Krankheit, Behinderung und Verzug nach ausserhalb ausscheidenden I. und 
II. Vorsitzenden, des stellvertretenden Bibliothekars und des n . Beisitzers, an Stelle der 
Herren Dr. D örr, Dr. med. H oesch, Otto Kunick und Hauptmann von Ostrowski ,  
haben folgendes Ergebniss gehabt: Herr Dr. phil. Dörr wurde auf einstimmigen Beschluss 
der Versammlung zum „Ehrenpräsidenten“ ernannt, in dankbarer Würdigung seiner lang­
jährigen, treuen und erfolgreichen Leitung der Vereinigung. Zum I. Vorsitzenden wurde 
Herr Oberlehrer Dr. phil. L. Nagel, znm^n. Vorsitzenden Herr Redacteur Dr. med. Klein, 
zum stellvertretenden Bibliothekar Herr Lehrer Emil Dose, und zum II. Beisitzer Herr 
Richard Seithel senior einstimmig per Acclamation gewählt.

Die Versammlung beschloss ferner, vom 4. November er. ab, regelmässig allwöchentlich 
Mittwochs Nachmittags von 5 Uhr ab, in ihrem Vereinslocal: Unter den Linden 27 
(Hopfenblüthe), versuchsweise einen öffentlichen Lesecirkel für okkulte Wissenschaften 
(Magnetismus, Hypnotismus, Spiritismus, Theosophie'etc.) abzuhalten, welcher den Zweck 
haben soll, weiteren Kreisen die Bekanntschaft mit dieser, von öffentlichen Bibliotheken gar- 
nicht oder nur sehr spärlich gepflegten Litteratur unentgeltlich zu vermitteln, das Interesse für 
diese Wissenszweige zu erwecken und zu ihrem Studium anzuregen. Daselbst werden alle 
der Vereinigung zugehenden in- und ausländischen okkultistischen Zeitschriften (ca. 120), 
Broschüren und Bücher, mit besonderer Berücksichtigung der neueren Erscheinungen auf 
diesem Gebiete ausgelegt werden. Zum Leiter dieses Cirkels wurde der R'edacteur der 
„Uebersinnlichen Welt“ ernannt, der auch mündliche Anfragen dort beantwortet.

Die Vereinigung wird auf weiteren Beschluss demnächst in den Berliner Vororten 
und in der Provinz Wandervorträge über Okkultismus abhalten, um weitere Kreise über 
die Ergebnisse der neuesten wissenschaftlichen Forschungen hervorragender Gelehrten aller 
Länder auf okkultem Gebiete zu informiren, sowie der religiös-mystischen Propaganda 
unreifer Agitatoren und einer einseitigen Auslegung mediumistischer Phänomene entgegen- 
zütreten. R ahn, Schriftführer.

(Fortsetzung folgt auf Seite 3 des Umschlages.)



No. 12. December 1896. IV. Jahrs

Mittheilungen
ans dem Gebiete des Okkultismus

Nachdruck des Inhalts nur unter Quellenangabe gestattet.

5.

6.

—•«=4 I n h a l t :
In Sachen des Münchener Psychologischen Coögresses.
Dr. Carl du Pret 
Schreiben des Herrn Oberst de Rochas an den Secretair der 
Vereinigung „Sphinx“.
Der Spiritismus vor Gericht.
Das Od als Träger der Lebenskraft. Von Dr. Carl du Prel. 
(Schluss.)
Oeffentlicher Lesezirkel für Okkultismus, (Magnetismus, Hyp­
notismus, Somnambulismus, Spiritismus, Theosophie). 
Vermischtes.

Das Jahres-Abonnement beträgt Hk. 5 .—, für das Ausland Hk. 6.—, zahlbar 
pränumerando bei postffeier\£usendung. Einzelne Nummern sind gegen Einsendung 

von 50 Pfg. von der Redaction zu beziehen.

Herausgegeben und redigirt von Max Rahn, 
ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung „Sphinx“ in Berlin. 

R e d a c t io n :  E b e r s w a ld e r  S t r a s s e  16, P o r ta l  1.

Im Verlage des Herausgebers.
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. V e r b a n d  D e u t s c h e r  O k k u l t i s t e n . ”

=  Aufruf.
D ie  fliü u d u g  des T t ib n d n  Destscher Okkultisten, welche u f j d c .  Congress derselben, 

, Mi 26. Mm  er., in Berlin rtattgemnden hat, ist in der spiritoalistischen Bewegung ein Ereignis!, 
welches sowohl schon an sieh ein beredtes Zengniss von dem znr&ckgelegten Wege and dem 
Umfange derselben ablegt, als auch einen neuen, verheissnngsvollen Ausgangspunkt für ihre fernere 
Entwickelung and Verbreitung bedeutet.

Bei den Verhandlungen kamen die verschiedenen Standpunkte, welche unter den Anhängern 
der Lehre von der Priorität und dem Primat des Geistes aber den Leib Vertretung finden, zam 
■■vermeidlichen, scharfen Ausdrucke, jedoch immer getragen[von dempBestrebeu, m it W ahrung 
eignen  and Schonung frem den Gewissens, einen Zusammenschluss m it den im Ziele 
ein igen  Freunden zn ermöglichen. Sind es doch auch mehr dielpersönlicben Neigungen und 
individcellen Veranlagungen, als feststehende, bewiesene Resultate menschlicher Erkenntnis*, 
welche den .Okkultisten“ anf die verschiedenen Gebiete der Psychologie, des Spiritismus nnd der 
Theosopbie verweisen, am mittelst Tiefenforschnng die Oberflächlichkeit der herrschenden Welt* 
nascbaatmg za überwinden nnd der Menschheit auf übersinnlicher Grundlage ihr höchstes ideal 
unverrückbar aafzustellen, welchem alle übrigen als Vorstufen zn dienen haben. Deshalb soll and 
darf die Verschiedenartigkeit der Standpunkte nnd Arbeitsmethoden vielmehr mit Freude begrünst 
werden, als einer Vereinigung hinderlich im Wege stehen. Erst in der Mannigfaltigkeit der Gaben 
und der Erkenntnis* offenbart sieh der Beiehthom nnd die Herrlichkeit des e i n igen ,  gottgebornen 
Geistes, so dass die verschiedenartigen B estrebungen, wofern sie sich n u r im B ereiche 
des von d e r V ernunft C ontrolirbaren bewegen, ebensowohl den allgemeinen geistigen 
Horizont erweitern, als auch jede für sich, in der Einseitigkeit ihrer Auffassung sich aas lebend, 
für den Wahrheitsgehalt der anderen Verständnis gewinnt. /

Wir erkennen an, dass auf geistigem Gebiete der Mensch niemals mit Gewordenem, sondern 
immer nur "mit Werdendem zn thnn hat. In dem Verbände soll nnn d e r [ehrliche M akler 
erstehen , w elcher, über den P arte ien  stehend, m it freiem Blicke nnd weitem  H erzen  
zw ischen den abweichenden B iehtnngen verm itte lt nnd immer von neuem dnreh H inweis 
a n f  das gem einschaftliche Ziel einigt. Scharfe, sachlich blähende Kritik hilft banen, hartes, 
persönlich werdendes ürtbeü nnd Verdächtigung zerstört. In  le tzterem  is t genug  ge le iste t, 
verbann t sei es von nun an ans unserer Mitte, an f dass anch die noch aussen stehenden, 
zögernden Vereine den E in tr itt  in unseren  Verband als 'w nnschensw ertb nnd d e r grossen  
Sache dienlich vollziehen.

Einig im Geäste werden wir wachten wie an Zahl, so an erweiterter nnd vertiefter Erkenntnis«, 
ünbekümmert nm die znr Zeit noch ansstefaeade of&eielle Anerkennung sind wir stark in dem 
Bewusstsein lauteren, wahrhaftigen Streben® and voll Zuversicht m der Geberzengnng, za bauen 
an d e n  Tempel, den der Seher nennt: „eine Hütte Gottes bei den Menschen.“ —

Es werden daher alle Personen and Vereimgtmgen, die sp iritis tisch en . psychologischen, 
tbeosopbischen and  ähnlichen u n te r „Okkultismus* zusam m enznfassenden B estrebungen 
obliegen, freandhebst anfgefordert, sieh dem Verbände D eutscher O kkultisten  behufs 
en erg isch er V e rtre tu n g  des gemeinsamen In teresses aoznsehlies*eq. Der znr Bestrafung 
«kr Unkosten erwachsende Beitrag stellt sich v ierte ljäh rlich  fü r Vereine a n f 25 Pf. p ro  
M itglied, fü r Einzelpersonen an f TL 1,50.

Anmeldungen nehmen entgegen die TetbaDdsSchriftführer;

Max Bahn, Bedactenr der „UebersmaHcben Weit“, Leopold Engel, Bedactenr des „Wort“,
B erlin  ff., Eberswalderntr. 16, P ortal I. . Dresden, Karne Li enstr. 11, IL

Der Vorstand des Verbandes Deutscher Okku Itisten.
Max Onhalke,

Plärrer a. D. Bedactenr ifrr Krlniiiaiiliiai « Wi 
Bert«, Eberawaiderstr. 16.

L SctaütlGbrer.

Max Bahn, August Veinheitz,
Kaufmann. 

Berlin, Gruoeratr. 3. 
L lfmrawari.

Berlin, Gvosabeereastr. 9.
L V v o S ü fe r .

Ednard Schlochaner,
K ia fa in n

Berlin, M aahijuTinr 1. 
IL VwiÜwaiW.

Bedactenr des „Weit*. 
Pm i ca, Xiirrlitnatr. II, IL 

XL Schn&Qmnr.

Leopold Engel, von Saaten, 
Haqpfaaaan z. b. 

Berta, W tttlnn(r. 44, 
IL Kaaacnwart.



Berliner Reform.
E r n t e

im Geiste einer neuen Zeit gehaltene

Erscheint in Berlin täg lich  an Wochen­
tagen N achm ittags und kostet p r o  
M o n a t  n u r  6 0  P f .  frei Hane.

In Berlin und Vororten is t  die

Berliner Reform
durch alle Zeitungsspediteure zu beziehen, 
wogegen ausw ärtige Interessenten auf die­
selbe bei allen Postanetalten Deutschlands 
abonniren können.

Man verlange von der H auptexped ition  
Berlin. Rftterstrasse 78.

Pro'benummern,
die jederzeit gern unentgeltlich veahfolgt 
werden.

Neue Spiritualistische Blätter.
Gegründet von Dr. Bernhard Cyriax. 

Heraosgegebea and redight 
Emil Kolbe, Berlin, Bitterstr. 107.

I  Die Jfeaew M ritidk iiM la BätUr* er^heißen' ? 
jede Weene ein Mal za dem Preise een 2 Hark pro 

I OoartaL ffir Südamerika betritt das Akeaement -  
[SM. 90 PL vÄ fir die Ver. Staaten 2 beDar pro Jahr.

I  Imeraie, welche der Tendenz den Bhtta okht 
Izavideriaaien, finden Asfaabnu and wird dn drei- 
Bpaltige Petitzeile «der deren Kaan mit 30 PL bagchsetyS 
R tddm itant, newie Btervisde Beiträge sind 'an ^  

Emil Kolbe, Berlin, R ittentr. 107 V. m ü a cM

H a h n e m a n n i a .
Illu strirte fliegende B lätter für Stadt

und L and über H om öopathie.

H eraugekr-ead Bedaeteor;
D r. m ed. Arthur Lutze

BERLIN, Kömggräizerstr. 72.
Erscheint monaiHrh einmal 1% hin 2 Bogen wsdGg 
Preis; vierteljährlich 90 PL, Ausland 70 PL 

indL Znstelhmg.
Man abonnirt h ä  allen Bnchbandlnngen varl Post- 
Anstalten (S o . 3015 der P o« - Zettswjpi - Liste L  

sowie in der E ipefitios

B e »  Revista di Studi Psichiei.
Elektrohomöopathische Arzneimittellehre. 

C harakteristik  <ler clektro homöopathischen 
Sternm ittel von J .  P. Moser, broschirt M. 2,—

55 homöopathische und elektro homöopathische 
Heilungen von Krebsleiden von J . P. Moser,

brosehirt M. 1,— 
Manual für Elektrohomöopathie u. Gesundhefe- 

\  pflege und- für die Erkennung, Selbst- 
\  behänd!ung und Heflnng der Krankheiten. 

\  geh. M. %—
Qektrohomöopathische Heilmethode, 

rt& ktlscher Leitfaden für A erzte und Laien 
tods J .  G . de Bonqueval, 3. Auflage. 

\  brosehirt H . 5,—
Graf M^ttei, sein Thun und sein Ruhm, Ent­

hüllungen von A . Sanier 3L 0,50
Annalen für Elektrohomöopathie s. Gesundheits­

pflege, erscheint monatlich, jährliches 
Ahgs&^nent M. 1.—

Die eiektrohomöepathisehen Stemmittel, 
Bröschjäre von 68 Seiten gratis und franco.

Zu beziehen durch das

Elektrobomöopathische Institut
in G e n £

Monatliche Rundschau zur experimentellen 
und kritischen Erforschung der Telepathie, 
des Hellsehern, der Ahnungen und der 

Medrumitäc etc.
Kedactemc;

Dr. G. B. Ermacora in Padua,
Dr. G. F iazi in M ailaad.

Der Zweck der Zeitschrift ist, zum 
Studium der übersinnlichen Phänomene an- 
znregen. Beweise für deren TTatsächlichkcit 
zu sammeln and deren Gesetze und ihre Be­
ziehungen zu den übrigen Natorphänomenen 
zu erforschen. D ie Zeitschrift widmet nsr 
demjenigen Beobachtungen Aufnahme and 
Besprechung, welche kritisch und zweck­
entsprechend angestellt worden. W eit davon 
entfernt, sich mit den Errungenschaften der 
Wissenschaft in W idersprach za setzen, sacht 
sie vielmehr in diesen and namentlich in der 
experimentellen Psychologie ihre Hauptstütze.

Jeder Jahrgang bildet einen Band von 
ca. 500 Seiten Inhalt.

Abonneinentepreis jährlich für Italien 
and das Anslaad 8 Lire.

R e d a c t i o n :
Mailand

Tin loste di Pietk Mo. 11-



..D ie  neue. Heilkunst*4.*
FamilieaMatt znr Beförderung der Volkswohl- 
fakrt. insbesondere durch die arineilose Heil­
weise n. die naturgeinässe Gesundheitspflege. 

Organ der magnetischen Gesellschaft zu Berlin 
und ihrer Zweiggesellschaften 

heraasgestebeu von
Beinh. Gerling, Berlin N ., Eisasserstr. 31.

1-1 a lb m o n a ts s o h r i t’t.
V o ra a s p re is :  Für Deutschland u. Oesterreich- 
Ungarn beim Bezüge durch die Post, die Redaction 
oder den Buchhandel 1.50 M. vierteljährlich, für 
die anderen Länder des Weltpostvereins bei Ver­
sendung unter Kreuzband 1,75 M. vierteljährlich. 
Anzeigenpreis: für die 4 gespaltene Petitzeile SO Pf.

Frau M artha Ruhstein.
BERLIN. Wallnertheaterstr. 3

M a g n e t o p a t h i n .  

Sicherste Heilung
in allen K rankheitsfällen.

Spec. für Nerven-, I nterleibs- und Nieren­
leiden, Krämpfen. Lähmungen, ohne den 

Körper ruinirende Arznei.
F ü r  P a tie n te n  von au sse rh a lb  

Logis im  H anse.

M e t a p h y s i s c h e  R u n d s c h a u .

M o n a t s s c h r i f t
zum Studium der

Praktischen Metaphysik. Psychologie, 
Orientalischen Philosophie und des 

gesammten Okkultismus. 
Herausgeber: P a u l  Z il lm a n n . 

Halbjährl. 9 Mb., einzelne H efte 1,70 Mk. 
M e ta p h y s is c h e r  V e r la g  

Berlin-Zehlendorf, Park-Strasse 8.
Zn beziehen durch alle  Bnchhandlnngen.

N a t u r  h e i  la  A s t a l t
Bad Sommer stein

hei Saalfeld in  Thür, 
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp'sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.

Massige Preise."
Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 

jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitung: Ferd. Liskow.

Verband Deutscher Okkultisten.
Stenographischer Bericht

über
die Verhandlungen auf dem ersten

Gongress Deutscher Okkultisten
vom 23. bis 26. Mai (Pfingsten) 1896 

i n  B e r l in .
Zu beziehen von Max Spohr in Leipzig 

sowie von der R e d a c t io n  dieses Blattes. 
P r e i s  1  M .  3 0  P f .

A d ress -B uch
Vereinter W ahrheitssucher

herausgegeben  von Leopold Engel, 
vereint mit dem

Adress-Almanach
okkultistischer Vereine und Zeitschriften

zusammengestellt von Max Rahn.
Zn beziehen von F .  E. B a iim aim  

i n  B i t t e r f e l d
sowie von der Redaction dieses Blattes. 

Preis 1 M. 25 Pf. cart. portofrei.
Bei F. E. Baumann in Bitterfeld (Provinz Sachsen), erscheint und 

ist durch ihn direct unter Kreuzband zu beziehen:

Das Wort.
Zeitschrift für die allseitige Erkenntniss Gottes 
und seines W altens'in  Natur und Menschheit.

Herausgeber L. Engel.
Halbjährlich 2 Mk. 

P r o b e n u m m e r  g r a t i s .
Diese Zeitschrift v e rtr itt die Theosophie 

im germanischen Gewände und weist nach, 
dass das L icht Germaniens nicht dem des 
Ostens nachsteht.

Wahrheitsucher.
Unparteiische Monatsschrift vereinter Wahrheitsucher. 

Herausgeber L. Engel. 
Halbjährlich 2  Mk.

«  P r o b e n u m m c r  g ra tis . H B
Die Zeitschrift „Wahrheitsacher“ steht im engsten 

Verbände mit dem Adressbnche vereinter Wahrheit- 
sneher, sie bringt alle Veränderungen u. Neomeldungen 

I zur Kenntniss der Leser, sowie die verschiedensten 
Weltanschauungen aus dem Kreise der Wahrheitsucher, 

I ohne selbst eine bestimmte Richtung zn vertreten.



Verein für okkultistische Forschung: „Durch Nacht zum Licht“ In Waldenburg In 
Schlesien. Unsore im Frillynhr d. J .  begründete Vereinigung, welche nach Muster der 
Berliner Vereinigung „Sphinx“ das gesummte okkulte Gehict. in den Bereich seiner Studien 
und Forschungen gezogen hat und dasselbe nnch wissenschaftlichen Grundsiltzon behandelt, 
hält an jedem Dienstag Abend S Uhr Vortrüge, sowie Freitags Abends H l 'h r  Experimental- 
Sitaungen im Hotel „Kaiserhof“, zu welch’ letzteren jedoch nur mit der Sache vertraute 
M itglieder und bekanute Okkultisten Z u tritt haben.

Unsere Vortragsabende waren zahlreich besucht und auch die Ergebnisse der
Experim ental-Sitzungen waren sehr zufriedenstellende, so dass wir hoffnungsvoll in die
Zukunft blicken können. Besonderen Dank gebührt unserem, als vorzüglichen Hcilmaguetiscur
in hiesiger Gegend mit bestem Erfolge wirkenden 11. Vorsitzenden, Herrn M ax B u e r ,  der
durch ausgowählte und gemeinverständliche Vortrüge die Aufmerksamkeit weiterer Kreise
auf die von uns vertretene Sache hinlenkte. Die Themata der einzelnen» Vortrügo und
Vorlesungen waren folgende: 80. Jun i: „Ist eine Rückkehr der Todten möglich?“ 7. Ju li:
„Der Glauben an ein Leben nach dem Tode auf eine wissenschaftliche Grundlage zurtlck-
geführt“. 14. Ju li: „W as will der Spiritismus“. 21. Juli: „Gefahren im Spiritismus“.
28. Ju li: „Körper, Seele und G eist“. 4. August: „Warum entwickelt man in Deutschland

\ keine -Beweismedien?“ -  11. A ugust: „Der Magnetismus seine Theorie und Praxis“ .
1 J 8 . A ugust: „W as ist Okkultismus?“ 1. September: „Die mystischen Wurfgeschosse“ .
M ^ß ep tem b er: „Die Phantasie als magische K raft“. 15. September: -.Das Traumorakel“.

'S. October: „D er Spiritism us“.\
D er geehrte Verbands Vorstand wolle hieraus ersehen, dass wir eifrig bemüht waren, 

kuikere Pflicht zu erfüllen und in vernünftiger W eise für unsere Sache zu wirken, wie dies 
auch ferner unser Bestreben sein wird, um so mehr, da in hiesiger Gegend der Spiritismus 
licnlt zur Erforschung des Menschenräthsels, sondern lediglich zur Befriedigung des religiösen 

fedqrfnisses betrieben wird und die Reden der Trancemedien daher naturgemliss ebenfalls 
e i l  religiöses Gepräge haben und die „Heiligen“ aus ihnen zu den versammelten Gläubigen 
spreenten.

\  Adolph Kühn, I. Vorsitzender.

Mt 1
Elektrohomöopathische Arzneimittellehre, 

C h arak tem tik  der elektrohomöopathischen 
Sternm ittel von J .P .  Moser, broschirt M. 2,—

55 homöopathische und elektrohomöopathische 
Heilungen von Krebsleiden von J .  P. Moser,

broschirt M. 1,—
Manual für Elektrohomöopathie u. Gesundheits­

pflege und für die Erkennung, Selbst­
behandlung und Heilnng der Krankheiten,

geb. M. 2,—
Elektrohomöopathische Heilmethode, 

P raktischer Leitfaden für A erzte und Laien 
von J .  G. de Bonqneval, 3. Anfl&ge,

broschirt M. 5,—
Graf Mattei, sein Thun und sein Ruhm, Ent­

hüllungen A Saut.er M, 0,50
Annalen für/Elektrohomöopathie u. Gesundheits- 

pflege, /erschein t monatlich, jährliches 
Abonnmnent M. 1,—

Die elektrohomöopathischen Sternmittel, 
Broschüre von 88 Seiten-gratis and franco.

I  Zu beziehen durch das

Elektrohomöopathische Institut
ln G en f.

Revista di Stodi Psichici.
Monatliche Rundschau zur experimentellen 
und kritischen Erforschung der Telepathie, 
des Hellsehens, der Ahnungen und der 

Medinmität etc.
Redacteure:

Dr. G. B. Ermacora in Padua,
Dr. G. Finzi in Mailand.

D er Zweck der Zeitschrift ist, zum 
Stadium der übersinnlichen Phänomene an- 
znregen; Beweise für deren Thatsächlichkeit 

[zu sammeln und deren Gesetze und ihre Be­
ziehungen za den übrigen Natarphänomenen 
zu erforschen. Dio Zeitschrift widmet nur 
denjenigen Beobachtangen Aufnahme und 
Besprechung, welche kritisch und zweck­
entsprechend angesteilt wurden. W eit davon 
-as£fernt, sich mit den Errungenschaften der 

isenschaft in Widerspruch zn setzen, sucht 
sie vielmehr in diesen and namentlich in der 
experimentellen Psychologie ihre Hauptstütze.

Jeder Jahrgang bildet einen Band« von 
ca. 500 Seiten Inhalt.

Abonnementspreis jährlich für Italien 
and das Ausland 8 Lire.

R e d a c t i o n :
Mailand

Via Monte di Pietä No. 11.



Hamburger Heilkunst.
Z eitsch rift fllr Vernunft- und naturgemässe 
Heihveise, sowie fUr private und öffentliche 

H ygiene.

Magnetismus, Hypnotismus, Spiritismus.
Horausgegeben von

W a lte r  P lie s s .
Redaction u. Expedition:

Hamburg, Neuer Steinweg 15,1.
Erscheint monatlich einmal. Abonuementspreis 

3 Mark pro Jahr. Einzelnummer 25 Pf.

Hypnoskope
zum Einschläfern.

Mit Simili-Stein. Bequemste Handhabung.
P re is  p ro  S t ü c k  50  Pf.

10 Stück 4 Mark,

H. M U R E T Z
B erlin , L ichtenbergerstr. 2.

Metaphysische Rundschau.
M o n a tssc h r ift

zum Studium der
Praktischen Metaphysik, Psychologie, 

Orientalischen Philosophie und des 
gesammten Okkultismus. 

H erausgeber: Paul Zillmann. 
Ilalbjährl. 9 M k., einzelne Hefte 1,70 Mk. 

M e ta p h y s i s c h e r  V e r la g  
Berlin-Zehlendorf, Park-Strasse 8.

Zu beziehen durch alle  Buchhandlungen.

N a tu r  h e ila n s ta lt
B ad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Massige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitung: Ferd. Liskow.

Verband Deutscher Okkultisten.
Stenographischer Bericht

über
die Verhandlungen auf dem ersten

Gongress DeutscherOkkultisten
vom 23. bis 26. Mai (Pfingsten) 1896 

in  Berlin.
Zu beziehen von Max Spohr in Leipzig 

sowie von der Redaction dieses Blattes..
Preis f »I. 20 Pf.

A d re ss -B u c h
Vereinter W ah rhe itssucher

herausgegeben von Leopold Engel, 
vereint mit dem

Adress - Almanach
okkultistischer Vereine und Zeitschriften

zusam m engestellt von Max Rahn.
Zu beziehen von F . E. Bau mann 

ln  B itterfeld
sowie von der Redaction dieses Blattes. 

Preis 1 M. 25 Pf. cart. portofrei.
Bei F. E. Baumann in Bitterfeld (Provinz Sachsen), erscheint und 

ist durch ihn direct unter Kreuzband zu beziehen:

Das Wort.
Zeitschrift für die allseitige Erkenntniss Gottes 
und seines W altens in Natur und Menschheit.

H erau sg eb er L. Engel.
Halbjährlich 2 Mk. 

P r o b e n u m m e r  g r a t i s .
D iese Z eitschrift v e r tr itt die Theosophie 

ira germanischen Gewände und w eist nach, 
dass das L ich t Germaniens nicht dem des 
Ostens nachsteht.

Wahrheitsucher.
Unparteiische Monatsschrift vereinter Wahrheitsucher. 

H erau sg eb er L. Engel- 
Halbjährlich 2  Mk.

—  P r o b e n u m m e r  g ra tis . ■—
Die Zeitschrift „Wahrbeitsucher“ stellt im engsten 

Verbände mit dem Adressbnche vereinter Wahrneit- 
sucher, sie bringt alle Veränderungen u. Nenmeldungen 
zur Kenntniss der Leser, sowie die verschiedensten 
Weltanschauungen ans dem Kreise der Wahrheitsucher, 
ohne selbst eine bestimmte Richtung zu vertreten.



I M M f i  L IM IT .  I Revista di Studi Psictiici.
Elektrohomöopathische Arzneimittellehre, 

C harakteristik  der elektrohomöopathischen 
Sternm ittel von J .P .  Moser, broschivt M-. 2,—

55 homöopathische und elektrohomöopathische 
Heilungen von Krebsleiden von J . P. Moser,

broschirt M. 1,— 
Manual für Elektrohomöopathie u. Gesundheits 

pflege, .oind .'Jilr ' die./ Erkennung, Selbst- 
behandlnng und Heilung der 'Krankheiten,

geh. M. 2,— ?
Elektrohomöopathische Heilmethode,
. P rak tischer Leitfaden für Aerzte und Laien 

von J .  G. de Bonqueval, 3. Auflage,
• brosbbirt M. 5,— 

Graf Mattei, sein Thun und sein Ruhm, Ent­
hüllungen von A. Sauter M. 0,50

Annalen für Elektrohomöopathie u^^ündheits- 
pflege, erscheint m o n a tlic l^  jährliches 
Abonnement M. 1,—

Die elektrohomöopathischen Sternmittel, 
Broschüre von 88 Seiten gratis und franco.

Z u beziehen durch das

Elektrohomöopathische
in Genf.

Monatliche Rundschau zur experimentellen 
lund kritischen Erforschung der Telepathie, 
des Hellsehens, der Ahnungen und der 

Mediumität etc.
Redacteute:

Dr. G. B. Ermacora in Padua,
Dr. G. Finzi in Mailand.

Der Zweck, der Zeitschrift ist, zum 
[Studium der übersinnlichen Phänomene an- 
I zuregen; Beweise für deren Thatsächlichkeit 

zu sammeln und deren Gesetze und ihre Be­
ziehungen zu den übrigen Naturphänomenen 

I zu erforschen. Die Zeitschrift widmet nur 
denjenigen Beobachtungen' Aufnahme und 
Besprechung, welche kritisch und zweck­
entsprechend angestellt wurden. Weit davon 
entfernt, sich mit den Errungenschaften der 
Wissenschaft in Widerspruch zu setzen, sucht 
sie vielmehr in diesen and namentlich in der 
experimentellen Psychologie ihre Hauptstütze.

Jeder Jahrgang bildet einen Band von 
ca. 500 Beiten Inhalt.

Abonnementspreis jährlich für Italien 
und das Ausland 8 Lire.

R e d a c t i o n :
Mailand

Via Monte di Pietä No. 11.

Metaphysische Rundschau.
M on atssch rift
/ zum Studium der

Met^mj^ik, Psychologie, 
Orientalische*/Philosophie und des 

sammten Okkultismus. 
Herausgeber: P a u l  Z illm aiiU . 

Halbjälyfl. 9  Mk., einzelne Hefte 1 ,70  Mk. 
'M e ta p h y s is c h e r  V e r la g  

Berlin-Zehlendorf, Park-Strasse 8.
Zu. jpeziehen durch alle Buchhandlungen.

Hahnemannia.
H lustrirte fliegende Blätter für Stadt 

und Land über Homöopathie.

Dr
Herausgeber und Redacteur:
med. Arthur Lutze

B ER L IN , Königgrätzerstr. 72.

Erscheint monatlich einmal 1 bis 2 Bogen stark. 
Preis: vierteljährlich 50 Pf., Ausland 70 Pf. 

incL Zustellung.
Man abdhnirt bei allen Buchhandlungen und Post- 
Anstalten (No. 3016 der Post-Zeitungs-Liste), 
_________ sowie in der Expedition.

Vorhand Deutscher Okkultisten.
Stenographischer Bericht

über
die Verhandlungen auf dem ersten

Gongress DeutscherOkkultisten
vom 23. bis 26. Mai (Pfingsten) 1896

/  ln Berlin.
Za beziehen von Max Spohr in Leipzig 

sowie von der Redaction dieses Blattes. * 
/  Preis 1 M. 30 Pf.

Adress-Buch
Vereinter Wahrheitssucher

herausgegeben von Leopold Engel,
vereint mit dem

Adresse Almanacii
okkultistischer Vereine und Zeitschriften

zusammengestellt von Max Rahn.
Za beziehen von F. E. ßanm ann 

ln Bitterfeld
sowie von der Redaction dieses Blattes, 

Preis 1 M. 25 Pf. cart. portofrei.



' ----- --  n  1 A 3 A r»nnhio lirtivo

Hamburger Heilkunst.
Z eitschrift fü r Vernunft- und naturgemässe 
H eilweise, sowie für private und Öffentliche 

Hygiene.
Magnetismus, Hypnotismus, Spiritismus.

Herausgegeben von
W a lte r  P liess .

Redaction u. Expedition:
Hamburg, Neuer Steinweg 15,1.

Erscheint monatlich einmal. Abonnementspreis 
3 Mark pro Jahr. Einzelnummer 26 Pf.

Hypnoskope 
zu m  E inseh läfern .

Mit Simili’ Stein. Bequemste Handhabung.
Preis pro Stüok 60 Pf.

10 Stück 4 Mark.

H. M U R E T Z
Berlin, Lichtenbergerstr. 2 .

Spiritistischer 
Experimental -  Cirkei.
Ein älterer H err, welcher theoretisch 

und praktisch im Spiritism us nicht un­
erfahren ist, w ünscht sich an einem Cirkei 
in Berlin zu betheiligen, in welchem diese 
Lehre in ernstlicher Weise erforscht wird. 
Eine Antwort wird vom 3. October ab 
erbeten:

SEITHEL,
B E R L I N  S.O., Manteuffelstr. 94 ,  H.

N a tu rh e ila n sta lt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksaml) Kneipp'sche 

ü. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.

Mässige Preise.
Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 

jeden Kurbedürftigen lesenswerthe s Prospect- 
BroschUre.

Die Kurleitung: Ferd. Liskow.

■ j 5 ® i ©  a @ m ©  H e i l k w M t * * .
Familienblätt zur Beförderung der Volks Wohlfahrt, insbesondere durch die 

arzneilose Heilweise und die naturgemässe Gesundheitspflege.
Organ der Magnetischen Gesellschaft zu Berlin und ihrer Zweiggesellschaften.

Herausgegeben von Rcinh. Gerling, Rcrliu N., Elsasserstr. 31.
=  Halbmonatsschrift. =

"V o rau sp re is : Für Deutschland und Oesterreich-Ungarn beim Bezüge durch die Post, 
die Redaction oder , den Buchhandel 1,50 M. vierteljährlich, für die anderen Länder 

des W eltpostvereins bei Versendung unter Kreuzband 1,75 M. vierteljährlich.
&<-• I________ A n z e ig e n p re is : fXir d ie  4» ge sp a lten e  DPetitzeil© SO  DPf.

Bei F. E. Baumann in Bitterfeld (Provinz Sachsen), erscheint und 
ist durch ihn direct unter Kreuzband zu beziehen:

Das Wort.
Zeitschrift für die allseitige Erkenntniss Gottes 
und seines W altens in Natur und Menschheit.

Herausgeber L. Engel.
Halbjährlich 2 Mk. 

P r o b e n u m m e r  g ra t i s .
Diese Zeitschrift v e rtr itt die Theosophie 

im germanischen Gewände und weist nach, 
dass daB L icht Germaniens nicht dem des 
Ostens nachsteht.

Wahrheitsucher.
Unparteiische Monatsschrift vereinter Wahrheitsucher. 

Herausgeber L. Engel. 
Halbjährlich 2  Mk.

-  P ru b e n u m m e r  gratis . —
Die Zeitschrift „Wahrheitsucher“ steht im engsten 

Verbände mit dem Adressbnche vereinter Wahrheit­
sucher, sie bringt alle Veränderungen u. Neumeldungen 
zur Kenntniss der Leser, sowie die verschiedensten 
Weltanschauungen aus dem Kreise der Wahrheitsucher, 
ohne selbst eine bestimmte Richtung zu vertreten.



V erband D eu tsch er Okkultisten,

-*■* Verbands-Nachrichten.
Die Breslauer „Gesellschaft für psychische Forschung“ ist aus dem 

Verbände a n s g o N c h ie d e n .

Weitere Preisermässigungen für Mitglieder des V. D. 0.
„Metaphysische Rundschau“, P a u l Z illm an n , Zehlendorf b. Berlin, Parkstr. 8, 

halbjährlich 7 ,50  Mk. s ta tt 9 Mk.
„ D e r  F ü h r e r “ , Zeitschrift für Seelen- und Geistesleben, E m il N euhaus, Milwaukee, 

^ K is ; 1136-7 Street, U. S. A., halbjährlich 2,50 Mk. sta tt 5 Mk.
„Revista di Studi Psichici“, Dr. G. B. E rm a c o ra , Padua, via S. Gaetano 3380, 

jährlich 5 Mk.
Wir bringen den geehrten Mitgliedern in Erinnerung, dass nach den Be­

stimmungen unserer Satzungen die Verbandsbeiträge vierteljährlich im Voraus 
an den Verbandskassirer Herrn A. Weinholtz, Berlin C., Grunerstrasse 3 
zu entrichten sind. Post-Anweisungszahlungen sind mit dem Vermerk „V. D. 0 .“ 
zu versehen und auch zu bemerken, für welchen Zeitraum der Betrag bestimmt ist. 
Ferner werden die Verbandsvereine um Einsendung kurzer monatlicher Berichte 
über ihre Vereinsthätigkeit ersucht, zur nicht üffentlichen Bekanntgabe an die 
Verbandßmitglieder. | g g |  g |  g l  August 1896.

Der Vorstand
I. A.: Rahn.

„Der Fühl
Zeitschrift für Seelen- ui
Erstes deutsches Organ für 
Spiritualismus und Magnetis

rfer“.
la Geistesleben, 
fie Interessen des 
mus in Amerika.

,m 1. u. 15. jeden 
00 pro Halbjahr, 
u beziehen dnreh

eu h au s,
Iwankee, Wis.
>. A.

Metaphysische Rundschau.
M o n a ts s c h r if t

znm Studium der
Praktischen Metaphysik, Psychologie, 

Orientalischen Philosophie and des 
gesammten Okkultismus. 

Herausgeber: P a u l  Z illm ann . 
Halbjährl. 9 Mk., einzelne Hefte 1,70 Mk. 

M etap h y sisch e r V erlag  
Berlin-Zehlendorf, Park-Strasse 8.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

„ D e r  F ü h r e r “ erscheint 
Monats zum Preise von 8 1 
F ü r Deutschland 5 Mark. 2 
den Herausgeber

Emil N
Station C, Ml

ü.js
.  -------— ------- —

Berliner G ew erbe- Ausstellung. H a h n e m a n n ia .
ü lu s tr ir te  fliegende B lätter für Stadt 

und L and  über Homöopathie. 

Herausgeber und Redacteur:
Dr. med. A rth u r  L utze

BERLIN, Königgrätzerstr. 72.
Erscheint monatlich einmal bis 2 Bogen stark. 
Preis: vierteljährlich 60 Pf., Ausland 70 Pf. 

ind. Zustellung.
Man abonnirt bei allen Bachhandlungen und Post- 
Anstalten (No. 3016 der Post-Zeitongs-Liste), 

sowie in der Expedition.

Billiges Privat-Fremden-Logis.
Stadtbahnstation Jannowitzteoeke in 5 Hin. erreichbar. 

Pferdebajmverbindung
nach aUen Richtungen der Stadt u. den Vororten. 
Hochherrschaftlicbds, verschlossenes Haus 
(Portier), Nachtbeleuchtung. Möblirte Zimmer 
für jede Zeit ĵ fite’r -ooulantester Preisnotirung.
Familien unĝ ffrt und sicher, bei Prelsermässigung. 

/frau Martha Rahstein
(M̂ glied der Vereinigung „Sphinx")
/ Berlin 0., Wallnertheaterstr. 3, II.



Naturheilanstalt Marienbail
b e i M fih rin g en , S ta tio n  E yach , 

W ü r t t e m b e r g .
In idyllischer Gegend des Schwarzwaldes 

gelegen, nur 4 Minuten vom Walde entfernt, 
bietet diese Anstalt Gelegenheit zur Vornahme von 
Naturkuren-jeder Art. Individuelle Behandlung. 
Anwendung der Heilkräfte des gesammten Natur­
reiches. Einleitung geistiger Heilungen. 
Briefliche Berallinng un<l Behandlung gegen massiges Honorar.

Prospekte und weitere Auskunft ertheilt 
der Besitzer und Leiter der Anstalt

Engen Wenz
pr. Vertreter der Naturheilkunde und Theosophie.

Vor Kurzem erschien:
Verzeichniss des antiquar. Bücherlagers

No. 1 2 2 , enthaltend:

Geheime Wissenschaften
Alchemie, Astrologie, Chiromantie, 
Hexen, Kabbala, Magnetismus, Orakel, 
Spiritismus, Magie, Mystik, Träume, 

Zauberei etc., 824 Nummern.
Ich versende gratis und franco und b itte  

gefl. verlangen zu wollen.

Joseph Jolowicz, Buchhändler
P osen .

Neue Spiritualistische Blätter.
Gegründet von Dr. Bernhard Cyriax. 

Herausgegeben und redigirt -
von Emil Kolbe, Berlin, Ritterstr. 107.

Die „Neuen Spiritualistischen Blätter“ erscheinen 
jede Woche ein Mal zn dem Preise von 2 Mark pro 
: Quartal. Für Südamerika beträgt das Abonnement 
8 M. 50 Pf. und für die Ver. Staaten 2 Dollar pro Jahr.

Inserate, welche der Tendenz des Blattes nicht 
znwiderlaufen, finden Aufnahme und wird die; drei­
spaltige Petitzeile oder deren Raum mit 50 Pf. berechnet. 
Geldsendungen, sowieNliterarische Beiträge sind an 
Emil Kolbe, BerlinjvAitterstr. 107 zu senden.

N a t u r h e i l a n s t a l t

Bad Sommerstein
bei Saatfeld in Thür.

in selten schöner Lage am Walde. 
Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.

Mässige Preise.
Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 

jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Bro schüre.

Die Knrleitung: Ferd. Liskow.

m@mt> H t l l k m a i t 44«
Familienblatt zur Beförderung der Volkswohlfahrt, insbesondere durch die 

arzneilose Heilweise und die naturgemässe Gesundheitspflege.
Organ der Magnetischen Gesellschaft zu Berlin und ihrer Zweiggesellschaften.

Herausgegeben von Reinh. Gerling, Berlin N., Elsasserstr. 31.
=  Halbmonatsschrift. -----

V o ra u s p re is :  Für Deutschland und Oesterreich-Ungarn beim Bezüge durch die Post, 
die Bedaction oder den Buchhandel 1,50 M. vierteljährlich, für die anderen Länder 

des W eltpostvereins bei Versendung unter Kreuzband 1,75 M. vierteljährlich.
BntftL. A n z e ig e n p re is : fü r  die 4- gesp a lten e  F e tltze ile  3 0  F f . __________ .

Bei F. E. Baumann in Bitterfeld (Provinz Sachsen), erscheint und 
ist durch ihn direct unter Kreuzband zu beziehen:

Das Wort.
Zeitschrift für die allseitige Erkenntniss Gottes 
und seines Waltens in Natur und Menschheit.

Herausgeber L. Engel.
Halbjährlich 2 Mk. 

P r o b e n u m m e r  g r a tis .
Diese Zeitschrift vertritt die Theosophie 

im germanischen Gewände und weist nach, 
dass das Licht Germaniens nicht dem des 
Ostens nachsteht.

Wahrheitsucher.
Unparteiische Monatsschrift vereinter Wahrheitsucher. 

Herausgeber L. Engel. 
Halbjährlich 2  Mk.

H-  P ro b e n u m m e r  gratis. ■■■■
Die Zeitschrift „Wahrheitsucher“ steht im engsten 

Verbände mit dem Adressbnche vereinter Wahrheit? 
ancher, eie bringt alle Veränderungen n. Neumeldungen 
zur Kenntniss der Leser, sowie die verschiedensten 
Weltanschauungen aus dem Kreise der Wahrheitsncher, 
ohne selbst eine bestimmte Richtung zn vertreten.



Naturärztliche Vorträge.
Zeitschrift für

harmonisch e Lebensweise, Körper u. Naturheilkunde, 
herausgegebenv. Otto Grundmann, jraKt. Hatnrheillnmiliger

Charlottenburger Naturheilanstalt, Berllnerstr. 40 
Monatlich erscheint 1 Nummer von 16 Seiten mit 
anatomischen Abbildungen. Vorauspreis jährlich für 
Deutschland n. Oesterreich-Ungarn frei ins Hans 3 Mk., 

für andere Länder 4 Mk., Probenummer 30 Pf.
Diese Zeitschrift wird für die Lehre der HeUkunde 

und für alle menschliche Wissenschaft von grosser Be­
deutung sein, weil die bisher nur zu materiell und falsch 
begriffene Heilkunde und Anatomie nicht genügend Klarheit 
über un6 Menschen gab.

Die heute in bedauernswerthem Unglauben dahin­
schlummernden Menschen halten es nicht einmal der Mühe 
werth, sich über das grösste irdische Gut, die Gesundheit, 
zu bekümmern.

Es ist nothwendig, dass sich Jeder selbst erkennt, 
um hier seinen Körper und jenseits seine Seele zu retten.

Vegetarier (Theosoph) sucht zur 
Anlage einer grösseren Obst- u. Garten- 
Kultur am Rhein noch fehlende 20,000 Mk. 
auf 1. Hypothek gegen zu vereinbarende 
Zinsen von einem Gesinnungsgenossen 
zu leihen.

Angebote mit gleichzeitigen Vor­
schlägen über Rückzahlung, Verzinsung 
pp. werden erbeten an

V. u. Th.
H auptpost lag e rn d  Strassburg  (Eisass).

Neue Sp iritua listische  Blätter.
Gegründet von Dr. Bernhard Cyriax. 

Herausgegeben und redigirt

von Emil Kolbe, Berlin, R itterstr. 107.
Die „Neuen Spiritualistischen Blätter“ erscheinen 

jede Woche ein Mal za dem Preise von 2 Mark pro 
Quartal. Für Südamerika beträgt das Abonnement 
8 M. 50 Pf. und für die Ver. Staaten 2 Dollar pro Jahr.

Inserate, welche der Tendenz des Blattes nicht 
zuwiderlanfen, fipden Aufnahme und wird die drei­
spaltige Petitzeile oder deren Raum mit 50 Pf. berechnet 
Geldsendungen, sowie literarische Beiträge sind an 
Emil Kolbe, Berlin, R itterstr. 107 zn senden.

Naturheilanstalt
B ad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Mässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Karbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broechüre.

Die Kurleitang: Ferd. Liskow.

Fam ilienblatt zur Beförderung der Volks Wohlfahrt, insbesondere durch die 
arzneilose Heilweise und die naturgemässe Gesundheitspflege.

Organ der Magnetischen Gesellschaft zu Berlin and ih rer Zweiggesellschaften.

Heraasgegeben von Reinh. Gerling, Berlin N., Elsasserstr. 31. 
=  Halbm onatsschrift. =

V o r a u s p re is :  Für D eutschland und Oesterreich-U ngarn beim  Bezüge durch die Post, 
die ßedaction  oder den Buchhandel 1,50 M. vierteljährlich, für die anderen Länder 

des W eltpostvereins bei Versendung un ter K reuzband 1,75 M. vierteljährlich.
'_________  A  n z e ig e n p r e is : ftlr d ie  4- g e sp a lte n e  P e t it z e i le  2 0  P f .

Bei F. E. Baumann in Bitterfeld (Provinz Sachsen), erscheint und, 
ist durch ihn direct unter Kreuzband zu beziehen:

Das Wort.
Zeitschrift für die allseitige Erkenntniss Gottes 
und seines Waltens in Natur und Menschheit.

Herausgeber L. 'Engel.
Halbjährlich |  Mk. 

P r o b e n u m m e r  g r a t i s .
Diese Zeitschrift v e rtr itt die Theosophie 

im germanischen Gewände und weist nach, 
dass das Licht Germaniens nicht dem des 
Ostens nachsteht.

Wahrheitsucher.
U nparteiische Monatsschrift vereinter Wahrheitsucher. 

H erausgeber L. Engel. 
Halbjährlich 2  Mk.

gS Probenummer gratis. —
Die Zeitschrift „Wahrheitsncher“ steht im engsten 

Verbände mit dem Adressbnche vereinter Wahrheit­
sncher, sie bringt alle Veränderungen n. Neumeldungen 
ztx Kenntniss der Leser, sowie die verschiedensten 
Weltanschauungen v s  dem Kreise der Wahrheitsncher, 
ohne selbst eine ̂ bestimmte Richtung zn vertreten.



A us den Sitzungen der Vereinigung „Sphinx“ .
— »*o«(>8*----------------—

D ie Versammlungen im verflossenen Quartale waren im Verhältniss zu den 
früheren zahlreicher und regelmässiger von den Mitgliedern besucht. Im Berichte 
über das Winterhalbjahr ist des bedeutenden Wachsthums des Vereines bereits 
gedacht. Dasselbe ist auch aus der letzten Zeit zu melden. Neben der inneren 
Festigkeit, und gediegenen Weiterentwicklung des Vereins ist noch der erfolgreichen 
Inscenirung des Verbandes deutscher Okkultisten zu gedenken. Die Debatten an 
allen Vereinsabenden waren in Folge des von Mitarbeitern und Mitgliedern gebotenen 
werthvollen Materials äusserst lebhaft und anregend. Auch hat der Verein am 
14. April durch Veranstaltung eines sehr gelungenen Experimental Vortrages vor 
350 Personen durch Herrn Physiker C lausen seinen Mitgliedern und Freunden die 
neue Entdeckung der Röntgen-Strahlen vor Augen geführt.

An Aufsätzen von Mitarbeitern und Mitgliedern kamen zur Verlesung bezw. 
zum Vortrage:

1. April. Eigene Erlebnisse bezügl. des Tischrückens in den 50er Jahren, von 
Herrn Dr. Dörr.

8. „ Im Anschlüsse an verlesene Zeitungsnotizen: Persönliche Erlebnisse
mit dem Medium „Femme masquöe“, von Herrn Hauptmann 
von O strow ski.

14. „ Ex perimental vortrag über X-Strahlen durch Herrn C lausen, mit
vorhergehender Ansprache des Herrn Pfarrer G ubalke.

15. „ Die Gesetzmässigkeit der intelligiblen Welt, von Dr. du P re l, bildete
die Grundlage zu lebhafter Discussion.

22. „ Zwei Sitzungen in Neapel mit E usap ia  P a lad ino , Bericht
von Herrn O ldenberg.

29. „ Ein Fall von Persönlichkeitswechsel, von de R ochas, durch Herrn
Rahn.

6. Mai. Meine Sitzungen mit dem Medium B arness, von Herrn H andrich, 
New-York. Das Besenreiten, und der Schatten ist lebendig, 
von Dr. Mises.

13. „ Sitzung mit E usap ia  Paladino, Bericht von Frau Gräfin M ainardi.
Ein Problem für Taschenspieler, von'Dr. du Prel.

20. „ Ueber die mechanische Wirkung des Od, Experimental-Vortrag
von Herrn A. Hager.

27. „ Spiritismus und Christenthum, von Herrn H auptmann vonO strow sk i.
Bericht über eine Sitzung mit dem Medium „Femme masquöe“ 
von Herrn Geheimrath Rock.

3. Juni. Bericht über Mademoiselle Couädon zu Paris, von Herrn Rahn.
10. „ Eine Bestätigung der Spukvorgänge im Pfarrhause zu Gröben, Auszug

aus der Bernauer Stadtchronik, von Herrn Dr. phil. Nagel.
17. „ Erlebnisse eines Spiritisten, von Herrn Hauptmann von Ostrow ski.
24. „ Discussion über Wünschelrutengänger, Pflanzenwachsthum, Spuk­

phänomene.

Carl Aug. Hager
Protokollführer.
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Fam ilienblatt zur Beförderung der Volkswohlfahrt, insbesondere durch die 
arzneilose Heilweise und die naturgemässe Gesundheitspflege.

Organ der Magnetischen Gesellschaft zu Berlin und ihrer Zweiggesellschaften.
Herausgegeben von Reinh. Gerling, Berlin N., Elsasserstr. 31.

=  H albm onatsschrift. =
V orauspreis: Für Deutschland und Oesterreich-Ungarn beim Bezüge durch die Post, 
die Redaction oder den Buchhandel 1,50 M. vierteljährlich, für die anderen Länder 

des Weltpostvereins bei Versendung unter Kreuzband 1,75 M. vierteljährlich.
A n z e ig e n p r e i t i :  für d ie  4  gespaltene l'ctitsscilo S O  P f .

-+ ■  B e r lin e r  G e w e rb e -A u ss te llu n g . ■ * - 

Billiges Privat- Fremden - Logis.
Stad tb ahn station  Jannow itzbrücke in  5 M inuten erreichbar.

Pferdebahnverbindung nach allen Richtungen der Stadt und den Vororten.
Hochherrschaftliches, verschlossenes Haus (Portier), Nachtbeleuchtung. 

Möblirte Zimmer für jede Zeit unter coulantester Preisnotirung. 
Familien ungenirt und sicher, bei Preisermässigung.

Frau Martha Ruhstein
(Mitglied der Vereinigung „Sphinx“) 

B erlin  O., Wallnertheaterstrasse 3, n.

„Der Führer“
Zeitschrift fdr Seelen- und Geistesleben.
E rstes deutsches Organ für die Interessen des 
Spiritualismus und Magnetismus in Amerika.

„ D e r  F ü h r e r “ erscheint am 1. u. 15. jeden 
Monats zum Preise von 8  1,00 pro Halbjahr. 
F ü r Deutschland 5 Mark. Z u beziehen durch 
den Herausgeber

Emil Neuhaus,
Station  C, M ilw aukee, W is. 

ü . S. A.

Von der Redaction dieser Zeitschrift za 
beziehen:

Die kindlichen Spiritisten und 
Antispiritisten.

Ein Mahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier 
Forschung im Spiritismus.

Von M a x  R a h n ,
Ständigem Secrelair der wissenschaftlichen Vereinigung 
„Sphinx“ in Berlin u. Redaclenr der „Uebersinnlichen Welt .

M it e in e m  A n h a n g :  
A nw eisung  zu r B ildung eines sp iri­
tis tisch e n  C irkels in  der Fam ilie. 

Preis 50 Pf. — Im Verlage des Herausgebers.
Berlin N., Eberswald erst r. 16, Portal I. 

Bei Bezug von 25 Exemplaren: 10 Mark — statt 12,50 Marie.

Natu r hei lanstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld In Thur.
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
genaschte, für Zückerkranke pp). Sohroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksamI) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
fflässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für . 1 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospectr 
Broschüre.

Die Kurleitang: Ferd. Liskow.

WisseuMliclie Yunipg „SPHffll“
in  Berlin. 

Secretaria t:
Berlin N., Eberswalderstr. 16, Portal I.

Die Versammlungen finden allwöchentlich 
Mittwochs 8 U hr Abends im Veremslocal: 
R estaurant „ Hopfenblüthe U nter den 

f in d e n  No. 27, neben Cafe Bauer (maurischer 
H oLlinks) s ta tt. G äste haben nach vorher­
gehender Anmeldung beim Vorsitzenden oder 
Sjreretair der V ereinigung Z u tritt. .



Die lesenswertesten Bücher über Spiritualismus:
Davis, Der Lehrer .............................. 4,50

„ Philosophie des geistigen
Verkehrs.............................8r~

„ Der Harmonische Mensch 2,—
Lager der Schriften von Dr. Carl du P re l, A ksäkow , 

K iesew etter etc. — Offerten auf Wunsch.

WILHELM BESSER, Buchhändler
__________Leipzig, Markt 2 .__________ _

„Das Wort.“
Z eitschrift für d ie a llse itige  E rkenntniss Gottes und  

seines W alten s in  N atur und M enschheit. 
Herausgegeben von L. Engel.

Zu beziehon durch alle Buchhandlungen und beim Herausgeber in Dresden, Kamelienstr. 11, H. 
zum Abonnementspreis von 4  Mk, oder 2,50 fl. österr. Währung halbjährlich. Probenummer 
gratis und franco.

Diese Zeitschrift vertritt eine freireligiöse und dabei doch christliche Weltanschauung, 
beachtet alle Errungenschaften der Wissenschaft und sucht das Verständniss für eine undogmatische 
Religion der Zukunft zu erwecken.

Insertionen
in der

Uebersinnlichen Welt:

Der Raum eines solchen Kästchens 
M i t .  1 , 5 0 .

Neue Spirltualistlsche Blätter.
Gegründet von Dr. Bernhard Cyriax. 

Herausgegeben und redigirt
von Emil Kolbe, Berlin, Ritterstr. 107.

Die „Neuen Spiritualistischen Blätter“ erscheinen 
jede Woche ein Mal zn dem Preise von 2 Mark pro 
Quartal. Für Südamerika beträgt das Abonnement 
8 M. 50 Pf. nnd für die Ver. Staaten 2 Dollar pro Jahr.

Inserate, welche der Tendenz des Blattes nicht' 
znwiderlaufen, finden Aufnahme und wird die drei* 
spaltige Petitzeile oder deren Raum mit 60 Pf. berechnet. 
Geldsendungen, sowie literar. Boiträge sind vorläufig 
an B. Kayser, Friedenau, Begasstr. 7 zu senden.

Hahnemannia.
IlUistrirte fliegende B lätter für Stadt 

und Land über H om öopathie. 
Herausgeber und Redacteur:

Dr. med. Arthur Lutze
B E R L IN , Königgrätzerstr. 72.

Erscheint monatlich einmal 1% bis 2 Bogen stark. 
Preis: vierteljährlich 50 Pf., Ausland 70 Pf. 

incl. Zustellung.
Man abonnirt bei allen Buchhandlangen und Post- 
Anstalten (No. 3016 der Post-Zeitungs-Liste), 

sowie in der Expedition.

P S Y C H E “ .
M onatsschrift des deutsehen  

spiritistischen Vereins „Psyehe“ 
in Berlin.

Herausgeber:

C. Sch.oenh.err
Berlin, Fidicinstr. 25.

—rv—■----------- -----------------------------------— ------------------------------------------
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B u ch ha n dlun g Oswald-littzt
Psychische Stadien

V erlag
von

Spiritualismus, 

Somnambulismus, 

Psychismus, 

Hypnotismus etc.

Verlags - Buchhandlung. 
Leipzig, Lindenstrasse 4. 

G e g rü n d e t  1872

Buchdruckerei

Neue Spiritual. Blätter.

Herausgeber
A. A k s ä k o w .

Herausgeber 
Em i l  K o lb e .

empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller spiritualistischen Werke, namentlich die Werke von 
A. J. D avis: Der Reformator; Der Zauberstab; Die Principien der Natur, 2 Bde.. hervorragendes 
Werk; Himmelsboten auf Erden; Unsterblichkeit kein Waim etc.; von Baron Hellenbach; Die 
Vorurtheile der Menschheit, 3 Bde., 3. Aufl. Nur im Sinne Hellenbachs,  dieses grossen Kämpfers

der socialen und religiösen Frage möglich;. Eine Philosophie des gesunden Menschenverstandes; 
Der Individualismus im Lichte der Gegenwart; Geburt und Tod oder die Doppeinatur des Menschen: 
Die Magie der Zahlen; Die Insel Mellonta, ein Zukunftsbild; Das 19. and 20. Jahrhundert, Kritik 
der Gegenwart und Ausblicke in die Zukunft; Kundgebungen einer intelligiblen Welt. Werke von 
Crookes: Der Spiritismus und die Wissenschaft. Hare: Experimentelle Untersuchungen über 
Geister-Manifestationen. W allace: Wissenschaftliche Ansicht des Uebernatürlichen; Verteidigung 
des modernen Spiritualismus. Owen: Das streitige Land, 2 Bde. Cox: Beweise einer psych. 
Kraft. Kardec: Das Buch der Medien. Friese: Stimmen ans dem Reich der Geister; Leben 
jenseits des Grabes. W irth: Prof. Zöllner’s Experimente; Bismarck, Wagner, Kodbertus, mit 
Anhang: Das moderne Elend und die moderne Uebervölkerung. Pusch: Katechismus des reinen 
Spiritualismus; Katechismus der Religion des Sokrates; Spirit. Philosophie ist erweiterter Realismus. 
C yriax: Wie ich ein Spiritualist geworden bin. Schientert Das zweite Gesicht. Magnetiseur 
Carl Hansen: Die magnetische oder Huth’sche Heilmethode. Striegel: Zur Unsterblichkeitsfragei 
Friedrich: Lessinns Lehre von der Seelenwanderung (Preisschrifi). Kneisel: Lehre von der 
Seelenwanderung (Preisschrift). W. Erdensohn: Dasein und Ewigkeit, Betrachtungen über Gott 
und Schöpfung, die physische und psychische Entwicklung in der Natur, die Unsterblichkeit, den 
endlosen Fortschritt und - die Bestimmung des Geistes. Dr. Mohr: Grundlage der empirischen 
Psychologie. Jankow ski: Phänomenologie and Metaphysik der anormalen Sinnesbilder. Hoell. 
Was ist Spiritismus? Brander: Der Schlaf und das Traumleben. Dr. Spiegel: Wesen des 
Spiritismus. Dr. Schlesinger: Die geistige Mechanik der Natur u. a m.

Animismus und Spiritism us. Versuch einer kritischen Prüfung der medinmistischen Phänomene 
mit besonderer Berücksichtigung der Hypothesen der Hallucination und des Unbewussten. 
Von Alexander N. A ksäkow , Kaiserl. Russischer Wirk). Staatsrath und Herausgeber der 
„Psychischen Studien“ in Leipzig. 2. vermehrte und verbesserte Anflage. Mit dem Porträt 
des Verfassers und 10 Bildern in Lichtdruck. Band: Preis M. 6, elegant gebunden M. 7,ö0.

Eine A ppellation an die deutsche W ahrheitsliebe in Sachen der Hypnose und Suggestion. 
Von Dr. F. W ollny. Preis M. 1.

Prof. Dr. Friedrich Zöllner, Beiträge zur Deutschen Jodenfrage und zn einer Reform der 
deutschen Universitäten. Mit 3 iithogr. Tafeln und 8 photogr. facsim. Briefen. Herausgegeben 
von Moritz W irth. 754 S. Preis M. 4., elegant gebunden M. 6. (Zölluer’s letztes Werk.)

Fünfundzwanzig Thesen über Menschenthnm nach Körper, Seele und Geist. Ein Beitrag 
zur Erlösung des Menschen von Aberglauben and Unwissenheit über sich selbst. Von 
Hermann Clans. Geh. 40 Pf.

Ein W egw eiser für M agnetisiren und Massage. Von Dr. med. G. v. Langsdorff. 3. ver­
mehrte und verbess. Aufl. Mit 5 Abbild. 6 Bog. 8° in eleg. Umscbl. geh. M. 1, geb. M. 1,50.
Alle Buchhandlungen, sowie der Unterzeichnete nehmen Bestellungen hierauf entgegen.

Ausführliche Prospecte, sowie Probe -Nummern sende ich auf Wunsch gratis nnd franco.

für ethische Cultur und sociale Politik, auf dem Boden wahrer Menschenliebe ist eine Lösung

Soeben erschienen:



Zusammenkunft Deutscher Okkultisten (Pfingsten) 1896 in Berlin.

Zimmer
für Theilnehmer 
am Verbandstage 
lautVereinbarung 
von 3 Mark an.

Omnibus- 
und Pferdebahn- 
Verbindung nach 
allen Richtungen 

der S tad l i

HTotel „Alt stiidter H o f“, Berlin O.
Kaiser Wilhelmstr. 9. Eingaug: Neuer Markt 8—12.

„Der Führer“.
Zeitschrift für Seelen- und Geistesleben.
Erstes deutsches Organ für die Interessen des 
Spiritualismus u 1 Magnetismus in Amerika.

„ D e r  F ü h r e r “ erscheint am 1. u. 15. jeden 
Monats zum Preise von 9 1,00 pro Halbjahr. 
Für Deutschland 5 Mark. Zu beziehen durch 
den Herausgeber

Emil Neuhaus,
Station C, Milwaukee, Wis. 

U. S. A.

Soeben erschienen u. von der Redaction dieser 
Zeitschrift zu beziehen:
Die kindlichen Spiritisten und 

Antispiritisten.
Ein M ahnruf zu kritischer, vorurtheilsfreier 

Forschung im  Spiritismus.
Von M a x  K a h n ,

Ständigem Secretair der wissenschaftlichen Vereinigung 
„Sphinx“ in Berlin n. Redactenr der „Uebersinnlichen Weit'1.

M it e in e m  A n h a n g :  
A nw eisu ng zur B ildung e in es sp ir i­
tistisch en  Cirkels in  der Fam ilie. 

Preis 50 Pf. — Im Verlage des Herausgebers.
Berlin N., Ebersw alderstr. 16, P o rta l I. 

Bei Berag von 25 Exemplaren: 10 Mark — statt ia,5Q Mark.

Wissenschaftliche Vereinignnfl „SPH INX“
in Berlin.

Secretariat:

Naturheilanstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde. 

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar., 
emischte, füf Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
egen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp. 
HHässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Kurleitung: Ferd. Liskow.

Berlin N., Eberswalderstr. 16, Portal I.
D ie Versammlungen finden in der Regel 

allwöchentlich Mittwochs 8 Uhr Abends im 
Vereinslocal: Restaurant „Hopfenblüthe“,
Unter den Linden No. 27. neben Cafe Bauer 
(maurischer Hof links) statt. Gäste haben 
nach vorhergehender Anmeldung beim Vor­
sitzenden oder Secretair der Vereinigung 
Zutritt.



Zusam m en geste llt von Max Rahn.
(Beiichtigungen dieser Liste und Neuanmeldungen zu derselben wolle man geil, einsenflrn an: 
Max Rahn, Berlin N., E hersw alderstr. 16. — Rectiücations or new notifications sbould be 
addressed to: Max R ahn , Ber l in  N., Eherswalderstr .  16. — On est priö d’ad resse r les 

rectifications ou les annonces nouvelles ii: Max R ahn , B erlin  N., E h e rsw a ld e rstr . 16.)

(Fortsetzung von No. 3.)

XA II. Spanien.
Alcoy, Alicante. L a  Paz. Präs. D: Ju an  C h in ch illa , Carmen 23, 2.°

— Alicante. E l S a c r if ic io . Präs. D. L azaro  M ascare ll, Sau Jorge 20.
A lgarinejo, Granada. G rupo  Amor y C aridad . Präs. D. R afael C aracuel, ßaja 36. 
A lgeciras, Cädiz. L a  C o n stan c ia . Präs. D S eb as tian  B. M ora.
Alm oldövar del C.o, Ciudad-Real. L a A utorcha. Präs. D. Ju an  O rtiz Dfaz.
Alm eriä, Almena. La Fe. Präs. D. M ariano  Avifio, Minero 11.
A ndüjar, Jadn. La E sp e ra n z a . Präs. D. E m eterio  Luengo, Carbajal 5.
Arcos de Medinac, Sona. L a N ueva A uro ra . Präs. D. Ju a n  M ouduenga.
Barcelona, Barcelona. S o cied ad  de E s tu d io s  P sico lö g ico s. Präs. D. M iguel Vives, 

Mercaders 40, 2.°
Barcelona. L a C osm opolita. Präs. D. Angel A guarod, Sadurm 13, 2.»

— Barcelona. A m er y P ro g reso . Präs. D. P ed ro  C asas, Valdocella 54, L° 
Barcelona. L a Inm orta lidadT  Präs. D. M atlas R o v ira , Hospital 157.

' Beas de Segura, Jaen. F e , E s p e ra n z a  y C aridad . Präs. D. C laudio  Saez, Rio. 
C antoria, Almerla. E l S a lv ad o r. Präs. D. A ndres M oreuo.
Capellades, Barcelona. U niön F ra te r n a l  E s p ir i t is ta .  Präs. D. A ntonio V idal, Rech 12. 
Cordoba, Cördoba. A m or y C iencia. Präs. D. P ed ro  J. S o lano , Löpez de Boces 46.
Casas Ibänez, Albacete. G rupo. Präs. D. A lonso S oriano , Tebar 28.
F erro l, Cornua L a R een ca rn ac iö n . Präs. D. Ramdn B ujones, Iglesia 9.
Fuengirola, Mälaga. E l C h ris tia n ism o  P räc tic o . Präs. D. B ernardo  C laro, Huerto de 

D. Jose G.a
Gerona, Geroua. Amor. Präs. D. F ran c isc o  R iero , Portal de la Barca 8, I.° ^ .
G ib ra lta r, Gibraltar. L uz de la  D ivinidad. Präs. D. R oberto  R obinson , Flat Bastion Road. 
Gracirf^Barcelona. La B uena  Nuevä. Präs. D. L u is C lacb, Canon«.
G ranada^ Granada. Luz de la Verdad. P räs .'B s^ ^ rm än  G onzalez, Ancha de Sto. Dom.» 2.

— Granada. G rupo M a r ie tta . Präs. Srta. D j^Sfetnuela Römero, Aguila 8. 
Izn a jar, Cördoba. L a Uniön. P ras^J. A ntonio  M.» L o rru b ia , Cruz del P os^ |g$.
Je rae  dfe la  F ron tera , Cädiz. In v e^ tig ad o r. Präs. D. Jo se  Ruz Vargas, ̂ Cffinados 13.

r Lerfda, Lerida. L uz del Alba. Präs. D. Jo sö  V idal, Caballeros 44.
■ } -f- Ldrida. V ic to r Hugo. Präs. D. Ignacio  Sol.
Linea (La), Cädiz. L o ^ I i j o s  de la  Fe. Präs. Srta. D.» Eu&^hia E sto p a  
Lnmbrales,' Salamanca. G rupo. Präs. De L orenzo  Galvän. f
MaWhl, Madrid. E s p ir i t is ta  E s p a n o l^  Präs. D. Tom äs S. E scrib an o , Valverde ,24.

-#  Madrid. G rupo Fe. Präs. D. M iguel G. R am os, Atocba 29.
Madrid. G ruptM C aridad. Präs. D. A lfonso F ern än d ez , Carretas 46.

— Madrid. G rupo E sp eran za . Präs. D. V aleriano  F ern än d ez , Plaza del Angel 20.
— Madrid. G rupo L A  IRRADIACION. Präs. D. E duardo  E. G arc ia , Jacometrezo 59.
— Madrid. G rupo T eosöfico . San Augustin 16, 2.°

Manresa, Barcelona. U niön F ra te rn a l.  Präs. D. Josö  L e g re t, Coso 4L .
Medina Sidonia, Cädiz. La S o ld a rid ad . Präs. D. Em ilio  A. G onzälez, Correo 22.
Nerva, Huelva. F ra te rn id a d  N ervense. Präs. D. Josö  M aria T eje ra , Alfonso XII. 51. 
Novelda, Alicante. S ociedad  de E stu d io s  P sico lög icos. Präs. D. F ran c isco  Amat,  

Hernan Cortös 12.
Ronda, Mälaga. La D ecisiön  P ro g re siv a . Präs. D. Jo se  R iquelm e Flores ,  Remedios 58- 
Rnte, Cördoba. La Luz. Präs. D. J n a n  F ru j i l l o ,  Bonilla 17.



Sabadell, Barcelona. L a  F r a t e r n i d a d .  Präs. D. F ranc i sco  Se r raboguna ,  Sol.
— Barcelona. La Aurora.  San Cucufate. ,

Salam anca, Salamanca. Soc iedad de E s tu d io s  Ps ico lög icos .  Präs. D. I saac  Burgos,  
P.a San Cristobal 2.

S. C arlos de la  R a , Tarragona. Grupo.  Präs. D. Pab lo  Goday ,  Rainpart 17.
S. Ju a n  del P uerto , Huelva. F ide l idad .  Präs. D. T e o d o m ir o  Te l lo ,  Conetituciön 3.
S. M artin  de P ro v ., Barcelona. La E s p e r a n z a .  Präs. ü. F e l i c i a n o  O l i v e r a s ,  Trinnfo 4.
S. Mig. de Tabagon, Poutevedra. La A n t o r c h a  R e g e n e ra d o r a .  Präs.D. Domingo Domlnguez.
S. S a tu rn , de Noya, Barcelona. Präs. D. Ramön F o n t  Noto ,  Villafranca 19.
Santa A m alia, Badajoz. La I n t e r p r e t e  de U l t ra tu m b a .  Präs. D. Lu is  A r a n n a ,  Plaza 

Püblica 21.
Sta. Cruz  de Ten.fe, Canarias. Vic tor ia .
Santander. Santander. G rupo  Alba E s p i r i t i s t a .  Präs. 0 . Domingo Löpez  Mira ,  Concordiä38- 
Santa Pola, Alicante. M a r i e t t a .  Präs. D. D iego  Ponc e  de Lion.
Tarifa, Cadiz. Paso  al P r o g r e s o .  Präs. D. B a r to l o m e  Bohorques .
Tarrasa, Barcelona. A l l an  Kardec.  Präs. D. B u e n a v e n t u r a  G r a u g e s ,  San Mariano 21.

Barcelona. F r a t e r n i d a d  Hum ana .  Präs. I). Josd  Rodo ,  San Lorenzo.
U nion (La), Murcia. Unionense.  Sambia Ranguero.

Murcia. E l E co  de U l t r a t u m b a .  Präs. D. Lufs  G o n z a l ez  C o s t i ,  Morcones 17. 
Vadollano, Jaen. Luz d e i P o rve n i r .
Vera, Almeria. A m or  U n ive r sa l .  Präs. D. A n t o n i o  G. Rando.
Villa Carlos, Baleares. E l Buen Deseo. Präs. D. A n t o n i o  N e to ,  Stuart 37.
Y ecla, Murcia. I 'az  y Amor .  Präs. D. J'osö Munoz L öpe z ,  Nueva 58.

Murcia. F r a t e r n i d a d  O bre ra .  Präs. I). J o s6 C a r p e n a ,  San Pascual.
Z a ra g o z a , Zaragoza. S o c i e d a d  de E s t u d i o s  PsicolögfWfc. Präs. D. F a b i ä n  P a l a r i ,  

Templo 15, l.°  •
Zorita, Cäceres. A m a n t e s  del P r o g r e s o .  Präs. D. F u l g ö n i o  F e r n ä n d e z .

Cäceres. La L uz de l P a d r e  C e le s t ia l .  Präs. D. R a m ön  Göm ez  F u e n t e s .

* „The Spirit of Truth“.
Has come according to prophecy.

It is published monthly and is devoted to building up the Kingdom of haeven 
on earth. 1t has the help and assistance of large force of angel contributors who 
give proof thereof in eacb issue.

Subscription 50 cts. To this should be added sufficient to pay postage by 
foreign subscribers address:

fcft Thomas Cook, Editor &,Publisher,
Hot springe, Arkansas. TJ. S. A.

Naturheilanstalt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thur.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung nnd Diät (vegetar., 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth’sche 
Regen.-Kur (indiv. äusserst wirksam!) Kneipp’sche 

u. a. Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Mässige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Kurbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre-

Die Knrleitnng: Ferd. Liskow.

W is s e n s c M M e  V e re M p n g  „ S P H IN X “
in Berlin.

S ecretar ia t:
Berlin N., Eberswalderstr. 16, Portal I.

Die Versammlungen finden in der Regel 
allwöchentlich Mittwochs 8 Uhr Abends im 
Vereinslocal: Restaurant „Hopfenbltithe“, 
Unter den Linden No. 27, neben. Caf6 Bauer 
(maurischer Hof links) statt. Gäste haben 
nach vorhergehender Anmeldung beim Vor­
sitzenden oder Secretair der Vereinigung 
Zutritt.



X IV . O e s te r r e ic h .
Wien. Der „ s p ir i t is tis c h e  V erein  der N ä c h s t e n l i e b e “ in Wien, der einzige in ganz 

Oesterreich (Cisleitbanien), dessen Statuten im Jahre 1868 und ferner im Jahre 1871 von 
dem k. k. Ministerium des Innern genehmigt worden sind, hat sein Vereinslokal im 
1. Bezirke SSiens, Singerstrasse 7, im „Deutschen Hause“, 2. Hof, Stiege V, 2. Stock, bei 
Frau Wjftwe D elhez , deren Gatte der Vereinsbegründer war. Präsident des Vereins 
ist: K usm anek, Jo sep h , k. k. Polizei-Rath i. R., Wien IX/2. Währingerstr. 52. 
1. Secretair: D ohnel, F ra n z , k. u. k. Militär - Ober - Rechnungsrath i. R., Wien XIX, 
Ober-Döbling, Hauptstr. 5. 2. Sekretair: B ubella , C arl, k. k. Rechnungs-Revident im
k. k. Finanzen., Wien VII, Kirchen-Gasse 22. Cassirer und Rechnungsführer: Zetzl ,  
C arl, Bürger und Schlossermeister, Wien IX, Hahn-Gasse 17. Bibliothekar: Lang,  F., 
Buchhändler, Wien I., Singerstr. 8. Ausschussmitglieder: Frau Bubella,  M arie 
R.-Revidenten-Gattin, Wien VII, Kirchen-Gasse22. Fräulein Krzizek,  Marie,  Private, 
Wien XIX, Heiligenstädterstr. 117. Herr E llin g e r , A do lf, Donau - DampfscbifffahrtB- 
beamter, Wien II, Franzensbrückenstr. 15. Herr M allina, Anton,  Nordbahnbediensteter, 
Wien II, Darvin-Gasse 37. Ausserdem hält ein grösserer Theil der Mitglieder des 
Vereins Sitzungen im 16. Bezirke Wiens (Ottakring, Hasnerstr. 140, im Hause des Herrn 
W enzel S ch u lz , welcher eigens ein Zimmer zum Sitzungslokale einrichtete) ab. Dort 
werden die Sitzungen jeden Sonntag, Nachmittag 3 Uhr, und jeden Mittwoch, Abend 
7 Ubr abgehalten. Die Mitglieder dieser Abtheilung gehören zum grössten Theile der 
arbeitenden Klasse an.

Vor Kurzem hat die Wiener k. k. Polizei-Direction in Folge Gutachtens des „Chef- 
Arztes der k. k. Polizei-Direction“, dass das Hypnotisiren s c h ä d l i c h  sei, dem Verein 
ein gerade vor 50 Jahren erlassenes Hofkanzlei -Dekret zur Kenntniss gebracht, nach 
welchem 'die Anwendung des animalischen oder Lebensmagnetismus nur den, an 
österreichischen Universitäten promovirten Doktoren der Medizin in beschränkter Weise 
gestattet ist. In Folge dessen soll in unserem Verein weder magnetisirt noch hypnotisirt 
werden dürfen. Damit wäre die Lebensader des Vereins unterbunden. (? D. R.) Der 
Verein wendet sich diesfalls eben jetzt an das k. k. Ministerium des Innern, um 
Abhilfe. Wie wir erfahren, will ein Theil der socialdemokratischen Arbeiter Wiens einen 
spiritistischen Verein gründen. Um nicht etwa Anstoss zu erregen, werden sieden Vereiu 
nicht als einen spiritistischen bezeichnen. Der Titel ist noch nicht festgesetzt. Der Verein soll „zur 
Prüfung“ [oder „Erforschung“ der spiritistischen Phänomene dienen. Bis jetzt, unter dem 
früheren Minister-Präsidenten Grafen Taaffe, ist jede Anstrebung eines spiritistischen 
Vereins in ganz Cisleitbanien, angeblich wegen Gesundheitsschädlichkeit vereitelt, d. 1>. 
n ic ht  be willigt^worden. InJOesterreich (Cisleithanien) ist uns kein weiterer spiritistischer 
Kreis (mit Ausnahme von ganz kleinen Privatcirkeln, welche die Oeffentlichkeit scheuen) 
bekannt geworden. — In Bud apest  bat früher ein grosser spiritistischer Verein mit sehr 
guten Medien bestanden. — Ob derselbe noch besteht, ist derzeit hier nicht bekannt. Die 
Adressen einzelner Okkultisten kann ich momentan nicht bekannt geben, weil ich sie uicht 
kenne. Dies könnte erst in späterer Zeit stattfinden, wenn einer der mir bekannten, 
derzeit abwesenden Okkultisten nach Wien zurückkebrt. — Wie Sie sehen, ist in unserm 
Reiche der Spiritismus sehr schwach bestellt. — -------Gott bessere esl

J. Kusmanek.

X \ .  U n garn .
Budapest. Unser Verein „G e is tig e r F o rs c h e r“ in Budapest wurde im Jahre 1872 gegründet 

und Anfangs 1873 von dem hohen Ungarischen Ministerium des Innern als solcher ge­
nehmigt. Es ist der einzige vou .ln Regierung sanctionirte spiritistische Verein. 
Es giebt hier und in der Provinz eine grosse Menge Privat- und Familienzirkel, doch 
wird im Ganzen nicht viel über den Spiritismus gesprochen. Die Einzelnen, die sich 
damit befassen, sowie die Theilnehmer kleiner Privatzirkel, haben eine gewisse Scheu, 
sich als Anhänger zu bekennen. : Gründer und leitender Präses des Vereins ist seit 
dem Bestände desselben: Dr. A dolf G rü n h u t, prakt. Arzt. Lebenslänglicher Ebren- 
präses uud gleichfalls Gründer desselben: Baron Edm und vou Vay, Gemahl des hocli- 

. begabten Mediums Adelm a geb. Gräfin W urm brand, derzeit domizilirend in Gonobitz, 
Steiermark. Wir halten an jedem Sonntag, um 6 Uhr Nachmittag unsere Sitzungen und



beschäftigen ans n ich t  mit physikalischen Experimenten, sondern pflegen die spiritistische 
Philosophie und Ethik auf Basis der Reincarnationslehre, durch Vermittlung von 
Schreib - und Sprechmedien. Wir haben von 1873—84 alljährlich in monatlichen 
Lieferungen die durch unsere Medien uns zu Theil gewordenen Communicationen heraus­
gegeben. im Ganzen 10 Bände, auf Kosten und im Verlage des Vereins. Dieses erweckte 
bei Vielen den Glauben, wir hätten eine spiritistische Zeitschrift herausgegeben, was 
niemals der Fall war. Diese 10 Bände sind noch gegenwärtig im Verlage des Vereins 
und dort erhältlich.

Dr. Adolf Griinhnt. Theresiaring 17. (Budapest.)

I. S eh vreiz .
A. Vereine.

Genf. (Kanton Genf.) „S oc ie te  d 'E tu d es  psychiques  de Geneve“.
Präsident: MM. D. M etzge r  in Genf, Ami Lnllin 9.
Vice-Präsident: H. Cnendet.
Secretairin: Mile. CL Champury in Genf, ronte de Caronge 5.
Cassirer: M. L. Ga rdy  in Genf Ami Lullin 9.
Biliothekarin: Mmes. Gh is le t ty .  Richardson.  M. P e r r o t ,  Cl.-Ant.

M. P e r r e t -Z ieg e re r ,  Bibliothekar, rne Petitot, 2. 
et Mme. Perre t .

Die Gesellschaft zählt 100 Mitglieder, der Jahresbeitrag beträgt 
6 Francs. Es steht ihr das Recht zu, Geschenke and Vermächtnisse11 anzn- 
nehmen and ist mit Corporationsrechten ansgetattet. Die gemeinsamen Ver­
sammlungen finden alle ersten Sonntage im Monat, Nachmittags 2 Uhr im 
Casino de St. P i e r r e  in Genf statt.

Genf. „Socie ty  Magnet iqne  de Geneve“, promenade de Saint-Antoine 14.
„ I n te r n a t io n a l e  sp i r i t i s t i sche  P e n s i o n “ Inhaberin: Mme, B o n r d in ,  3 rue.

Dencet. Plaimpalais.
Basel. „Mehr L i c h t “. Präsident: He in r ic h  G ö t t in g e r  in Basel, Klaragraben 26.

Schriftführer: Heinr ich  E r h a r d t  W eber  in Basel, Hammerstr. 96. 
Versammlungen: Sonntags Vormittag 8% Uhr in Basel, Klaragraben 26.

B. Zeitschriften.
Le Magnetisme Therapeutique. (Organ de La Societe Magnetiqne de Geneve). Redacteor: 

M. Louis Sene in Genf, Promenade de Saint-Antoine 14. Erscheint vierteljährlich. Bezugs­
bedingungen: Schweiz: Fr. 1,—. Postvereinsländer: 1,25 Fr. pro Jahresabonnement.
Einzelnummer 50 Centimes.

Wissenschaftliche Veranignng „S F E D H “
in Berlin.

Secretariat:
Berlin N„ Eberswalderstr. 16, Portal I.

Die Versammlungen finden in der Regel 
allwöchentlich Mittwochs 8 Uhr Abends im 
Vereinslocal: Restaurant „ Hopfenblfithe *,
Unter den Linden No. 27, neben Cafe' Bauer 
(maurischer Hof links) statt. 'Gäste haben 
nach vorhergehender Anmeldung beim Vor­
sitzenden oder Secretair der V ereinignng 
Z utritt.

N a tu rh e ila n sta lt
Bad Sommerstein

bei Saalfeld in Thür.
in selten schöner Lage am Walde.

Sorgfältige indiv. Behandlung und Diät (vegetar„ 
gemischte, für Zuckerkranke pp). Schroth'sehe 
Regen.-Kur (indiv. änsserst wirksam!) Kneipp'sche 

n. l  Wasserkuren, Sonnenbäder pp.
Massige Preise.

Nähere Auskunft giebt die ausführliche, für 
jeden Karbedürftigen lesenswerthe Prospect- 
Broschüre.

Die Knrieitang: Ferd. Liskow.



B. Zeitungen und Zeitschriften
Light. Redactenr: E. Dawson Hogers in London W.C., Adelphi, Dnkestreet 2. Erscheint 

wöchentlich. Abonnementspreis pro Jahr 10 Sh. 10 d- postfrei.
Proeeedings of the Incorporated Society for PsyeMcal Research. Redactenr: Professor 

H. Sidgwick, Newham College, Cambridge.
Borderland. Redactenr: W. T. Stead in London W.C., Mowbray Honse, Norfolk St. Erscheint 

vierteljährlich. Pro Nummer 1 Sh. 6 d.
The tw o Worlds. Redactenr: E. M. Wall is  in Manchester, 18. Cooperationsstreet Erscheint 

vierteljährlich. Abonnementspreis pro Jahr 6 Sh. 6 d., postfrei.
The Spiritual Review. Redactenr: Horat io  Hunt, London Wn Marble Arch, 113. Edgware R i. 

Erscheint monatlich.
The Lycenm Banner. Redactenr: J. J. Morse in London W. 26. Osnabnrgh Street Erschaut 

monatlich. Abonnementspreis pro Jahr 1 Sh. 6 d_ postfrei.

X I I .  H  o l l a n d .

A. Vereine.
Amsterdam. „Y er i t a s“. Präsident: W. J. van Gulik. Spoorkade in Utrecht 

Secretair: P. van der Linden in Haarlem.
Versammlnngen: Donnerstags 8 Uhr.

. O n d e r l i n g  St i cht ing“ Präsident: C. L. Geiger in Amsterdam, 3. Weben:, g- 
straat 11.

Secretair: P. Neidlinger.
Yersammlnngen: Jeden Sonntag Yorm. 10% Uhr.

„S p i r i t i s c h e  H e r a u f .  Präsident: J. S. Göbel in Utrecht, Kmisdwarstr. 4. 
Secretair: J. M. G. Tegel  in Amsterdam, Sarphatepark No. 9ö.

U trecht. -H a rm o n ia “. Präsident: F. W- H. van St raaten,  Spoorkade in Kämpen.
Secretair: J. M. Keen in S. Grarenhage. De Riemerstraat No. 11. 
Yersammlnngen: einmal im Jahr.

B. Zeitschriften.
Spiritnalistisch Weekblad. Herausgeber und Redactenr: F. W. H. van Straaten.  Spoorkade 

in Kämpen. Diese wöchentlich erscheinende Zeitschrift wird in Apeldoorn herausgegeben. 
Auflage 300 Exemplare. Abonnementspreis 3 Fr. jährlich, Ausland 3,SO Fr.

Op de Grenaen van Twee Werelden. Herausgeber und Redactenr: Frau E  van Calcar in 
s'Gravenhage. Abonnementspreis 4 Fr. jährlich.

V eritas. Wöchentlich erscheinende Zeitschrift nnr für die Mitglieder des Vereins „Veritas* in 
Amsterdam.

Sphinx. Redactenr: A. J. Ri ko in s’Gravenhage. Monatsschrift. Abonoementspreis 4 Fr. jährlich. 
Herausgeber: C. L akeman  in Beemster.

XIII.  I t a l i e n .

Nach Mittheilungen des Herrn Niceforo Fi la le te (Professor Y. G. Scarpa) via Corte 
di Appello in Turin, stndirt man in Italien den Spiritismus seit dem Jahre 1880 und wird die 
Bewegung von einigen Hauptgesellschaften geleitet, die die Gründung nntähliger Privatcirkel in 
den entferntesten Theileu des“ Reiches bewirkten. Diese Privatcirkel arbeiten alle selbstständig 
and berichten die Resultate ihrer Beobachtungen und Experimente den Hanptgesellschäften, von 
welchen die Publikation des Mitgetheilten in den gelesensten Zeitungen und Journalen besorgt wird.

A. Vereine und Gesellschaften.
Bologna. „Magnet ische Gesellschaft*, via S. Felice 14.
Florenz. „Societa medico ps icologica it&li&na“. Präsident: Dr. Olinto del Torto pn

Floren*. Yia de Sassetti (Palasio a Graffito).



Sonstige spir. Versammlungsplätze.
(Entnommen aus „Th« two Woi’I(1b“.)

Gesellschaften zur National-Föderation gehörig:
A oorington, Teuiplo, St. JameB-stroot; 2(.i, China-stroct, Mrs.- J. A. S ta n s f ie ld .  A rm ley  

(noar Leod«), Thoalcor-lano, Mrs. M orco r. A sh to n , Church-street (off Wnrrington-Street), Mr. 
G. F, M än n in  g. A stiin g tcn , Sprint uni Tomplo, 6. AUorcIiil’o, Vostry Hall, Board Boom, 
Mr. W. E. In in an. B acup , Victoria Hall, M arket-Street, Mrs. Q rif f in . B a rro w  - in1*- F u rn e s s , 
Psychologien) Mall, Dalkclth-Btroot, Socrotary, Wm. I le w e ts o n , I, Crellin - Street. H atloy C a rr , 
Town-ltreet. Mrs. H en tloy . Bol p u r, Jubiloe llall, Mr. G. F e a tk e r s to n e .  Bi r  mi n g luim , 
Masonio Hall, Union, II, Smothwick: Central Hall, Capo Iiill, opp. Windmill Laue, Mr. K n ib b . 
B lack b u rn , Old (Iranunnr School Freckleton-streot 9-16. B olton, Bradford-street, Miss Co 11e ri 11. 
B ra d fo rd , Milton llull, 32, ltebecca-Street, City - rd ., Mr. P a rk e r .  U rig h o u se , Martin-Street, 
Mr. F. C o lb eck . B u rn lo y , E lin -8.lroet, Mrs. R e n n ie ;  llull - Street. B u ry , Spiritual Hall, 
Ocorgiauu-Street, Mrs. 11yde. Cardiff', St. Joliu’s llu ll, St. Johu’s Square, Mr. A ld r id g e . 
Collie, Cloth Hall, Mr. J. A. J o b  ns lo n, Cowm s, Lepton, near Iludderstield, D arw en , Church 
ll.mk-streot, Mr. D ixon. G lasg o w , 4, Carl ton -place. H eyw öod , Templo, William-Street. 
Iluddorstle ld , Brook-streot, Mr. E. W, W a llis . H yde, Mount-street, Truvis-street, Mr. J. B. T e t lo  w. 
L nnm istor, A thennoum, St. Leonard’s Gates. L oods, Psychological Hall, Mr. B. P la n t .  L iv e r­
pool, Daulby llull. M an ch ester, Ardwirk: Temperance Hall, Tipping-strcet; Harpurhey: Collyhurst- 
roud, Mr. W. J o h n s o n ;  Pntricroft: New Laue Wiuton, Mr. M a c d o n a ld ; Pendletou: Gobdeu-street; 
Salford: Co-op. Stores, (bapcl-stree t, Mr. J. Y oung. M anor P a r k ,  E s s e x , 116, White Post 
Laue. Milloiu, Mittwochs 7 Uhr. Nelson, Bradley Feld, Mrs. B e a rd sa ll .  N e w castle -o n -T y n e , 
„Spiritual Kvideuco Sonietyu, Good Templars’ Hall, 2, Cluyton-Street, off B lackett-street, Mrs. 
.1. A. G re e n  N ew p o rt (Mon.), „Psychologien! Society“, Skinner-Street, Mr. S. L o n g v ilie . 
N o ttin g h am , Mnsonic Lecture Hall, Mr. M. H. W a llis . O ldham , „Temple Society“, corner of 
Corouation-Street, Mr. K aye. P re s to n , Lawson - Street, Walker-Street. R a w te n s ta l l ,  Lyceum, 
Mrs. Lm nh. llo y to n , Lyceum, Mr. C o lliu s . Sheffield , Hollis Hall, Bridge-street. S la ith w a ite , 
l.nitli Laue, Mrs. G reg g . S ow erby  B rid g e , Hollins Laue, Mrs. C ro ss le y . S ta ly b rid g e , 
Grand Thoatre, Mrs. B ro o k s ; Trinity Street. S to ck p o rt, Hall, Weilington-road, nr. Heaton-laue, 
Mr. M ay oh. Todm ordeu, Sobriety Hall. W alsa ll, Central Hali, Mrs. J. M. S m ith . W e s t V ale, 
Grueu Laue, Mr. H. G. Hey. W isbech, Lecture Room, Public Hall, Mr. W ard .

Nicht zur Föderation gehörende G esellschaften.
A ocrington , Tubernacle, Whalley-rd, Miss J o n e s . B arn o ld sw ick , Spiritual Hall, Lyceum. 

H a tley , Wellington-strqet. B ishop A u ck lan d , Temperance Hall, Gurney Villa. B la c k b u rn , 
15, New Market-street, W., Northgate. B lackpool, Liberal Club, Church Street, MissM. J. Ga r t s i d e .  
B rad fo rd , Bowling: Ilnrker-sireet; Little Horton-lane, Spicer-street, Mrs. S u m m e r s g i i l ;  Lower 
Temperance Ball, Leeds-rd., Mrs. R u s s e l l ;  Otley-road, Mr. Ho p w o o d ;  St. James’ Church, Lower 
Krnest-street; Walton-street, llall-lnne, Mr. R o w l i n g ;  West Bowling: Hoynton-street, Mrs. Lcvi t t .  
B u rn lo y , Haramerton-Street, Mr. F. l l e p w o r t h ;  Guy-Street, Gannow Top, Mr. G. Smi t h .  
B n r t o n - o n - T r e n t ,  Cafe near the Station. C leck lieaton , Oddfellows’ Hall. C lith e ro e , Liberal 
Club, Wellgato, Mr. W h i t t a k e r .  D ew sb u ry , Bond-steet, Mr. W a l k e r .

(Fortsetzung folgt.)

Soeben erschienen u. von der Redactiou dieser 
Zeitschrift zu beziehen:

Die kindlichen Spiritisten und 
Antispiritisten.

Ein Mahnruf zu kritisoher, vorurtheilsfreier 
Forschung im Spiritismus.

Von M a x  H a h n ,
Ständigem Seerelalr der wissenschaftlichen Vereinigung 
„Sphtux" In Herlitt u. Kedaoteur der „liebersinnlichen Well".

Mit e in e m  A n h a n g :
A n Weisung zur Bildung eines sp iri­
tistischen Clrkels in der Familie.

Preie KO Pf. — Im Verlage des Herausgebers.
B erlin N., K bersw alderstr. 10, P ortal I.

Bet Besag von SS Biempteren: io Mark — atatt ta.so Mark.

Mediumistische Lösung 
wissenschaftlicher Probleme.

Von

E arl A ugust Hager. 
Com m issions verlag*

von

OSWALD MUTZE, Buchhändler
in  Leipzig.

Preis 50 Pfennig.


